Bezugs Wreiß: 
"ro Monat 50 Pig. mit Bunellgebfibr, 
önch die Poſt bezogen B Mk. 7. 
ohne Beſtellgeld. 
Boftzeiiungs-Ratnlog Nr. 1660. 
für Oeſterreich⸗Ungarn: Zeitingspreiglifte Nr. 871 
Bezugspreis 3 Kronen 18 Heller, Für Rußland: 
Viertelſährlich 94 Kop. Zuftellgebühr 30 Stop, 
Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Uhr 
mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. 
Gerliner Nedartivns⸗Bnrenn: 
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Kachdruc ſammtlicher Origtnal-Artitel und Telegramme th nur mit genauer DOnelleu-Angnde => 
„Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Anzeinen⸗Preis 25 Pfg. dle Zelle. 
Reclamezeile 60 Pf. 
Bellngegebüßr: Geſammtauflage 3 Mk. pro Tauſend 
und Poſtzuſchlag. Theilauflage höhere Preiſe. 
die Aufnabme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden.) 
Für Aufbewahrung von Mlanufcripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Aunahme und Haupt- Expedition: 

f Breitgaſſe 91. 
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Schidlit, Schöneck, Geabtachiet Danzig, 
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z F Baterlande langwlrkende, ſchätzbare Dienſte zu 
Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. WR e 5 
„Das Programm der begonnenen Tagung ift aus: 
M nehmend reichhaltig und Ra in feiner Zuſammen⸗ 

. hei tellung, wie ſorgſam und raſch unfere Juriſten alle aus 
Juriſtenarbeit. lm 19 fen Leben der Neuzeit auftauchenden Rechts⸗ 
Juriſtenarbeit iſt ein Wort, das Vielen unangenehm probleme zu erfaſſen wiſſen und ihrer Löſung näher zu 
in die Ohren klingt. Sie denken dabei immer zuerſt anſhringen bemüht find. So ſteht auf dem Menu bei. 
Kniffe und Praktiken jener Art von Advokaten, welche ſpielsweiſe das Recht des Automobils, dieſes 
Rechtsſtreit als melkende Kuh und als weiter gar nichts modernſten Vehikels. Hier ift es alfo die Entwicklung 
betrachten, oder an Richter und Geſetzgeber, derenſder Technik, welche dem Rechtsweſen ein neues Problem 
Arbeitseffekt ſo häufig mit dem Rechtsgefühl und Rechts⸗ ſtellt. Die Entwickelung der Intereſſengemeinſchaften 
bewußtſein des Volkes in natürlichem Widerſpruche ſtellt deren noch mehr: ſo finden wir denn auch 
ſteht. Aber ſie vergeſſen dabei, daß die Advokaten, auf der Tagesordnung vor Allem die aktuelle 
welche ihrem Berufe ausſchließlich die materielle Seite Frage der Behandlung der Kartelle. 
abſehen, doch Gottlob weit in der Minderheit und auch heute Wieder andre Gegenſtände der Verhandlung beſtehen in 
nur Ausnahmen von der Regel ſind und daß die Richter der Begutachtung von Geſetzentwürfen, die noch gar 
durchweg an das geſchriebene Geſetz gebunden find, fürſnicht zur parlamentariſchen, ſondern durch Ver⸗ 
deſſen Mängel fie keine Verantwortung tragen. Was ffentlichung Seitens der Regierung zur Diskuſſion und 
aber die parlamentariſchen Körperſchaften anlangt, in Kritik durch berufene Kreiſe geſtellt ſind. In dieſe 
deren Hände die Geſetzgebung liegt, fo ift es ja freilich Rubrit gehören die Geſetzentwürfe zum 
richtig, daß ſie viel konfuſes Zeug zu Stande bringen S chutz des R echts am eigenen Bilde und 
und ſo gar nicht auf die Qualität, um ſo mehr zum Schutz der Bauhandwerker. Das find 
aber auf die Quantität ihrer Arbeitsleiſtung ſehen. lauter wichtige und zeitgemäße Fragen. Sie werden 
Es wäre vielleicht beſſer, wenn ſich unter unſeren aber an allgemeiner 5 N noch übertroffen durch 
Parlamentariern mehr echte und gute Juriſten befänden, die große am der e ch bee vm, welche 
die es veritehen be * Juriſteneigenſchaft a fo gleichfalls auf der Tagesordnung des Juriſtentages 
ſehr von der Zugehörigkeit zu dieſer oder jener Partei ſteht. A 9 5 ind die Lai f 1,479 
und deren taktiſchen Forderungen leiten zu lafjen. di A = der e . ke en 100 aj 
Aber von all diefer Juriſtenarbeit, an der fo vieles zu = aien JE e DY a 
tabeln ift, reden wir garnicht. Wir ſprechen vielmehr intereſſirt. ; 
einzig von der Arbeit jener Juriſten, die, in der ſtillen Außer den namentlich genannten Verhandlungs- 
Gelehrtenklaufe oder im praktiſchen Leben ſtehend, von gegenſtände enthält das Programm noch über ein halbes 
dem wahren und lebendigen Geiſte des Rechtes 1 Dutzend anderer, die das Allgemeinintereſſe relativ 
erfüllt und auf den Pulsſchlag des Volksgeiſtes horchend, Fe; een A ua 85 pa oe 
die jemeiligen Volksſtrömungen und Meinungen in unberähri on. an ale Z tsäblung m Tanem 
juriſtiſche Formen gießen und zur Abklärung zu bringen B en NEBEN (3 SWE 
beſtrebt find, damit der Gejeggebung die Wege aoee nur daran, daß in zwei ſtarken Bänden bereits ſeit 
werden und das nächſte Zukunftsrecht [ei Gier geboren längerer Zeit Gutachten über die meiſten auf dem 
10155 ; Juriſtentage zur Diskuſſion gelangenden Fragen vorliegen 
JJ ner Binte bes engen] ie, > mean a ann pana Per Genen 
Juriſtentages, dieſer vornehmen a welche verſchledene einſchlägige Fragen ſchon vor einer Reihe 
zum erſten Male vor zwetundvierzig Jahren tagte, un⸗ don Wochen an dieſer Stelle erörtert haben. Wir werden 
gefähr zu eben derſelben Zeit, wo der Nationalverein auf Eines und das Andere noch zurückkommen dürfen 
ans Licht trat, und die deutſchen Volkswirthe zu einem nach Schluß der jeweiligen öffentlichen Verhandlungen 
Kongreſſe zuſammentraten, wo überhaupt alle geiſtigen und werden dabei in überzeugender Weiſe zeigen können 
Kräfte unſeres Volkes anfingen, ſich zu Verbänden zu⸗ daß es ſich hier in der That um eine Juriſten í 
ſammenzuſchließen für die Verbeſſerung und Ver⸗ = 7 


ZEE arbeit handelt, welche ſchon mif ' 
einheitlichung der Jil on Inſtitutionen. lichen N AM 12 1 sę W ref Pal 
Das geſchah im ahre zu Berlin. „(l gi 1 x i i; 
Ebenda wird jetzt der 26. deutſche Suriftentag weil ſie Geiſtesklarheit verbreitet, die 


ienftag Abend find die Theilnehmer Stellung der Volksſeele zu den ſchwebenden Rechtsfragen 
a ber ach “eingeteoffen, und 1 am beleuchtet, und einer guten Geſetzgebung vorarbeitet. 
10, Septemberäfindet die erſte öffentliche Sitzung ſtatt. w 4 A 
Und hier wird wirklich, echte und gut nationale Juriſten⸗ Berlin, 10. Septbr. (W. T.) 
arbeit geleiſtet, ſo daß die Verhandlungen auch dieſes Der dentſche Juriſtentag wurde geſtern Abend in 
Mal, wie ſie es ſchon ſo oft gethan, weit über die 


den Räumen der Börſe eröffnet. Anweſend waren der 
engeren Fachkreiſe hinaus Theilnahme erwecken werden 


Juſiizminiſter, Staatsſekretär Nieberd 
Virchows letzte Fahrt. 

(Bon unſerem Berliner Bureau), 
5 Ein echter bergen mit leichtem Nebel, der all 
en Rauch und Staub der arbeitenden Großſtadt in die 
durch Zuſt als na Gegen Mittag brach die ih 
vu. a er ſchlichte Leichenwagen, der Rudo ) t Tode noch fol jeren 
wei ce den PRD trug, n don Luſtgarten hinter ſchwarzbehangenen Pferden, 5 e 
her über den Opernplatz und das kurze Stück der „Linden“ vorbeirollt, es ift faft immer die gleiche bie 


fuhr, leuchtete fie warm und güti 3 wolle fie noch Neugier, Theilnahme und ve 
J BE, "Beż, One“ mie. DE zeta „bia 
am und fo ; au i ur di ; : 

ier zwiſchen der Univerfität e Slbenden Uniformen fehlen 


und dem Opernhaus] diesmal in der erſten Reihe; 
war der rechte Platz, den Zug zu erwarten, pernp ; 
der kurzen Feier im Rathhauſe kam, den gr 
Gelehrten zur letzten Ruhe zu geleiten. Wie vie 


und Gegenwart, ſtill ſchaffende Intelligenz und brauſendes „Knipſer“, als bei den Enthüllungen der Markgrafen. 


Leben, ernſte Wiſſenſchaft und heitere Kunſt mit eigenen Und dann — war das nur Zufall? — D D 
Stimmen zu uns. Ein ſeltſames Echo läßt > die ich ſtand, viel einfache, ältere Frauen 1 alt 
Klänge des Chopin'ſchen Trauermarſches, den die noch modiſchen Shawls und mit dicken Zwirnhand⸗ 
nicht ſichtbare Kapelle ſpielt, in wunderlicher Täuſchungſſchuhen an den breiten Händen, 

aus all den großen Straßen zugleich ertönen. Theater, und doch in aller 


Zimmervermietherinnen, ich wette, 


raue alaſtdiener. 
eb 90 alte, i 
chlichten und doch jo lieben Räumen Inur eine 


Epheu und ſchönen, leuchtenden Herbſtolumen. Drüben Leben erblickt, 
tp feen baus drängen fih ein paar neugierige Mädchen: 


nach der Probe; vielleicht Tänzerinnen aus der dritten gewendeten indiſchen Shawl mit den Hüten von Anno füllen; 


Quadrille. Aber ein beweglicher Farbenfleck, 


i inldazumal und den Handſchu 
Stückchen Leben in dieſem ernſten ſchwarzen n Handſch hen, 


m = eee +» 
| Auswärtige Filialen in: St. Albreczt, Deren, Wohnſack, Brójeu, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirfehan, Elbing, Henbude, Hohenſtein, | 
Laugſuhr (mit Heil br „Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Reufahrwaſſer, Nenftadt, Renteich, Ohra, Oliva, Prauſt, Pr, Stargard, Schellmühl, 
Nr. 212. a 8 eee f Steegen, Sily nud Etoluminbe, Wiutthof, Tiegendof. Weichſelmünde, Zoppot. 5 


inck, zahlreiche 
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— Das Schulſchiff „Großherzogin Eliſabeth“ hat 
heute ſeine Winterreiſe nach Madeira, Braſilien und 
Weſtindien angetreten. 


Univerſitätsprofeſſoren, richterliche Beamte u. a. der 
Oberjuſtizrath Vierhans begrüßte die Erſchienenen im 
Namen der Berliner juriſtiſchen Geſellſchaft. 


Volitiſche Tagesüherſicht. Von unſerem Spezialberichteritatter. 


Keine Durchfuhr von Schweinefleiſch. Die Frankfurt, 8. September. 
„Berliner Korreſpondenz“ meldet: TE 


Nach der Verfügung des Finanzminiſters waren Zweifel ER: . und Abend der erſte Tag. 
entſtanden, ob das 1896 im veterinärpolizeklichen Intereſſe ee AR U 8 
erlaſſene Verbot der Einfuhr friſchen Schweinefleiſches u. ſ. w. Trübe und neblig graute der Morgen, als ich heute 
aus Rußland ft auf dle Durchſuhr erſtreckt oder nicht. Daffrüh durch die Straßen der Stadt, an dem gewaltig 
als Grundſatz anzuerkennen iſt, daß alle veterinärpolizellichf ragenden und prächtig monumental wirkenden Kaiſer 
erlaſſenen Einfuhrverbote ſtets auch auf die Durchfuhr anzu⸗ Wilhelm⸗Denkmal vorüber, dem Bahnhof zuſchrltt. Der 
wenden find, ließ der Finanzminiſter die Zollſtellen mit der ai Aaa dorodny aa eg a 
Anweiſung verſehen, daß Schweineſlelſch u. ſ. w. aus Rußland Chef des Generalſtabes ausgeſtellte Paſſierkarte bringt 
nach jenem Verbot auch von der Durchfuhr als ausgeſchloſſen mich in die Bahnhofshalle. Gerade läuft der Zug, der 
zu erachten ift. = die gg die ausländiſchen Gäſte des a c 

> 8 EN 3 Militärattaches der fremden Staaten, einen großen 
# Ein verdächtiger Kraukheitsfall in Hamburg. Theil des Generalſtabes und last not least die Preſſe, 
fee e e a8 Bord ng 1 et oder genauer gejagt, die affrebitirten Vertreter der 

iber uraches über Liverpool ein Matroſe ein, der deutſchen und auswärtigen Zeitungen in das Manöver 
an Fieber und Drüſenſchwellung erkrankt war. Der gelände bringen foll, langſam in den Bahnhof. Ein 
Hafenarzt ordnete deshalb ſeine Ueberführung in das kurzes Hin und Her. Bald hat alles Platz genommen. 
aumenbonfer fynutenócuś an. Da der Verdacht einer Ein Pfiff der Lokomotive. Der Train fegt HH in Ber 
Erkrankung an der Peft oder ſonſtigen anſteckenden wegung. Donnernd ſauſt er über die Oderbrücke. 


Krankheiten nicht ausgeſchloſſen erſchien, wurde das ; : 3 ; 
Schiff vorſichtshalber für den Verkehr geſperrt und mit Hinana in das Kaljermanüper, Es itt turą nach 7 Uir. 


Im Kaiſermaunöver. 


Beamten der Hafenpolizei belegt. Die im Krankenhaus ee nP Rd dł BOLT api 
und im hygieniſchen Inſtitut ſofort vorgenommenen Der Nebel baut ſich wie eine undurchdringliche 
Unterſuchungen haben einen Anhalt für das Vorhanden⸗ T a 


. 5 1 an R Mauer zu beiden Seiten des Bahndammes auf. Kaum 
n einer anſteck n kheit bis t t N 4 $ = 75 5 
er . nade abgeſchkoſſen⸗ hundert Meter dringt der ſpähende Blick. Peſſimiſten 

885 der an 1 1 none 75 5 

ueber das Verhalten d a AE wo der Regen herniederpraſſelte, daß gar bald, um die 
während der en DY ee Toe Ora AETS gi Be NA, bie JĘC a 
Tagen Nachrichten durch die Preſſe gegangen, welche und Sümpfen glichen So wird = wohl auch dieſes 
offiziös in der „Nordd. Allgem. Ztg.“ als böswilliger ar geen , gepen 
Klatſch bezeichnet werden. Die „Tügl. Rundſchau“ hat die Ausſicht für gutawenn ihnen auch eine ſolche freilich zur 


h ROW =E Gy: RSE re „Zeit noch fehlte. Aber zum Glück behielten fie Recht. 
dieſe Nachrichten in einer Zuſchrift abgeſchwächt, iſt aber Bald klärte es ſich auf. Die Sonne lachte 


bei der Behauptung geblieben, die ruſſiſchen Güfte hätten > k ; 
nach Möglichkeit einen Mißton in die Poſener Feſttage a ca 3 a > anh Der 
gebracht. Die „Nordd. Allgem. Ztg.“ nimmt demgegen⸗ ngen u Wild 9⁰ 1 2 97 a EA dle achin 
über den ruſſiſchen General Tſchertkow und feine Bee dahin 16 Un > Ry Felder, durch die wir 
gleiter dagegen in Schutz, daß fie „in einem deutſchenſon le aften. Und von Neuem fingen die Peſſimiſten an 
Blatt lediglich auf Grund von durchaus wahrheitswidrigen 61 euer 121585 zu jammern über die vorausſichtliche 
Buträgereien verunglimpft worden find“, : EM Dieſes Mal wiederum ſollten fie Recht behalten. 
. Se Ke e Ein oficj 145 
Die engliſchen Offiziere, welche zur Theilnahm 5 ; 4 i meter weſtlich von 
an den ee ofen nd, Haben Arden Meſentz. In langen Reihen ſtehen hier die Pferdehalter. 
auszeichnungen erhalten. Nach dem „Daily Telegraph⸗ Alle Regimenter der preußiſchen Kavallerie ſind hier 
verlieh der Kaiſer dem Kriegsminiſter Brodrick das vertreten. Was es an bunten Uniformen giebt, wimmelt 
Großkreuz des Rothen Adlerordens, den Generalen herum. Wie eine Palette mit grünen, rothen, weißen, 
Seh) Kenny und Freuch den Rothen Adlerorden erſter e a EE e ee 
Klaſſe RAA i > ars aus. Herren ſteigen zu Pferde und ich ſehe 
Sale! dem General Hamilton den Kronenorden erſter mich mit meinen Coupögenofjen nach unſerem Wagen, 
3 den wir uns von Meſeritz beſtellt hatten, um. Das 
; F half Pa en Menſchen, die etwas 
em in : ehen, was nicht da ift, Zu dieſen gehöre ich nun nicht. 
L Deutſches Reich. Jedenfalls ſtellten wir betrübt feſt, daß Baa RA 
— Der frühere Oberpräſident von Pommern Wirkl. da war. Was half es? Alſo zu Fuß in das Gelände. 
Geh. Rath Graf von Behr⸗Negendank iſt geſtern auf Es wurde nicht ſchlecht gewettert. Ich verpflichtete 
jeinen Stammgut Semlow im Kreiſe Franzburgſmich, ſofort nach meinem Eintreffen in Fraukfurt 
geſtorben. A mie einen Dienſtmann zu miethen, der den 
— Der frühere Leiter des Tiefbauweſens in Berlin, Auftrag erhalten ſollte, den Lenker unſeres 
Stadtbaurath Hobrecht, iſt heute in Berlin geſtorben. Gefährts eine Stunde lang zu verfluchen. Aber das 
— Das Torpedoboot „G 1107 ijt geſtern Vormittag] konnte uns vorläufig doch nicht zu unſerem Wagen vers 
11 uhr 30 Min. auf der Germaniawerft vom Stapel helfen. Wenn es richtig iſt, daß trotz der ſchönſten 
gelaufen. Wagen und Pferde, deren Beſitzer Erdenwanderer ſind 
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ein Gefährt gequetſchtſſtaat, daß Krankheit und Tod nichts bedeuten als Ver⸗ 
änderungen in dieſen kleinſten Organismen. Die letzte 
[Konſequenz feiner Lehre, die aller modernen Medizin 
die neuen Fundamente geſchaffen, hätte zu einer Ver⸗ 
wirrung der chöpfungsgeſchichte führen m iif en, zu einer 
Verneinung der Heilslehren der Kirchen führen können. 
Virchow hat dieſe letzten Konſequenzen nie gezogen, Hierin 
ſteht er in direktem Gegenſatz zu dem berühmten 
Morphologen von Jena, zu Ernſt Haeckel, mit dem er 
eine Zeit lang Ziel und Wege zu theilen ſchien. 

In feiner real ⸗moniſtiſchen Philoſophie hat Ernſt 
Haeckel den Gott und den Himmel geleugnet, und in 
ſeinen „Welträthſeln“ bittern Spott gegoſſen über das 
Chriſtenthum, feine Entſtehungsgeſchichte, feine Kultur 
und ſeine Dogmen. Virchow hat der Kirche gelaſſen, 
was der Kirche iſt, und niemals, weder um dauernden 
Frieden zu ſchließen, noch um Sturm zu laufen, die 
Brücke geſchlagen von ſeiner Forſchung zu den Dingen, 
die allen empiriſchen Realitäten fern liegen und die 
nicht Sache unſeres Auges, unſeres Sezirmeſſers und 
njeres Mikroſkops, ſondern Sache unſeres Herzens 
und unſerer gläubigen Träume ſind. Er wollte — ſei 
es aus Klugheit, ſei es aus ehrfürchtiger Scheu vor 
dem Unenthüllbaren — nicht zu jenen gelehrten Herren 
gezählt werden, von denen Mephiſto das boshafte 
Wort ſpricht: 

Was Ihr nicht taſtet, ſteht Euch meilenfern; 

Was Ihr nicht faßt, das fehlt Euch ganz und gar; 
Was Ihr nicht rechnet, glaubt Ihr, ſei nicht wahr; 
Was Ihr nicht wägt, hat für Euch kein Gewicht; 
Was Ihr nicht münzt, das, meint Ihr, gelte nicht. 

Und ſo kam es, daß hinter den Fortſchrittsbannern 
und hinter den Abgeſandten der modernen mediziniſchen 
Wiſſenſchaft der Geiſtliche fuhr, um Worte des 
Glaubens zu ſprechen über dem offenen Grabe des ſtill⸗ 
gewordenen, großen'Lehrers, der die „Cellularpathologie“ 
geſchrieben « « R. P, 

& a 


der Politiker, wird von Zeitgenoſſen 
berſtrahlt; Virchow der Kommunal- 


Mittwoch 


und bleiben, wieviel richtiger ift es noch, daß wir, die Kavallerie - Divifion angegriffen. Durch den Nebel be⸗ 


wir weder ein gutes noch 

zu Fuß vorwärts trabten. Und dabei die ſengende 

Sonne. Himmeldonnerwetter! Es iſt die alte Sache: 

Kein Unglück kann paſſiren, ohne daß Malheuer dabei ift: 
a 4 * 

Wie ſchon geſtern erwähnt, hatte das III. Armeekorps 
am 8. September von Frankfurt aus in zwei Kolonnen 
gegen den über Obornik und Wronke vorgehenden Feind 
den Vormarſch angetreten. Die 5. und 6. Infanterie⸗ 
Diviſion ſtand geſtern Abend auf der Linie Reppen⸗ 
Droſſen. Die Kavalleriediviſion A hatte die am 7. Sep⸗ 
tember noch bei Frgukfurt ſtehende 6. Kavalleriebrigade 
mit der Maſchinengewehrabtheilung des III. Armeekorps 
herangezogen und war nun konzentrirt über Zielenzig 
bis Grochow vorgegangen. Von da bog ſie, um den 
inzwiſchen feſtgeſtellten feindlichen Vormarſch in der 
Flanke zu beobachten und zu beunruhigen, nach Nord⸗ 
oſten ab. Ihre Aufklärungsſchwadronen waren auf der 
ganzen Linie mit den feindlichen Aufklärungsabtheilungen 
fechtend in Berührung gekommen. Am geſtrigen Nach⸗ 
mittag bezog die Kavallerie⸗Diviſton Ortsbiwak bei 
Neudorf. 

Von Korten her war die aus Berlin nach Landsberg 
mittels Bahntransporls geſchaffte 1. Garde⸗Infanterie⸗ 
diviſion im Anmarſch. Sie hatte geſtern Abend ſüdlich 
Landsberg enge Quartiere bezogen unter Beſetzung der 
Obralinie und ihre Vorpoſten weit vorgetrieben bis in 
die Linie Bleſen⸗Weißenſee. 

Für den 9. September beabſichtigte der kommandirende 
General v. Lignitz mit der 5. und 6. Infanteriediviſion 
die Linie Grunow⸗Lagow und die Waldausgänge weſtlich 
Langenpſuhl zu erreichen, die 1. Garde⸗Infanterie⸗ 
divifion bei Neudorf⸗Grunzig zu konzentriren und die 
Kavalleriediviſion bei Neudorf bereit zu ſtellen. 

Auf der anderen Seite hatte die „rothe Armee“ und 
zwar ſpeziell die von der Weichſel heranrückende — 
die von Schleſien im Anmarſch befindliche „rothe Armee“ 
it nur ſupponirt — am 8. September unbehelligt ihren 
Vormarſch fortgeſetzt. Ihre Aufklärungsabtheilungen 
ſtießen mehrfach auf den Feind. Die 41. Infanterie⸗ 
Divifion ſtand geſtern Abend bei Betſche, ſüdlich davon 
die 10. bei Schierzig und noch weiter ſüdlich bei Lagowitz 
war die 9. Infanterie⸗Diviſion von Bentſchen ſcharf 
weſtlich vorgegangen und hatte bei Bagom Ortsbiwak 
bezogen. 

Die Abſicht des kommandirenden Generals v.Stülpnagel 
ging für den 9. September dahin, mit den drei Infanterie⸗ 
divijtonen den Vormarſch weſtlich anzutreten und die 
Kavalleriediviſion nördlich fo vorwärts zu bringen, daß 
ſie ſich an die Spitze ihrer Infanteriediviſionen zu ſetzen 
vermochte. 

Soweit mit einigen Worten die Kriegslage am 
Morgen des 9. September und die Abſichten der beider⸗ 
ſeitigen Führung. 
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Mit mehr oder weniger Galgenhumor uns in das 
Unvermeidliche fügend, waren wir inzwiſchen vorwärts 
gegangen. Zunächſt nach dem Dorfe Tempel. In 
ſcharfer Gangart kam eine Patrouille der 1. Leibhuſaren 
vorbei. Die Todtenkopfreiter brachten ihrer Brigade 
Meldung vom Feind. Dann ſprengte der Kronprinz, 
der in der Uniform des Garde⸗Regiments dem Manöver 
beiwohnte, an uns vorüber. Einen meiner Coupé- 
genoſſen, der mit ſeiner ausgebreiteten Karte am Wege 
ſtand, fragte er nach der Höhe bei Neudorf. Freundlich, 
für die Auskunft dankend und uns einen Gruß zus 
winkend, ritt der Kronprinz, der übrigens prächtig aus⸗ 
ſah und brillant zu Pferde ſaß, weiter. 

Gleich hinter dem Dorfe Tempel erhebt ſich eine 
ſteile Kuppe. Auf dieſe ging es hinauf. Zunächſt nicht 
viel zu ſehen. Nur hin und wieder einige Patrouillen. 
Dann der bunte, flatternde, klirrende Schwarm der 
fremdländiſchen Offiziere, die den Hügel hinaufritten, 

Eifrig beobachtet Lord Roberts das Gelände. Die 
amerikaniſchen Generäle Corvin, Young und Wood, die 
gleichfalls auf beſondere Einladung des Kaiſers den 
Manövern beiwohnen, ſtraffe nervige Reitergeſtalten in 
olivafarbenen Khaki, halten wie Statuen dicht neben 
dem Grafen Walderſee. Plötzlich ein Ahl des Erſtaunens. 
Donnernd und dröhnend ſauſt es heran. Reitende 
Artillerie. Hinter ihr eine Maſchinengewehr⸗ 
abtheilung. In ſchärfſter Gangart, wie die 
wilde Jagd ſchnaubt es näher und näher. 
Geradezu auf die ſteil aufſteigende Kuppe los. 
Ohne irgendwie in dem Tempo nachzulaſſen den Berg 
hinauf. Scharf arbeiten die Pferde. Die Schaumflocken 
fliegen. Vorwärts auf den Hals der Gäule gebeugt 
laſſen die Fahrer die Peitſche anfeuernd herunterpfeifen. 
Noch eine gewaltige Anſtrengung, noch wenige wilde 
Sprünge und ſie ſind oben. Ein Zucken des Staunens gleitet 
über die ehernen Züge des engliſchen Generaliſſimus. 
Laute Anerkennung rufen die amerikaniſchen Offiziere. 
„Geradezu wundervoll“ ſpricht ſich der italieniſche Generale 
ſtabs⸗Ehef aus. Und kaum auf der Höhe angelangt, 
find die Geſchütze auch ſchon gegen den Feind gerichtet 
und donnern dem in der Ferne Erſcheinenden Grüße zu. 
Weſtpreußen ſind es, welche die wirklich grandioſe 
Leiſtung vollbrachten. Die reitende Abtheilung des 
35. Axtillerie⸗Regiments aus Deutſch⸗Eylau. Die 
Maſchinengewehrabtheilung war die der 5. Jäger aus 
Hirſchberg. Eine prächtige Epiſode, die wir eben geſehen. 
Wir danken dem Zufall, daß er uns zur Zeit hierher 
geführt, umſomehr, als wir auch noch den Anmarſch der 
Kavallerie⸗Diviſion der rothen Partei gut beobachten 
konnten. Gelbe Dragoner, die 2. und 10. Ulanen, die 
grünen Huſgren aus Schleſien. Die Leibhuſaren⸗Brigade 
war mit einem beſonderen Auftrag ſchon vorgeſandt. 


Doch ich will vor Allem den militäriſchen Faden 
feſthalten, Wie ſchon erwähnt, war die 41. Infanterie⸗ 
Diviſion (roth) gegen Meſeritz zu von Often her in 
Anmarſch. Als ſie aus der Stadt heraustrat und ſich 
entwickelte, wurde ſie überraſchend von der blauen 
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ein ſchlechtes Gefährt halten, günſtigt, ſchien der Angriff 


zunächſt Erfolg zu haben. 
Aber es kam doch anders. Wohl hielt der Stoß der 
Kavallerie den Vormarſch der rothen Diviſion eine kurze 
Zeit auf. Dann aber flutheten die Reitermaſſen zurück. 
Die Infanterie drängte nach. Unter dem Schutz ihrer 
Artillerie, die mit 24 Geſchützen ſüdlich von Kurzig 
auffuhr, gingen 2 Bataillone vor und entwickelten ſich 
zu einer gewaltig ſich dehnenden Schützenlinie, während 
die Artillerie über ihre Köpfe hinweg die zurück⸗ 
gehende Kavallerie beſchoß. Bald verſtummte das 
Feuer, um plötzlich wieder lebhafter zu werden, als 
nördlich von Tempel die 1. Garde⸗Infanterie⸗Diviſion 
aus dem Wald heraustrat und, das 2. Garde⸗Regiment 
z. F. an der Spitze, fiğ in dichten Maſſen aus den 
bewaldeten Hügeln heraus wälzte. So traf ſie 
geradewegs ſenkrecht auf die Marſchrichtung der 
41. Infanterie⸗Diviſion, die nun, ſich zu ſchwach fühlend 
zu weiterem Vorgehen, abwartend das Gefecht hinhielt, 
um den Anmarſch der 9. und 10. Infanterie⸗Diviſion 
wirkſam werden zu laſſen. l 

Kurz nach 12 Uhr Mittags wurde der Feſſel⸗Ballon 
der Manöverleitung herunter geholt aus dem blauen 
Aether. Das Zeichen, daß die Sache bald für heute zu 
Ende ſein würde. So war es auch. 
ſpäter ging der Ballon wieder hoch und die beiden unter 
ihm befindlichen großen Kugeln zeigten an: „Das 
Ganze Halt!“ 8 

Um kurz die Ergebniſſe des heutigen erſten Tages 
feſtzuſtellen, fo hatte bei Roth, der von der Meichſel 
vorgehenden Armee, die 41. Infanterie = Divijion ihre 
Abſicht erreicht; ſie war mit ihren Spitzen über Kurzig 
weſtlich hinausgekommen. Ebenſo hatte die 9. und 
10. Infanterie ⸗Diviſion ihren Vormarſch, unbehindert 
von Blau, weſtlich fortgeſetzt. Die Kavallerie⸗Dipiſion B 
endlich hatte ſich, der Abſicht der Leitung entſprechend, 
ſüdweſtlich Tempel entwickelt und zwar ſo, daß ſie den 
Anmarſch ihrer Infanterie⸗Diviſion zu verſchleiern ver- 
mocht hatte. 

Bei Blau hatte die 5. und 6. Diviſion nach Oſten 
vorzudringen vermocht. Die 1. Garde = Infanterie ⸗ 
Diviſion, von Landsberg kommend, war bis in die 
Linie Grunzig —Tempel gelangt und hatte bereits auf 
den Anmarſch des Gegners hemmend zu wirken vermocht, 
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Der Kaiſer war morgens um 47, Uhr von Station 
Wildpark aus mittels Sonderzuges in das Gelände 
gefahren. Er hatte bei Tempel den Zug verlaſſen, war 
dort zu Pferde geſtiegen und hatte ſich auf die Höhen 
bei Kurzig begeben, von wo aus er die Entwicklung des 


Anmarſches der beiden Theile beobachtete. Die Kritik 


des Kaiſers war nur kurz, da ja Ereigniſſe von weit⸗ 
reichender Bedeutung nicht vorgekommen waren und 


die beiden Armeen ſich lediglich, ohne ernſtere Zuſammen⸗ 
ſtöße einander genähert hatten. Von Tempel aus begab 
ſich der Kaiſer Mittags wieder mittels Sonderzuges 
nach dem Städtchen Droſſen, von wo aus er mittels 


Automobil um 3 Uhr nach Sonnenburg fuhr. Morgen 
wird der Kaiſer vermuthlich bei Weißenſee biwakiren. 
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Um 1 Uhr hatten wir unterdeſſen unſeren Ausgangs⸗ 


punkt von früh, die Station Tempel, wieder erreicht. 
Ein Theil der fremdländiſchen Offiziere, des General⸗ 
ſtabes und der Schiedsrichter ſtand bereits auf dem Platz Hand nahm, entlud ſich die Waffe und die Kugel zerſchmetterte 


Danziger Neueste Nachrichten. 


Eine Viertelſtunde 


* 


10. September. 


in See. „Moltke“ iſt am 7. September in Vigo einge⸗ 
troffen und geht am 16. September von dort nach Mogadar 
(Marokko) in See. S. M. S. „Hyäne“ iſt am 6. Sept. in 
Norderney augekommen. Der Ablöſungstransport „Loreley“ 
(Transportführer Oberleutnant zur See v. Laffert) ift am 
6. Sept. in Wilhelmshaven mit der Bahn von Galatz einge⸗ 
troffen. S. M. SS. „Kaiſer Friedrich III“, „Amazone“, 
„Freya“, „Grille“ und Tpöbt. „S 96“ ſind am 7. Sept. 
in Helgoland eingetroffen. S. M. SS. „Württemberg“, 


Ar. 212. 


Lokales. 


% Perſonal veränderung. Der Spezial = Kommiſſar 
Regierungs⸗Aſſeſſor Illgner in Danzig iſt zum Regterungs⸗ 
rath ernannt. 

» Danziger Bürgerverein von 1870. Geſtern 
Abend fand im „Kaiſerhofe“ eine gut beſuchte Ver⸗ 
ſammlung ſtatt, welche der Vorſitzende Herr Stadtv. 


„Hildebrand“, „Hela“, „Heimdall“, „Hagen“ ſind Schmidt mit geſchäftlichen Mittheilungen eröffnete. 
am 7. Sept. und S. M. 2. Torpebobootsflottille am 8. Sept. Wir entnehmen denſelben, daß im Laufe des Sommers 


von Wilhelmshaven nach Helgoland in See gegangen. 
S. M. S. „Thetis“ ift am 7. Septbr. in Kobe (Japan) und 
S. M. S. „Jaguar“ am 8. Septbr. in Tſingtau eingetroffen. 
S. M. S. „Schwalbe“ iſt auf der Heimreiſe am 9. Septbr. in 
Singapore eingetroffen. S. M. S. „Gazelle“ iſt am 8. Septbr. 
in Puerto Cabelo eingetroffen und S. M. S. „Falke“ am 
8. Septbr. von Puerto Cabelo nach La Guayra in See 
gegangen. S. M. S. „Grille“ it am 7. Septbr. von Kiel in 
See gegangen; desgl. S. M. 
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ausgerückt, Rückkehr 20, Septbr. S. 


bis auf Weiteres Stolpmünde. 


Neunen zu Köln. 


jährige. Diſt. 1200 Meter. 1. Frhr. Ed. v. Oppenheim's 


EGdelſtein“, 2. „Bengali“, 8. „Viſhnu“. Tot. 37: 10. 
Platz 36, 26, 38: 20. Sieben liefen. 
2. Preis von Nippes. Mk. 3000. Diſt. 1400 Meter. 


Trainer H. Brwonſen's 
2. „Marſchall“. Tot. 19:10. Platz 26, 32: 20. 

3. Saphir ⸗ Rennen. Staatspreis Mk. 6000. 
1000 Preter. 
Tot. 13: 10. Platz 30, 28:20. Vier liefen. 

4. Preis von Donaueſchingen. 
25000 Mk. Diſt. 2200 Meter. 
Hamlet“, 2. Tot. 
Bier liefen. 

5. Prris von Miehl. 
Chaſe Diſt 3200 Meter. 
(Hr. M. Lücke), 2. „Symmetrie“ (Hr. O. Heinſius). 


18:10, Drei liefen. 
6. Abſchieds⸗Haudieap. Vereinspreis 3000 Mk. 


Goldpokal 


„Slanderer“. 17: 10. 


„Dietrich“, 3. „Mandanfka“. 
Acht liefen. 
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Neues vom Tage. 
Vom Zuge getödtet. 


überfahren und ſoſort getödtet. 
Ermordet. 


94. Regiment von Strolchen überfallen und ermordet. 
Die eigene Mutter getödtet. 


eines Hausbewohners eine alte Piſtole. 


vor dem Bahngebäude. Graf Walderſee, in der Uniform] feiner Mutter die Hirnſchale. 


der 13. Ulanen, den Interimsmarſchallſtab in 
der Hand, unterhält ſich eifrig mit Lord Roberts. 
Die charakteriſtiſche Geſtalt des Chefs des 


italieniſchen Generalſtabes Saletta, wirkt neben der 


kleinen Figur des Prinzen von Rumänien doppelt groß. 


1. Leibhuſaren angelegentlich plaudert. 


Dazwiſchen die Vertreter der Preſſe. 
aus Deutſchland. 
Auch engliſche Manöverberichterſtatter, Korreſpondenten 


Paris find da. Alles in Allem ein Gemiſch aller Kultur⸗ 
nationen der Erde, daß es ſcheinbar ein Rendezvous 
auf der kleinen, einſamen Bahnſtation gegeben hat. 


Nicht lange mehr, und unſer Fürſtenzug ſteht wieder 


bereit. Es geht zurück nach Frankfurt, wo wir gegen 
3 Uhr eintreffen. Das war der erſte Manövertag. 
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Am Montag hatten übrigens einige 
recht große Marſchleiſtungen zu bewältigen. 


anſtrengenden Tag geſtern hinter ſich gebracht. 


Heer und Flotte. 


Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht 


Kabinetsordre betr. die Abänderung der Verordnung über 
die Ehrengerichte der Offiztere im preußiſchen Heere, wonach 
die den Ehrengerichten unterworfenen Santtätsofſiztere der 
Armee, der Marine und der Schutztruppen in ehrengericht⸗ 


lichen Verfahren gegen Offizlere als Zeugen 


veveidigen find, ſondern die Nichtigkeit ihrer Ausſage auf 


Ehre und Pflicht zu verſichern haben. 


Schiffs bewegungen. Der Transport der abgelöſten Ber 


ſatzung ©. M. SS. „Cormoran“ ift mit Dampfer „Karlsruhe“ 


am 7. Sept. in Port Said eingetroffen und hat am 8. Sept. 


die Reiſe nach Neapel fortgeſetzt. anther“ tft am 6. Sept, 
in Port au Prince (Haiti) Eee 0 i 
in Shanghai und „Beier“ 
troffen. „Habicht“ ift am 6. Sept. in St. Thoms eingetroffe 


auf der einen Seite, das florumhüllte Bild Virchow's auffheit gegen den Tod kämpft, ift er einer der ſtärkſten Bore 


der andern bildeten den Abſchluß der Trauerdekoration. 
Gegen 11 Uhr begann ſich der Saal zu füllen. Man ſah 
neben vielen Gelehrten und Aerzten die Stadtverordneten 
und die Mitglieder des Magiſtrats mit ihren goldenen 
Halsketten und viele Parlamentarier. Als Vertreter des 
Reichskanzlers erſchien der Chef der Reichskanzlei 
Geheimrath Konrad. Ferner waren anweſend Staats⸗ 
ſekretär Freiherr v. Richthofen, die Miniſter Freiherr 
b. Rheinbaben und Studt. 

Die politiſchen Freunde des Entſchlafenen waren in 
großer Zahl erſchienen. Die Wiſſenſchaft war vertreten 
durch Mommſen, Leyden, v. Bergmann, Olshauſen, 
König. Die Kunſt durch Anton v. Werner, auch Prof. 
Harnack war erſchienen. Die Univerſität Würzburg hatte 
den Geh. Rath Prof. Rindfleiſch, einen der älteſten 


Schüler Virchows, entſandt, aus Breslau war Geh. Rath GI 


Bonfick, aus Greifswald Prof, Grawitz erſchienen, die 
ungarische Akademie der Wiſſenſchaft und die mediziniſche 
Fakultät der Peſter Unlverſität wurde durch Prof. 
Pertig, die Univerſität Montevideo durch den Geſandten 
von Urugay, Garabello, vertreten. 

Als die tiefgebeugte Wittwe am Arme ihres Sohnes, 
gefolgt von ihren Kindern, geleitet vom Oberbürgermeiſter 
Kirſchner, den Saal betrat, ſtimmte der Domchor an: 
„Das Leben be wie Gras / \ 
Prediger Kirmß von der neuen Gemeinde legte 
ſeiner Trauerrede den Spruch Matthät 5, Vers 18, 14 
zu Grunde: „Ihr ſeid das Salz der Erde, ihr 
feid das Licht der Welt.“ Ein König im 
Reich des Geiſtes ift gefallen, fo führte der Prediger 
aus. Um ihn trauert das deutſche Volk als um einen 
ſeiner größten Söhne. Die Wiſſenſchaft aller zivilifirten 
Völker trauert um ihn als um einen großen Pfadfinder. 
Die Stadt Berlin geleitet ihren Ehrenbürger zur letzten 


Ruhe. In dem ununterbrochenen Kampfe, den die Menſch⸗[Sarg der Erde übergeben. 


Die Straßen waren von einer dichtgedrängten Menge beſetzt 


kfäämpfer geweſen. Hier fühlen wir die Ohnmacht des Todes. 
Es ummweht uns hier ein Hauch der Unſterblichkeit, jener 


in das Dieſſeits. Das Leben des 


der Erde, ihr feid das Licht der Welt, Es war ein 
Leben aus einem Guß, beherrſcht von klaren, in- fid 
gejchloffenen Gedanken. Der Grundzug feines Arbeitens 
und Forſchens war die Kritik; aber dieſe Kritik war nur 
der Ausgangspunkt feiner großen poſitiven Leiſtung. 
Der Prediger ſchloß mit den Worten: Und nun gehe 
Du, Entſchlafener, von der irdtſchen zur ewigen Unſterb⸗ 
lichteit, zu dem Vater der Geiſter, zu dem Urquell des 
Lichtes und der Wahrheit. Deine Werke folgen Dir 
nach, Deine Lehren werden leuchten wie der Sonne 
anz. 
Dann feierte der Anatome Waldeyer Virchow 
als Fürſten der Wiſſenſchaft, der Abgeordnete Tr 9 * 
als Menſchen und Politiker, Oberbürgermeiſter Kirſchner 
als um die Stadt Berlin höchſtverdienten Bürger. Als 
ſolcher werde er fortleben, getragen von der Liebe ſeiner 
dankbaren Mitbürger. í 
Die erhebende Feier ſchloß mit dem 
Domchors: „Sei getreu bis in den Tod.“ 
Sodann bildete ſich der impoſante Trauerzug, der 
die ſterblichen Ueberreſte Virchows durch die Stadt zum 
Matthäikirchhofe geleitete. Hinter dem Sarge ſchritten 
in erſter Reihe Oberbürgermeiſter Kirſchner, der Kultus⸗ 
minifter und der Stadtperordnetenvorſteher Langerhans 


Geſang des 


die in würdiger Haltung das Nahen des Trauerzuges 


erwartete. Gegen drei Uhr langte der Zug auf dem 
Friedhofe an. An der Gruft ſprach der Geiſtliche kurze 
Worte und ſegnete die Leiche ein. Sodann wurde der 


Trnuppentheile 
So hat die 
9, Diviſion 40, die andere durchſchnittlich 30 Kilometer 
zurückgelegt. Auch die Kapalleriediviſion B hat einen 


„Tiger“ it am 6. Sept. 
am 8. Sept. in Shiakwan einge⸗ 


Vulkanuiſche Thätigkeit. 


Gefahr vorhanden. 


Ausſtand. 


Es find bereits auch mehrere Verhaftungen vorgenommen. 


ſollen im Süden angeſiedelt werden. 
Ein neuer Bankkrach. 


ſchlagen werden. 


(Die Bank iſt nur von ganz geringer Bedeutung.) » 
Verſchwundene Inſel. ł 


da immer noch vulkaniſche Ausbrüche ſtattfinden. 
Unfälle in den Bergen. 


nicht auf⸗ noch abſteigen konnte. Plötzlich hörte 


über ſich Geröll fallen; mechaniſch ergriff er einen 
Kiefernaſt und hielt fiğ fet, während die zwei 
Genoſſen an ihm vorüber in die Tiefe ſtürzten und 
ihm dabei den Hut vom Kopf riſſen. Als eine 


Grödners Hllſerufe. 


wieder auf, 


wenig verletzt, 
ſtümmelt. 
Schwere Ausſchreitungen. 
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Ulan“ und „Hay“ am 8. Septbr. Das 1. Seebataillon iſt am 
8. Septbr. von Kiel nach dem Truppenübungsplatz Lockſtedt 
M. S. „Hyäue“ iit am 
8. Sept, von Norderney nach Borkum gegangen und dort an= 
gekommen. Poſtſtation für den Vermeſſungsdampfer „National“ 


„Stiefmütterchen“, 
Fünf liefen. 
Diſtanz 
1. Ørn. Weinberg's „Karl XII“, 2. „Saskia“. 


hofft, 


und 
1. pri. Weinberg's „Prinz 
Platz 20, 20: 20. 


Vereinspreis 3000 Mk. Steeple⸗ 
1. Hrn. E. Biſchoff's „Nocturne“ 
Tot. un 53 j 
SH die Projekte durchführen ließen. 
1400 Meter. 1. Hrn. A. Kaſten's „Mein Glück“, 2. 
Tot. 39: 10. Platz 26, 25, 30:20. 


Rendsburg, 10. Sept. Der Oberleutnant v. Pilgrim 
vom 9. Trainbataillon in Rendsburg wurde von einem Zuge 


In Linderbach bei Weimar wurde ein Soldat vom 


Der Seminariſt Fiſcher in Koburg fand im Nachlaß 
Als er ſie in die 


Der Veſuy zeigt eine gewiſſe Thätigkeit, doch ift keine 
Auch der Vulkan auf der Inſel Stromboli 
im Tyrrheniſchen Meere iſt in ſtarker Thätigkeit. Man ver» 
Alles wird überragt vom Prinzen Albrecht von Preußen nimmt häufig Detonattonen verbunden mit Ausbrüchen. Der 
der mit Prinz Friedrich Leopold in der Uniform der Rauch des Vulkaus lagert in e 
Dicht daneben der ganzen Inſel. I 
die Prinzen Leopold, Ludwig und Arnulf von Bayern, 
Die amerikaniſchen Generäle ſtehen mit French, dem in Süd⸗ 
afrika bewährten engliſchen Reiterführer zuſammen. Kelly⸗ 
Kenny und General Hamilton bekannt von ſeiner Thätig⸗ 
keit in der Kapkolonie her, bilden mit Generaloberſt Hahnke 
und dem amerikaniſchen Militärattachs Kerr eine Gruppe. 
Nicht allzuviele 
Aber dafür zahlreiche Amerikaner. 


iner ſchwarzen Wolke faſt über 


Die Maurer in Barcelona ſind in den Aus ſtand getreten 


Die Räumung des nördlichen Theils der Inſel Martinique 
ift von dem Gouverneur angeordnet worden. Die Flüchtenden 


! Die Hannoverſche Landesbank ftellte geſtern die Zahlungen 
der großen Londoner Depeſchenbureaus und Herren aus ein, da eine Prüfung der Semeſtralbilanz ergab, daß mehr 
als die Hälfte des Aktlenkapitals verloren iſt. Der General⸗ 
Verſammlung vom 3. Oktober jol die Liquidatton vorge⸗ e 
Bei ruhiger Abwickelung dürften nach 
Anſicht des Vorſtandes alle Gläubiger voll befriedigt werden. 


Der Kommandant der franzöſiſchen atlantiſchen Marine⸗ 
Diviſion läßt bekannt machen, daß die Inſel Bermeja, welche 
im Süden des Golfes von Mexiko liegt, völlig verſchwunden 
iſt. Der Kommandant räth den Schiffen große Vorſicht an, 


Ueber das bereits kurz gemeldete Unglück auf der Rax 
wird jetzt aus Wien gemeldet: Eine Geſellſchaft, beſtehend 
elne aus dem Schloſſer Schemſcher, Litographen Brehmer und 
Schloſſer Grödner, brach Sonntag früh über Looswand auf. 
Die verwiſchte Markirung ließ fie den Weg verfehlen, wo⸗ 
durch ſie in die überaus gefährlichen Steige zur Teufelsbad⸗ 
nicht zufſtube gelangte. Schemſcher als beſter Kletterer und Brehmer 
gingen voraus, Grödner wartete an einer Stelle, wo er 
er 


Aa e ne 1 Grödners Hilferufe aus Reichenau kam, 
r) fand fie nach langem Suchen in der Schlucht die verſtümmelten 
und geht am 9. Sept. von dort über St. Iſabell nach Kamerun Leichen Schemſchers und FAB hörte aber noch immer 
Hinauf konnte man nicht zu ihm; ſo 
mußte emporgeklettert und von oben ein Sell herabgelaſſen 
werden. Obwohl dieſes 80 Meter lang war, erwies ſich das 
Unſterblichkeit, die aus der Ewigkeit auch hineinleuchtet Seil als zu kurz. Inzwiſchen war die Nacht angebrochen. 
I x Heimgegangenen hat Grödner mußte, ſich ſelbſt überlaſſen, ſtehend und angeklammert 
im Dienſt der Aufgabe geſtanden: gór feid das Salzſan den Kiefernaſt aushalten. Früh 5 Uhr brach die Expedition | © 

und der Glaſermeiſter Echer aus Wien ließ ſich 
hinab zu Grödner, den er mit eigener Lebensgefahr rettete, 
obwohl er ganz erſchöpft und erſtarrt war. Grödner ift nur 
die Leichen der anderen ſind ſchrecklich ver⸗ 


Geſtern Abend traten in Candela 400 Landarbeiter in 
Folge von Lohnſtreitigkeiten in den Ausſtand und beſetzten die 
Ausgänge des Orts, um andere, arbeitswillige Leute zu hindern, 


7 Mitglieder geſtorben ſind, zu deren Andenken ſich die 
Auweſenden von ihren Sitzen erheben. Das Sommer- 
feft, welches im Schützenhauſe ſtattfinden folte, hat aus- 
fallen müſſen, weil es [ich nicht ermöglichen ließ, daß 
der Schützenhausgarten nur für Mitglieder des Vereins 
reſervirt werden konnte. Da ſich das Vereinsbureau 
als zu klein erwieſen hat, ſind in der Heiligen Geiſt⸗ 
gaſſe 47 neue Räume gemiethet worden, welche am 
17. September bezogen werden ſollen. Bezüglich der 
Einrichtung einer Halteſtelle bei Petershagen 
iſt dem Vorſtand nach Jahresfriſt ein Schreiben 
der Eiſenbhahndirsktion Danzig zugegangen, 
in dem mitgetheilt wird, daß von der Einrichtung 
einer Halteſtelle abgeſehen werden müſſe, da die 


Intereſſenten ſich nicht dazu verſtanden haben, das 
Terrain koſtenlos herzugeben. Auch würde durch die 
beſtehenden elektriſchen Bahnen das vorhandene Ver⸗ 
kehrsbedürfniß vollſtändig erfüllt. tand | 
iig nunmehr mit einer Eingabe an den Miniter 
1. Preis der Flora. Staalsyreis Mk. 5000. Für Zwei⸗ 


Der Vorſtand hat 


gewendet, in welcher die Verhältniſſe eingehend dargelegt 
worden ſind und um die Errichtung einer Halteſtelle 
petitionirt wird. Hierauf referirte Herr Brunzen 
über den Umbau des Hauſes Kohlenmarkt 27, 
die Stadtverordneten⸗Verſammlung am 12. Auguſt 
beſchäftigt hat. Herr Stadtverordneter Schmidt 
daß der Beſchluß der Stadtverordneten 
nicht zur Ausführung kommen werde und eine 
Entlaſtung des Vanggaſſer Thores herbei⸗ 
geführt werden könne. Er habe dem Herrn Ober⸗ 


bürgermeiſter in dieſer Beziehung Vorſchläge gemacht, 


über die er ſich jetzt nicht näher auslaſſen wolle. Dieſe 


Vorſchläge bezweckten eine Verbindung von der Lang- 


gaſſe oder der Gr.⸗Wollwebergaſſe nach dem Kohlen⸗ 
markt herzuſtellen. Jetzt jet die Zeit da, in der ſich 

Nach längerer Debatte 
wurde folgende Reſolution gefaßt: 

es haute im Kaiserhof o Ingende 4, Verſammlung bes 
Bürger⸗Vereins von 1870 bittet den Magiſtrat in der überaus 
ſchwierigen Paſſage am Langgaſſer Thor durch Neuſchaffung 
reſp. Erweiterung des dortigen Verkehrsweges Abhilfe zu 
ſchaffen. Der jetzige Zeitpunkt dürfte aber ganz beſonders 
hierfür geeignet fein, da durch Neubebauung des Grundſtücks 
Kohlenmarkt 27 eine weitere Erſchwerung in der Verbeſſerung 
eintreteu würde.“ 

Ueber die bevorſtehenden Stadtverordneten⸗ 
wahlen referirte dann Herr Habel und erläuterte 
zunächſt den Modus der Wahl, der von dem vorjährigen 
dadurch abweicht, daß die 5 Unterabtheilungen der 
dritten Klaſſe an einem Tage wühlen. Die 
eingemeindeten Bezirke Zigankenberg, Heiligenbrunn und 
Hochſtrieß wählen in dieſem Jahre 3 Stadtverordnete. 
Der Vorſtand erſucht die Verſammlung ihn zu Eis 
mächtigen, die Vorbereitung zur Wahl zu treffen und 
entweder allein vorzugehen oder unter Umſtänden mit 
andern Parteien Kompromiſſe abzuschließen. Ferner 
ſoll der Vorſtand beauftragt werden, geeignete Kan⸗ 
didaten caufzuftellen, welche kurz vor der Wahl den 
Wählern bekannt gemacht werden ſollen. Nach kurzer 
Debatte wurde der Antrag einſtimmig angenommen. 
Herr Boldt beſprach dann die Einladung zum 
deutſchen Tage und ermahnte die Mitglieder, recht 
zahlreich an dem deutſchen Tage theil zu nehmen. Auch 
die Herren Schmidt und Brunzen forderten 
dringend zum Beſuch des deutſchen Tages 
und zur Theilnahme an dem Feſteſſen auf 
und machten Mittheilungen aus dem Programm. 
Eine längere Debatte rief die Bejprehuną der 
hohen Fleiſchpreiſe hervor, welche durch ein 
Referat des Herrn Obermeiſters Illmann eingeleitet 
wurde. Dieſer wies darauf hin, daß ſchon im Jahre 
1901 weniger Schlachtungen ſtattgefunden haben, als 


lim Vorjahre, daß aber in den 8 Monaten des 


laufenden Jahres 240 Rinder, 1002 ammel, 
514 Kälber und 6629 Schweine weniger geſchlachtet 


leien als im Vorjahre und daß demnach der 


Fleiſchtonſum um 12055 Centner zurück⸗ 


geſchlachteten Schweinen oder von Schweine⸗ 
transporten in plombirten Wagen. Er 
erinnerte daran, daß fow in früheren Jahren 
Schweine in plombirten Wagen hier eingeführt 
wurden und in dem Sanitätsſtalle geſchlachtet ſeien. 
Es ſei damals von keiner Seite Klage darüber 
ſerhoben werden, daß durch dieje Transporte Krankheiten 
verurſacht worden jeien. Herr Brunzen war zwar 
auch der Anſicht, daß zur Zeit die Fleiſchpreiſe eine 
Höhe erreicht haben, die nicht unbedenklich ſei, glaubt 
aber nicht, daß dem Uebel durch Oeffnung der Grenzen 
abgeholfen werden könne. Nach ſeiner Meinung beruhe 
die Verminderung des Fleiſchkonſums auf den ver⸗ 
ſchlechterten Erwerbsverhältniſſen. Die Vertheuerung 
des Fleiſches fei durch den Schlachthofbetrieb Hervor: 
gerufen worden und durch den Umſtand, daß heute ſehr 
viel Fleiſch der Freibank überwieſen werde, welches 
früher verkauft wurde. Nach ſeiner Anſicht hat die 
Fleiſchnoth ihren Höhepunkt erreicht und in 3—4 Monaten 
werde die Landwirthſchaft wieder im Stande ſein, das 
erforderliche Fleiſch zu liefern. Wenn man Abhilfe 
ſchaffen wolle, ſolle man die Gebühren des Schlacht⸗ 
und Viehhofes ſoweit herunterſetzen, daß die Stadt 
lediglich ihre Selbſtkoſten decke. Gegen die Ausführungen 
des Herrn Brunzen erhob ſich von allen Seiten Wider⸗ 
ſpruch. Herr Schmidt wies darauf hin, da 
der Schlachthof ſchon ſeit 1894 beſtehe und daß bis 
zum Jahre 1900 das Fleiſch einen erträglichen Preis 
gehabt habe. Herr Steinbrück warf Herrn Brunzen 
vor, daß er die Intereſſen der Landwirthſchaft vertrete. 
err Fllmann und Herr Mohaupt legten dar, 
daß in der That ein ſehr großer Mangel an Vieh auf 
dem Lande herrſche und Herr Ottow führte aus, daß 
err Brunzen die als Genn ſchlechten Erwerbs⸗ 
verhältniſſe doch nicht als Grund für die hohen Viehe 
preiſe anführen könne. Das Gegentheil fet der Fall, 
denn der Preis richte ſich nach der Nachfrage. Wenn 
alſo viele Leute kein Fleiſch mehr kaufen könnten, fo 
müſſe der Preis des Fleiſches doch finken. Da nun 
aber das Gegentheil eingetreten ſei, ſo liege es auf der 
Hand, daß hieran nur der Mangel an Vieh Schuld ſei, 
dem nur durch das Oeffnen der Grenze abgeholfen 
werden könne. Nach längerer Debatte wurde dann eine 


ſich auf die Güter zu begeben. Die Gendarmerie verſuchte, 
die Ausſtändigen zu überreden, die Freiheit der Arbeit zu 
achten, aber die Ausſtündigen griffen einen Gendarmerie- 
Wachtmeiſter an und verwundeten ihn ſchwer durch Stockſchläge. 
Als Militär ankam, wurde es mit Steinwürfen empfangen, 
wodurch mehrere Soldaten verletzt wurden. Dem Gendarmerie: brüchiger. Am nüchſten Sonntag, Vormittag 9 Uhr 
Wachtmeiſter und einem Gendarm wurden die Gewehre ent⸗ wird die ettungsſtation auf der Weſter⸗ 
riſſen. Das Militär ſah fiń genöthigt, Fener zu geben, platte eine Uebung mit dem Raketenappargt und 
wodurch 5 Mann erſchoſſen und 10 verwundet wurden. dem Rettungsboot vor der Strandhalle abhalten. 

Es find ſofort noch mehr Truppen und 150 Mann Gendarmerte “ Weſtpreußiſcher Verein zur Prüfung von 
nach Candela entfandt worden. Die Ordnung iſt jetzt voll⸗ Gebrauchshunden zur Jagd. Mit Kaiſerlicher Ges 
kommen wieder hergeſtellt. Die Angreifer des Gendarmerke⸗ w sa „ weń ge Pa a 805 
Wachtmeiſters ſind verhaftet. Prinz edrich Leopo vo en da 


5 j [Protektorat über den Verein übernommen. 
In Panticoſa in Spanten wurde geſtern ein Erdbeben * Hypothekenbank in Hamburg. Die Einlöſung 
verſpürt. Aus dem Stromgebiet des Tajo werden bedeutende der am 1. Oktober d. J. fälligen Zinsſcheine der 
Ueberſchwemmungen gemeldet. Der Schaden iſt ſehr be⸗ i ae e ee vom 15. September ad. 
trächtlich. \ u m as Nähere ift aus dem Inſeratentheil erſichtlich. 


Reſolution angenommen, in welcher der Magiſtrat 
aufgefordert wird, ſo bald als möglich Schritte zu thun, 
welche geeignet ſind, der heute beſtehenden Fleiſchver⸗ 
theuerung abzuhelfen. 

m. Deutſche Geſellſchaft zur Rettung Schiff⸗ 
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FE s J e eT 


Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 10. September. : 3 


* Deutſcher Tag! Der Feſtausſchuß für dender Frantziusſtraße vorgefunden. Ein Herzſchlagfſglaſig 766 Gr. und 780 Gr. Mt. 153, weiß 740 Gr. Ein Mufruf der Boeren: h 
am Sounnsend und Samen, den 13. und 14. Septembers hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht. Mk 140, 745 Gr. ME 145, 745 Gr. ME 148, fruf eu:&enerale 


A Gr. Mk. 152, 772 Gr. Mk. 153, leicht bezogen 5 sA London, 10. Sept. Der „St. James Gazette“ zu⸗ 
Mk. 146, mildroth 713 Gr. Mk. 130, 740 Gr. Mk. 145, 7 r. fol e find die Boeren enerale ni t Ar 
ME 149, roth 708 Gr, M. 180, rufſiſcher zum Tranfit roth. > + Ba fe SE (eń cht dafür, Vorleſungen 
bunt 777 Gr. Mk. 128, fein hochbunt glahg 766 Gr. Mk. 134, zu halten, da fie nicht feindſelige Demonſtrationen gegen 
nu Bei 793 und 746 Gr. Mk. 184, mild roth 764 Gr. England hervorrufen wollen. Sie glauben ihrem 
7 ; . e TOR E a IAA 57. ; 
Mk. 121, 785 Gr. A 6 788 Gr. ir. 124 i on Gr Hauptzweck, Fonds zu ſammeln, am beſten dienen zu 
Só o SEA a iſt e E können, indem fie in gemäßigter Form agitiren. Sie 
k. 126 ½, T r. Mk. 127, 720, 723 und 732 Gr. ME, 12 f ; Ą A 
ruſfiſche zum Tranſit 786 und 768 Gr. Mk. 104, Alles per wollen darum einen Aufruf an die allgemeine Sympathie 
714 Gr per Tonne. veröffentlichen, der in England, in den meiſten europäiſchen 
Gerſte flauer. Gehandelt ift inländiſche große 662 Gr. Ländern und den Vereinigten Staaten verbrei 
Mk. 113, ruſſtiſche zum Tranſit große 632 und 635 Gr. . 8 dY En A= werben 
Mk. 96, 644 Gr. Mk. 97 per Tonne. ſoll. Sie haben ſchon aus verſchiledenen Ländern erheb⸗ 
Hafer niedriger. Bezahlt iſt inländiſcher Mk. 133, weißliche Summen erhalten. Aus Großbritannien und 
e en ruſſiſcher zum Tranſit Mk. 101, 105, feinſter Mk. 110 Irland haben ſie im Ganzen ſchon 5000 Pfd. Sterlin 
onne. t 9 
Linſen ruſſiſche zum Tranſit Mk. 105, 106 und 108 perſ erhalten. Dieſe Geldſpenden kamen unverlangt. Die 


2 Zoppot, 10. Sept. Die Badedirektion beabſichtigt, 
die Verwaltung der Bäder, welche z. Z. an einen 
Bademeiſter verpachtet ſind, in eigene Hand zu 
nehmen und eigene Beamte anzuſtellen. 
Dieſer Entſchluß ijt auf die vielfachen Unzuträglichkeiten, 
welche bei dem beklagenswerthen Unfalle im Damen⸗ 
bade hervorgetreten ſind, zurückzuführen. 

g. Dirſchau, 8. Sept. Im Lehrerverein hielt Herr 
Paſchke aus Czarlin eine Unterrichtsprobe über die 
Art, wie bei den Schulkindern das Verſtändniß für die 
Anſchauung von Kunſtgegenſtänden, beſonders Bildern, 
gefördert werden kann. — Die Schützengilde 
unſerer Stadt hielt heute ein Stechſchießen ab. Es 
wurden 21 Preiſe vertheilt. Die Stadtkapelle konzertirte. 


e. Marienwerder, 10. Sept. (Privat⸗Tel.) Im Dorfe 


ſtattfindenden deutſchen Tag — eine große Anzahl her⸗ 
vorragender und hochangeſehener Männer in Danzig 
und Umgebung gehören ihm an — richtet in einer 
Bekanntmachung iu vorliegender Nummer an Danzigs 
Bürgerſchaft die Bitte, die altbewährte Danziger 
Gaſtfreundſchaft auch jetzt zu bethätigen und durch 
reichen Flaggenſchmuck der Häuſer Danzigs 
Güfte zu ehren. Die Bitte wird gewiß nicht vergeblich 
ſein; ergreift doch die Mehrzahl unſerer Bewohnerſchaft 
gern jede Gelegenheit, um zu zeigen, daß Danzig eine 
deutſche Stadt ift, wie viel mehr diefe, einen Ehren- 
tag der deutſchen u. an der n 
au äußerlich auszuzeichnen. — 5 
<a H re Nummer weilt wiederholt darauf 
hin, daß im Hotel Continental und ins aunier's 


f ä len für den f i en Abend ei r 

Buchhandlung Geſchäftsſtel! 4 Gr. reignete ſich geſtern Abend ein ſchweres Ton t. szc, 

Deutſchen Tag R Verkauf von Karten, Schleifen, Ang lug AI A Drainage⸗Arbeiten beſchäftigte G ink Mi 178 Ang 108, himmelſg mit Gererale hoffen auf reichliche Gaben, wenn der 
zu Auskünften 2c. eingerichtet und eröffnet ſind. Leute wurden verſchüttet; der eine fand dabei Geruch Mk. 125 per Tonne gehandelt. formelle Aufruf erſchienen iſt. Die Generale be⸗ 


* Opernabend im Friedrich Wilhelm⸗Schützen⸗ ſeinen Tod, der andere erlitt einen Rippenbruch. Weizenkteie mittel Mk. 4,15, feine Mk. 3,90, und 3,95, ſtreiten, daß in ihrer Beſprechung mit Chamberlain 


itag veranſtaltet Herr Kapellmeiſter Fr 1 beſetzt Mk. 3,85 per 50 Stil delt. 3 i Zi i 2 
Peer e Opern Ad Nz: suk * Briefen, 8. Sept. Weren Etre e de engen are der. 405 pet eat alle Friedensbedingungen neu erörtert wurden, es käme 
dleſen Sommer noch nicht ſtattgefunden hat. Umſomehr un 5 A zt und verſetzte n der Berli wa s ihnen vor allem darauf an, die engliſche Regierung 
dürfte das Konzert, daß ein reichhaltiges und ab: ani di Schlag ins Geſicht, wobei dieſem W rſen⸗Depeſche. o. to, zu bestimmen, daß fie vielfmehr zur Linderung der Noth 


wechſelungs volles Programm zu bringen verſpricht, des 
Intereſſes a Sue ſicher fein, 

* Verein der Gaſtwirthe Danzigs und Umgegend. soari : 
gie Monatsverſammlung wurde diesmal unter Vorſitz haus überführt e in Pollnitz Erſtochene 
55 ee a in adna e bei penn Albrecht it der Elſenbahnarbetter Franz Muramsti, 

ehalten. ieder wurden auf; ; s 115 bei i 
Ueber das Kleben der Anvalibenmazten ABERE 3 ruſſiſch⸗voln gh e, e eee 


Welzen per Sept. 155.50 f155.75 Hafer per Sept. 137.— 137.25 [der Boeren ausgiebt, als fie jetzt ausgeben will. Die 
” „Okt. 153.25 153.50 „ „ Dec. 134.—184.— Generale berechnen den Schaden, den der Krieg ange⸗ 
Roggen per Sept 14214220 „ per Sept, . richtet hat, auf 60 bis 80 Millionen Pfund Sterling. Sie 
m „ Okt. |138.25|138.75 | Rilböl per Skt. 52.— 52.70 jerwarten nicht, daß die engliſche Regierung gerade dieje 
„ „ Dec. 186.25 136.75 AE DACT SA ER "A Summe ausgeben ſoll; ſie wollen es der englijchen 
en een Regierung überlaſſen, die Summe ſelbſt zu beſtimmen. 


Belehrungen. Die Herren Aßmuß und Seidel] y, 2 die Ergrei i 9. 10. 9. MIO. 3 
wurden an Beranligungsuorftehenn gewählt ferner her ben nin in ius Postamt in NIET verübt hat, 37% Rch.⸗A. 190510 2.40102. 20 J Oftpr, Sildb.⸗Akt. 79.28, 79,25 London, 10. Sept. (W. TB) Ein Vertreter 
wurde beſtimmt die Oktober Verſammlung, bei Herrn hat die Kalſerliche Ober ⸗Poſtdirektion eine Belohnung , %% „ 10240 104 25 Anat. II. OBI. Gw. der Preß⸗Aſociation hatte ein Interview mit 


Kornowski abzuhalten. Weiter wurde bekannt gegeben, 
daß einige Waaren und Wirthſchaftsſachen für Rechnung 
des Vereins in den Geſchäftsräumen des Herrn Zielke 
am Brauſenden Waſſer zum Koſtenpreis für die Mitglieder 
feilgehalten werden, ſowie daß ein Lehrkurſus in der 
Buchführung für das Gaſtwirthsgewerbe in Ausſicht 


3700 n 92.90| 92803 gänzungsn.  |10190102—|Ggamberfain, wonach die Boerengenerale erfolg- 
311397, Pr. Gnf.1905|102.20|102,— Brl. Hudtsg. Ant. 158.20|15850 A 89 7 P Art 99 8 
3½% m „ 102.30 102.10 Darniſtädt. Bank 188.50 188.90 [los die Bau f 

3% m nBidöx.| 92,50) 92.40 f Dang. Priv.⸗Bank —.— —.— flüchtlinge in die Heimath ohne Ablegung des Unter: 


1321,07, Pom. Bfößr.! 99.40 99.20 Deutſch. Bank⸗Akt.210.90.210.80 ; { i 
310) Byt. „ | 99.10] 99.101 Disc. Com.-Anth|189.25|189.25 thaneneides zu erlangen verſuchten. Chamberlain lehnte 


} explodirte natürlich das Petroleum und 3½% „ Dresd. Bank⸗Akt. 145.— 144.90 ab, für die Regierung bindende Erklärungen abzugeben. 
genommen iſt. jegte die Kleider me 5 Brand. Daſſelbe . 99.— 98.90 Nrd. Erd.⸗Anſt.⸗A. —.— 100.— . 
* it i etskreiſe. Sind bei Havarieloriitt fo were Brandwunden, daß es ihnen o Wpr. Pfandbr. Oeſt. Erd⸗Anſt nlt|218.70/218.50 5 
ee die dem RR | n 7 00 RACE Stunden erlag. b MENT £ltterfdhnftt. I. 89.40 89.30 DOftöegefeh. Banka. 97.50 96.75 d Das Budget von Kapland 
iir Hife von der Verficherungsgeſellſchaft BZ Schöneck, 9. Sept. Als vor einigen Tagen An ee ee 92.40 93.— Allgem. Elek.⸗Geſ. 173.—174.— Kapſtadt, 10. Sept. (W. T. B.) Im Parlament 
gezahlten Trinkgelder auf den Lohn anzu⸗ſz Geſellen des Mühlenbeſitzers Dahlmann den ERA EN a 103.60 F 940 hielt Miniſterpräſident Sprigg eine Rede zum Budget, 
rechnen? Die Frage beſchäftigte, wie die „Allg. Fahrſtuhl benutzten, um aus dem dritten Stockwerk nach 5% Mex conv. Anl. 101.10 101.10 „ „St.⸗Prior. 77.80 79.— in welcher er ausführte, daß die projektirte Eiſenbahn 
Sch. Ztg.“ mittheilt, das Gewerhegericht für den Stade ſunten zu fahren, riß der Fahrſtuhlgurt und 4% Defer. Goldr. —.— 103.60 Gr. Berl. Pferdeb. 21125212. —ſich bald rentieren würde. Die Eiſenbahnen wieſen in 
bezirk Stettin. Kläger ift vom 28. Juli bis 12. Auguſtſheide ſtürzten vom erſten Stock auf den Fußboden 4% Num. Goldr. Gelſenkirchen 17225/17290] den 5 10 Jah ken dieingew inn n 10 ee 
auf dem Kahn des Beklagten als Bootsmann gegen nieder, wobei ſich jeder das rechte Bein brach. Beide Mt 1894. . 86.10 88.10 Harnener 167.60|167,901 den etzten ; Jahren ein kelngewi t 
85 Mk. Monatslohn in Stellung geweſen. Der Kahn Verunglückte wurden in das Diakoniſſen⸗Kraukenhaus 49% Rif. 1880er A. 100.60 100,90 Hibernia 178.50/178,50 | Pfund auf; im Jahre 1900 jeien Güter im Werthe von 


in Danzig geſchafft. 

Thorn, 9, Sept. Geſtern Abend hat ſich auf der 
Bromberger Vorſtadt der Angeſtellte eines hieſigen 
Handlungshauſes erſchoſſen. Das Motiv zur That 
ift unbekannt. 


hatte auf der Elbe Havarie und mußte 3 Tage ſtill 
liegen. Kläger ift bei einer Verſicherung auf Gegen⸗ 
ſeitigkeit verſichert. Das Um⸗ und Wiedereinladen der 
aus Salz in Säcken beſtehenden Ladung erfolgte durch 
den Verſicherer. Kläger hat mit Exlaubniß des Be⸗ 


28250000 Pfund verzollt worden. Dies zeige die 
beſtändige Zunahme des Reichthums und des allgemeinen 
Gedeihens der Kolonie. Die Ausfuhr der kolonialen 
Erzeugniſſe habe auch erheblich zugenommen. Die be⸗ 


„von 1894. . 97.—| 97.— | Barg, Papierfabr.191.—191.— 
5% Trk.Adm.⸗Anl.101.— —.— Wechſ. a. Lond. kurz 20.46 20.46 
4% Ungar. Goldr. 102.20 102.20 „ „ „ lang20.325 20.325 
Can. Eiſenb.⸗Akt. 139.60 140.— Wechſ. a. Petersb. 
Dortm.⸗Gronau⸗ kurz —.— 


4% Stuff. inn. Anl. | Laurahütte 201.601201.90 


klagten dabei aufgepaßt und dafür von dem Verſicherungs * Stargard i. P., 8. Sept. In Tornow bei Zachanſ n Elſenb.⸗Akt. 182.50 181.75 „ „ „ lang] —— 214.30 ſtehende Schuld beläuft ſich auf 38 Millionen. Am 
agenten 16 a METTEN 2 AŻ Lęgi 95 95 87 = i$ + 15 Beſitzung des ee en 75.80| 75.50 . —.— 555001. Juli d. Is. habe die geſammte Debetbilanz für die 
für berechtigt, dem Kag i g und legte ſämmtliche Gebäude in Aſche. Prarteb.⸗Mlawla⸗ Ruſſiſche Noten —.— 216.50 letzten 2 Jahre 2 192 000 Pfund betragen. Die geſammten 


abzuziehen. Der Beklagte iſt zur Zahlung des ab: 
| daga Lohnes verurkheilt. Aus den 
Gründen ift anzuführen: „Das Rechtsverhältniß it 
hier keineswegs daſſelbe, als wenn ein Arbeitnehmer 
„verborgt“ wird. Vorliegend iſt Kläger aus 
dem Betrieb des Beklagten keineswegs zu W 
irgend einer Zeit ausgeſchieden. Er war auch in ſeinem 
Intereſſe thätig, zumal Beklagter in Folge der Havarie 
allerhand Geſchäfte zu beſorgen hatte, ſeine Kinder auch 
in einem benachbarten Dorfe krank lagen, ſodaß er den 
Kahn wiederholt verlaſſen mußte. Beklagter hat deshalb 
für die 3 Tage auch den Lohn zu zahlen. Für ſeine 
Mehrthätigkeit erhielt Kläger von der Verſicherungs⸗ 
geſellſchaft ein Trinkgeld. Ein ſolches entſpricht in 
derartigen Fällen der Verkehrsſitte. Seinen Lohn braucht 
Kläger darauf nicht verrechnen zu laſſen. Wenn Be⸗ 
klagter behauptet, Kläger hätte ausſchließlich in ſeinem 
Intereſſe arbeiten können, auf dem Kahne ſei immer 
Arbeit, ſo iſt dieſe Behauptung unerheblich. Abgeſehen 
davon, daß Beklagter dem Kläger irgend welche Arbeit 
während des Stillliegens gar nicht angewieſen hat, ging 
auch fein Hauptintereſſe dahin, daß zunächſt die 
Havariefolgen bald beſeitigt würden.“ 

ue Bahnanſchlüſſe für die Poſt. Durch Er⸗ 
ART Theilſtrecke Dt. Eylau⸗ NI ed eck der 
zum Bezirke der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion in 
Danzig gehörigen Nebenbahn Dt. Eylau⸗Broddydamm⸗ 
Strasburg haben folgende Poſtauſtalten an das 
Bahnnetz angeſchloſſen werden Tönnen: das, Pojiami 
in Neumark, ſowie die Poſtagenturen in 
Radomno, Neuhof Bezirk Danzig . 1 
Brattian, Kauernick, Deutſch⸗Brzazie und Po en hg 
(Halleſteile Sauernid. Die tüglid) aweimalige Pol 
ſachenbeförderung mittelſt Privat e e e hie 


zwiſchen Neumark und pc ofs Wr LE und 


eine Perſonenpoſt zwiſchen Biſch of 1 5 
. aus Biſchofswerder 2 Uhr uł 8 prii, 
aus Neumark 6 Uhr 20 Min. Abends ift po a Abend 

* Kraukenkaſſen⸗Verſammlung. ef der Orts: 
Hatte ſich eine auf Einladung des Vorſitzenden Wewerke 
krankenkaſſe der vereinigten Fabrikbetriebe und © kaſſen] 
Herrn Paul eine Anzahl Vertreter von Busen 4275 
im Gewerbehauſe verſammelt, um ſich über Kandi a 
zur Wahl von Vertretern für die Snvalidenverficherung 
zu einigen. Es wurden als Kandidaten aufgeſtellt als 
Vertreter der Arbeitgeber die Herren Willy Paul, 
Theodor Grünert, Direktor Wächter, Korvetten⸗ 
Kapitän z. D. Simon, F. v. Kol ko w und Zimmer- 
meiſter Paul Vergien und als Vertreter der Arbeit⸗ 
nehmer die Herren Albert Pawlowski, Kupfer⸗ 
ſchmied Buske, Sattler Marks, Schloſſergeſelle 
S Het Rendant Groſch und Steuermann 

g. 

5 Sonderzüge zur Düſſeldorfer Ausſtellung werden 
mit ermäßigten Fahrpreiſen und mit Fahrkarten von 
zehntägiger Giltigkeitsdauer von Berlin am 13. September 
(ab Lehrter Bahnhof Abends 10.15 Uhr) und am 29. 
September (ab Potsdamer Bahnhof früh 7.45 Uhr) nach 
Düſſeldorf abgefertigt; dieſe Züge kommen vielleicht 
auch manchem Bewohner unſeres Oſtens gelegen. d 

* Ertrunken. In der Nacht zum Montag glitt 
Herr . 91 aus Ohra der von einem Ver⸗ 
anügen heimkehrte, in Stadtgebiet infolge des ſtürmiſchen 
Regenwetters vom Damme ab und ftiirgtę in die Ra⸗ 
daune. Der Bedauernswerthe ertrank, obwohl Herr 
Schutmann Heft unter eigener Lebensgefahr ſich Be- 
mühte, ihn zu retten. ad 

„„Waſſerſtandsbericht vom 10. Septbr. IN 
＋ 0,74, ordon 078, calm. 0,56, Graudenz +1,00, 
Kurzebrack . 182, Pieckel + 1,22, Dirſchau -H 1,36, 
Einlage = 2,82, Schiewenhorſt + 248, Marienburg 
+ 0,78, Wolfsdorf -|- 0,66 Meter. 


80 Schafe und 2 Ferſen find mitverbrannt. An dem 
Unglücksabend war Polterabend bei dem Gemeinde⸗ 
vorſteher. Sämmtliche zur Hochzeit angeſchaffte Mund- 
vorräthe und Hochzeitsgeſchenke verbrannten. 

* Tolkemit, 8. Sept. Die unverehelichte Arbeiterin 
agner gerieth in der Ziegelei Luiſenthal in die 
Maſchine und erlitt ſo ſchwere Verletzungen, daß ihr 
Tod auf der Stelle eintrat. s 

a. Rehhof, 8. Sept. Dem Uhrmacher Siebert 
wurde in voriger Woche bei dem Gaſtwirth Dick in 
Klein Schardau am hellen Tage ſein Fahrrad entwendet. 
Der Dieb ift noch nicht ermittelt. — Sämmtliche Förſter 
aus der Oberförſterei Rehhof hatten ſich geſtern hier 
verſammelt, um ſich von dem Herrn Forſtmeiſter 
Wadſack, welcher am 1. Oktober in den Ruheſtand 
tritt und nach dem Harz überſiedelt, zu verabſchieden. 

* Königsberg, 9. Sept. Die beiden Obertertianer 

des Friedrich⸗ Kollegiums Bu rau und Lieſner 
ſchoſſen geſtern gegen Abend in der ſogenannten Schlucht der 
Bürgergärten vor dem Steindammer Thore nach einer 
Scheibe. Dabei hatte L. das Unglück, daß ein Schuß 
fehl ging und den Kameraden und Freund ſo ſchwer in 
die Bruſt traf, daß der Verwundete zuſammenbrach. 
Der Getroffene verlor nach wenigen Augenblicken das 
Bewußtſein und ſtarb bald darauf. Die kleine Kugel 
hatte die Schlagader durchſchlagen. 
Eydtkuhnen, 8. Sept. In letzter Nacht wurde 
der 29jährige Chemigraph Franz Kornprobſt aus 
München bei Kryezullen vom Perſonenzuge 
überfahren und getödtet. Allem Anſchein nach hat 
K. ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht auf die Schienen 
geworfen. 

e. Stolp, 9. Sept. Die beiden Gebrüder H. aus 
Freiſt wurden wegen dringenden Verdachts, das Feuer 
in Freiſt angelegt zu haben, verhaftet und in das hieſige 
Gerichts⸗Gefängniß eingeliefert. 


Letzte Handelsnachrichten. 


Berliner Viehmarkt. 


Berlin, 10. Sept. Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher 
Bericht der Direktion.) Zum Verkauf ſtanden 158 Rinder 
1758 Külber, 1387 Schaſe, 7813 Schweine. Bezahlt wurden 
für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mark 
ae 59 7 WS 
r Rinder: Ochſen: a. vollfleiſchige ausgemäſte 

höchſten Schlachtwerths, höchſtens 7 Jahre Ru 
leiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 00—00 ; 
e. mäßig genährte junge und gut genährte ältere 
00-00; d. gering genährte jeden Alters 00—00. Bullen: 
a. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths 00—00; b. mäßig 
genährte jüngere und gut genährte ältere 00—00; e. gering⸗ 
genährte 55—60. Färſen und Kühe: a vollfleiſchige 
ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwerths 00—00; b. voll 
fleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
7 Jahren 00—00; c. itere ausgemäſtere Kühe und weniger 
gut entwickelte jüngere Kühe und Färſen 00—00; d. mäßig 
genährte Kühe und Fürſen 53-56; e. gering genährte 
Kühe und Färſen 48 52. 

Kälber: a. feinfte Daft (Vollmilchmaſt) und befte 
Saugkälber 76-80; b. mittlere Właft und gute Saugkälber 
70-75; e geringe Saugkälber 60—65; d. ältere gering 
genährte (vefer — | 

Schafe: a Maſtlämmer und füngere Maſthammel 
72—75; b. ältere Maſthammel 67—69; e. müßig genährte 
Hammel und Schafe (Merzſchafe) 58—65; d. Holſteiner 
Niederungsſchafe (Lebendgewicht) 28—35. 

Schweine: a. volllleiſchige der feineren Raſſen und 
a Wa ee zu 11 Jahren 66; 
. Najer00—00; e. fleiſchi —60; d. ger ickelte 
61-63; e. Sauen 61—63. sering ee 


Verlauf und Tendenz des Marktes 
Vom Rinde vanftrieb blieb nichts 110 N 
Käl 3 er Dondel ale, Ta glatt, ; 
Bet den afen fand de etwa 
190 Se Bin. q v Beſtand bis auf 
er weine markt verlief ruhi rde geräumt. 
Ausgeſuchte Poſten erzielten auch ae s Nolte 


Rohzucker⸗Bericht 
von Paul Schroeder. 
Danzig, 10. September. 

Magdeburg. Tendenz: kaum iteig a hitas: Septbr. 
6,00, Oktober 6,22, November 6,30, Dezember 6,85, Januar⸗ 
Ma SE April. Mal 6,67. Gem. Mells I 27,20. 
Okt er G die aper 6 Benne Termine: Sept. pm 

; 87! 6 

Sat 6,70, Mug uf ach, | Dezember 687 % Januar 6 la 


Danziger Br 7 0 
Bericht von H. v. oe E eodußten Börfe 


n. 8. Sept. 
Wetter: Schön. Temperatur: Plus 150 R. Wind: Em. 
Weizen unverändert. Gehandelt ift inländiſcher rothbunt 
722 Gr. Mk. 137, 791 Gr. Me. 15¹, Wan 708 Gr. = 131, 
718 Gr. Mk. 135, 742 und 745 Gr. Mk. 145, 784 Gr. Mk. 146, 
756 Gr. Mk. 149, bezogen 764 Gr. Mk. 146, hellbunt 737 Gr. 
und 750 Gr. Mk. 764 Gr. und 766 Gr. Mk. 150, 
hochbunt 756 Gr. Mk. 152, fein hochbunt hoch⸗ 
bunt 737 und 750 Gr. Mk. 146, 761 Gr. und 766 Gr. 


Ausgaben belaufen fiH auf 19 224 000 Pfund, das Ge: 
ſammteinkommen auf 17 030 000 Pfund. Der Kredit der 
Kolonie ſei gut. 


Der Aufſtand in Veuezuela. 

Waſhiungton, 10. Sept. (W. TB.) Der amerikaniſche 
ſtellvertretende Generalkonſul von Venezuela meldet 
dem Staatsdepartement telegraphiſch, daß Agnadulce 
von den Regierungstruppen übergeben wurde. Zur 
Zeit befinden fih vier Kriegsſchiffe der Aufſtändiſchen 

Berlin, 10. Sept. im Meerbuſen von Panama. Berichten zufolge rücken 
B 5 1 e grer pia be. die Auſſtändiſchen gegen die Eiſenbahn vor. Der Konjul 
England mieś taith AaS die Prene tm Sieferungsgandel betrachte DIE Bagi Fenn e 
EB gel obo ae yi Berlin, 10. Sept. Der „Panther“ in den Haiti: 
%%% de n i 
= ” u”. er 
DE er WE" MOE: Kommodore Scheder baldmöglichſt Verstärkung. 

Breslau, 10. Sept. (W. TB.) Die „Schlei. Ztg.“ 
meldet: Das ruſſiſche Eiſenbahnminiſterium habe nun- 
mehr den Anſchluß der Eiſenbahnlinie Herby⸗Czenſtochau 
an die preußiſche Staatsbahn in Herby geſtattet. 

Darmſtadt, 10. Sept. (Privat⸗Tel.) Als Nachfolger 
des zurücktretenden Miniſterpräſidenten Rothe wird der 
Juſtizminiſter Dr. Dittmar genannt. 

Karlsruhe, 10. September. Zur Kölner Erzbiſchof⸗ 
frage verlautet, der Kandidat des Kaiſers fei der Abt 
von Maria Laach, Freiherr von Stotzingen. 

Petersburg. 10. Sept. (W. T. ⸗ B.) Der „Ne 
gierungsbote“ veröffentlicht zweitweilige Beſtimmungen 
über die Disziplinargerichte an allen Hochſchulen, die 
dem Unterrichtsminiſter unterſtellt find. Danach ſollen 
dieſe Gerichte aus Profeſſoren zuſammengeſetzt werden 
und es ſollen ihrer Kompetenz unterliegen die in 
Hochſchulen begangenen Ruheſtörungen, Streitigkeiten 
zwiſchen Studenten und Profeſſoren oder Beamten der 
betreffenden Hochſchulen, ſowie gewiſſe Vergehen der 


Studenten. i 
New⸗York, 10. September. (Privat⸗Tel.) Der 


Nrth. Pac. pref. Ak. —.— —— 
Oeſter.⸗Ung. Stb. 
Akt. ultimo 154.50 0155.25 


Tendenz: Die Börſe war bei Eröffnung zumeiſt feſt, 
aber ſtill. Montanwerthe, ſoweit ſolche zur erſten Notiz 
gelangten, gut gehalten, auch zumeiſt feſter. Handelsgeſellſchaft 
feſter. Fonds feſter veranlagt, beſonders Spanier auf 
Paris. Auch Chineſen feft, Bahnen Still, Franzoſen 
feft auf Wien und Kanada auf News York: Sonſtige Bahnen 
an regungslos. Im ſpäteren Verlaufe Lokalmarkt preishaltend, 
doch war das Geſchäft im Ganzen ſtill. 


Eiſenb.⸗St.⸗Pr. 112.25 —.— | Privatdistont dej 


Getreidemarkt. (Tel, der „Dang. Neueſte Nachr.“) 


Spezialdienſt 
für Jrahtunchrichten. 
Vom Kaiſermanöver. 


Sonnenburg, 10. Sept. (W. T.⸗B.) Der Kaiſer 
hat ſich heute früh 4 Uhr 15 Minuten gemeinſam mit 
dem Kronprinzen mit einem Automobil in das 
Manövergelände begeben. Heute Abend iſt bei Weißenſee 
Kaiſerbiwak. 


Gemaßregelt. 5 
Bofen, 10. Sept. Graf Theodor Zoltowski, einer 
der fanatiſchſten Vertreter der antipreußiſchen Agitation, 
Vizemarſchall des Poſener Provinziallandtages und 
königlicher Kammerherr wurde ſeiner Würde als Kammer⸗ 
herr verluſtig erklärt. Er war bekanntlich demonſtrativ 
den Poſener Kaiſertagen fern geblieben. 


Der Kampf gegen das franzöſiſche 
Schulgeſetz. 

Charlaix (im Departement Finiftöre), 10. Sept. 
(W. TB.) Gegen den Advokaten de Pascau und 
deſſen Schwägerin iſt ſtrafrechtliche Unterſuchung einge⸗ 
leitet worden, da ſie bei der Schließung der hieſigen 
Nonnenſchule den Widerſtand gegen die Gendarmerie 
organiſirten, den Polizeikommiſſar mißhandelten und 
ihm Pfeffer ins Geſicht geſchleudert hatten. 


Kommandant und zwei andere Offiziere ſeien mit dem 
Kanonenboot Crét à Pierrot untergegangen. (Dieſe 
Meldung ſteht im Widerſpruch mit den bisherigen, nach 
denen die ganze Beſatzung ſich gerettet Haben fol.) 
Chefredakteur: Guſtav Fuchs. X 
Berantworrith für Politſt und Feuilleton? i. V. G. Fuchs, für 
den lokalen Theil, ſowie den Gerichtſgaal: Alfred ony, 
für Provinzieles: Walter Kranki, für den Anſeratentheil: 


Albin Michgel. — Druck und Berlag „Danziger Neneſte 
Nachrichten“ uch s u, Cie. 


Danziger 


Die Folgen des Urtheilsſpruchs von Nantes. 
Paris, 10. Sept. (W. T.⸗B.) Jaurès kündigt in 
der Petite République an, daß die ſozialiſtiſchen 
Deputirten beim Wiederzuſammentritt der Kammer den 
Antrag ſtellen werden, die wichtigſten Punkte des 
Prozeſſes von Nantes, nämlich den telegraphiſchen 
Bericht des Generals Frater, die Antwort des Oberſt⸗ 
leutnants de Saint Remy und den Urtheilsſpruch des 
Kriegsgerichts durch Kammeranſchlag bekannt zu geben. Die 
Soldaten müßten wiſſen, welchen Sinn das Wort Disziplin 
habe, welche Grenzen im Gehorſam gezogen ſeien 
und wann für ſie das Recht des ſelbſtſtändigen Denkens 
beginne. Wie verlautet, werden die oppoſitionellen 
Deputirten Villebois und Deuys Cochin den Miniſter 
des Aeußern über die Gründe interpelliren, welche die 
Regierung veranlaßt haben, die Botſchafter Marquis 
de Noailles und Marquis Montebello abzuberufen. 
Paris, 10. Sept. (W. T. B.) Der Miniſterrath 
beſchloß, den Oberſtleutnant zur Dispofition zu ſtellen. 


(4 Kriegerverein, 


Oſtmarkenvereins Folgendes: 

i 1. Sonnabend, Ba, 18. d. Mts., Ahenis 8 Uhr: Kommers 
im Friedr. Wilh.⸗Schützenhaus. Begrüßung der auswärtigen 
Güfte. Zahlreiche Betheiligung der Kameraden erwünſcht. 

2. Sonntag, den 14. d. N., Vormittags: Dampferfahrt 
auf See (Preis pro Perſon 50 Pfg.) oder Beſichtigung der 
Sehenswürdigkeiten unter Führung. Mittags 1—2 la Uhr 
gemeinſchaftliches Eſſen im Fr. W. ⸗Schützenhaus. Trocken⸗ 
gedeck 8 Mk. Anmeldungen zur Dampferfahrt bezw. zum 
Mittageſſen bei mir bis einſchließlich 11. d. M. erbeten. — 
Dann Mittags 24 Uhr Verſammlung der Kameraden im 
Joſephshaus. Anzug: Uniform mit Helm, oder dunkel Zivil, 
möglichſt mit Cylinder. Vereinsabzeſchen Eare Dann 
Mavyſch geſchloſſen unter Vorautritt eines Muſikkorps nach 
dem Fr. W.⸗Schltzenhaus zum e Deutſchen Tag. 
Hier fonen in beiden zn 
Schlachtmuſi euerwerk. 

á 3, AWA 15. d. M.: Fahrt nach Marienburg (Preis 


4 + 
Provinz. 

e Zoppot, 8. September. Die Vereinigung 
Ar Bahnmeiſter des Eiſenbahn⸗Direktions⸗ 
bezirks Danzig hielt ihren diesjährigen Bezirks⸗Vereins⸗ 
tag, verbunden mit einem Sommerfeſt, geſtern im „Hotel 
Pommerſcher Hof“ ab. Nach dem Empfange der mit 
ihren Damen zahlreich eingetroffenen Theilnehmer wurde 
der geſchäftliche Theil abgewickelt, welcher beſtand aus 
Berichterſtattung der Delegtrten über den Verlauf des 
Vereinstages zu Köln und eingehende Beſprechung 
deſſelben, Beſprechung techniſcher Angelegenheiten und 
Erledigung von Fragen und Anträgen aus der Ber 
ſammlung. Nach einem gemeinſchafklichen Mittageſſen 
kehrten die Feſttheilnehmer heim, da bei dem ſtrömenden 
Regen an eine Durchführung des Vergnügungs⸗ 
programms — Beſuch des Kurgartens and der Kaiſer⸗ 
höhe — nicht zu denken war. — Der Orcheſterdiener der 
Kurkapelle, Rademacher, wurde Morgens todt in 


Gefänge. Anmeldungen bis eiüſchl 11. d. M. bet mir erbeten. 


Kornblume in den Verkaufsſte „Café Continental“ und in 
der Sannierichen Buchhandlung, Langgaſſe, vom 10. ab zu 
haben. Dort wird auch jede andere Auskunft bereitwillig 
ertheilt, auch Anmeldungen für Freiquartiere erbeten (fehe 


Ein neues Dampferſyndikat. 
New⸗Dork, 10. Sept. (W. TB) „Journal of 
Commerce“ kündigt die Bildung einer neuen Geſellſchaft 
durch ein großes Syndikat an, welche den Namen 
Amerikaniſch⸗Aſiatiſche⸗Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft führen 
und jeden Monat Schiffe von New⸗Pork nach Oſtaſien 
ſenden wird. 


5. Ohne Eintrittskarten und Feſtſchleifen — beide ges 


en. Familienmitglieder zahlen daſſelbe. Kinder frei. 
getaften, ihn Sache wegen bitte ich um ze 12057 


e Betheiligung. 1 Pe 
reich ; Engel, Major 4. D. 


amerikaniſche Geſandte Powell telegraphirte, der 


Zur Theilnahme an dem Deutſchen Tage des hieſigen 


eden, Theatervorſtellung, 


einfache Fahrt 3. Kl.). Beſichtigung des Schloſſes, Vorträge, 
4. Eintrittskarten à 20 Bior Feſtſchleifen a 10 Pfg. mit 


en in den Hiefigen Zeitungen). Einige Karten und A 
Schleifen unentgeltlich bei mir für unbemittelte Kameraden. 


währen Eintritt zu allen Darbietungen — wird Niemand zu⸗ 


ZE * z 


r Menefte Nachrichten. 


Danzige 


Deutscher Tag. 


An unsere Mitbürger! 
Am 13, und 14, 


dem, Deutschen Ostmarkenverein veranstaltete Feier 


„Deutschen Tages“ 


völkerung statt, 


Riomatıgrapl, \ 


| Lebende Rieſen⸗ i 


unserer Provinz und den Nachbarp 


In grosser Anzahl werden deutsche Mann 


nehmen. 


N Photographien. 
Nene Iochinteres./ 


Hierzu das übrige hervorragende Personal. 
Kaſſenöffnung 7, Anfang des Konzerts 7½, 
Nach beendeter Vorſtellung: Dopp 
D’Mürzthaler (Hans Godez). 
208980068686688609180I40060060066. 


Wintergarten 


Direktion G. J, Prinz. 
Heute Mittwoch, den 10. September er.: 


Entscheidungs- Ringkampf 
zwiſchen dem Meiſterſchaf 
und dem Meiſterſchaftsriuger Strenge 


Wett⸗Ringkampf 
um die Amateur - Meister 
zwiſchen den drei beiten Rin 


ax Henniger und A 


d. Vorſtellung 8 Uhr. 
el⸗Freikonzert. 


ivaerthor 10. 


ringe Bau 


assistent. Koch, Oberbaurat 
schaft Danzigs 
rihur Zemke 


Von jeher haben die Biirg 


Der Festausschuss. 


Ackermann, Stadtrath. Anton, Regierungsrath, Bartlewski. Bilder, 
Rektor,Neufahrwasser. Bischoff, Landgerichtsrath, Biuhm, Kanzlei. 


10. September: 


E. Büttner 


Kohlenmarkt 11. 


Seidene Halstücher. 
Weisse Stickereien 


schmal und breit, 


Trikotagen, 


Handschuhe, fährt am Donnerstag, den 11. S 
rt a nn , Se 
enorm billig. (59006 „Drache“ in 


Abfahrt Grünes Thor 6.30, 
Uhr Abends. — Rückkehr na 


Fahrpreis 1 Mk., Kinder 50 Pfg. 


„Weichsel“, Danziger Dam 
Seebad-Actien-Gese 


Beyer's Aon 
Am brauſenden 


Gelegentli 


Brillant⸗Feuerwerks 
in Zoppot 


September findet in unserer Stadt die von 


unter der Betheiligung aller Kreise der Be- 


ptbr., der Salondampfer 
er und Frauen aus See. 


rovinzen an der Feier Theil Weſterplatte 7.05, 


ch Schluß des Fene 
ger unserer Stadt Gastfreundschaft 
in hohem Maasse geübt. Wir bitten unsere Mitbürger, diese 


altbewährte Gastfreundschaft auch jetzt au bethätigen und durch 
Flaggenschmuck der Häuser unsere Gäste zu ohren, (12938 


fschifahrt und 


zertſaal, 
Waſſer 5. 


ſſe 207. Lotterie 

— Ziehung am 13. d. Mis. — 

habe noch Halbe⸗ und Viertel⸗ 

Kauflooſe ee (63536 
R. Se 


Königlich. Lotterte⸗Einnehmer, 


v. Bockelmann, Oberlehrer. Branistäter, Musikdirektor. 


Jmlins Briege, Kaufmann. W. Briege, Betriebsleiter. Brunzen 
Direktor der Danz. Allg. tg. und Stadtverordneter, Bütow, Verkehrs, 
Inspektor, v. Busekist, Bau- und Betriebs-Inspektor, 
Kommerzienzath. Dr. Dasso, Stadtrath,  Dienerowitz, Rektow 
Dobler, Postdirektor, Doehler, Navigationslehrer, Dziekcarzik, 
Inspektor. Kudrucks, Kaufmann, Erast, Hisenb 
Dr. Fischer, Oberarzt. Frank, Kapellmeister, Fnchs, Verleger der 
` Danz, Neueste Nachrichten und Stadtyerordn. 5 
Eisenbahnsekretär, 


v. Roy, Postinspektor, Saager, Provinzialsteuersekrefiir. 


gegen Max Behrend. 


Scherier. J. Schmidt, Kaufmann u. Stadtverordneter, Br. Schümaun, 


Professor. „Schalte, Landgerichtsdirektor, Pr. Schulz. 


EEEE EEL EEEE EELEE EEEE 


Große Spezialitäten -Vorſtellung. 
Preiſe der Plätze bekannt. 
BEHOHSGBEPEBEHHRHEIHHIEHHHHOHRO0BH08:8 


Anfang 8 Uhr. 


8868886893060586605555 


Schustekrus, Sowale, Direktor des Stadttheaters. Trampe, Bürger- 
meister. Tschache, Obergrenzkontroleur, Uurnhk, Prokurist, 
Wächter, Direktor der D. A.-G. „Weichsel“. Waunow, Rechts- 
anwalt-Zoppot. A. Weber, Lehrer, Weher-Schidlitz, Welekind, 


Landgerichtsrath. Alois Wensky, a Weiss, Rechts- 


000 © 00 080800) 000 anwalt. Wiesenbertz, Fabrikbesitzer, Wop 


© Abomeneni-Kinstler-Komer 


Abonnement zu die 
Konzerten Mk. 12 un 


0. Ziemssen (. Richten, Sundegaffe 36. 
oooooolooooolooooo 
Ösiseeha 


Donnerstag, den 11. September: 


Letztes Badefest. 


rillant - Feuerwerk und b 
des ganzen Kurgartens 
Beginn des Konzerts 5 Uhr, des Feuerwerks 8 Uhr. 


hervorragenden 
959 o 


15 Die Geschäftsstellen für den Deutschen Tag 
. IG Pl sind von heute ab im Hotel Continental 
d Zoppot. | 
i» Wir bitten nunmehr unsere gechrten Mit- 
Eintrittskarten für Sonnabend und 
Sonntag (20 Pfg.) und Schleifen (10 Pfg.) baldigst 
zu entnehmen und die Anmeldung zum Festmahl 
(Sonntag) à Mk.3.—, zur Dampferfahrt (Sonntag) 
à 50 Pfg., sowie zur Fahrt nach Marienburg 


Grosses Ko 
Beleuchtung 


Deutscher Tag. 


Ornithol 


der Saunier'schen Buchhandlung 


(Montag) bewerkstelligen zu wollen, 3. Diverſes. 


Muſik⸗ und Kurtaxkarten haben ke 
Tageskarten 50 Pfg. 


Die Badedirektion. 


v. Wurmb. 


aie Grabow | 


vormals Moldenhauer. 
Donnerstag, den 11. September: (12964 


welehe sich zur Führung der Gäste bei der 
Besichtigung der hiesigen Sehenswürdigkeiten 
zur Verfügung stellen wollen, werden gebeten, 
sieh im Festbureau Hotel Continental an. 


In den Geschäftsstellen werden Wohnungs- Der Borftand. 
anmeldungen auch ferner entgegen genommen, 
sowie Auskunft über das Fest ertheilt. 

Bei sämmtlichen Veranstaltungen im Saal 
(auch bei denen, die möglicherweise durch 
schlechtes Wetter bedingt werden) haben die 
Damen nur als Zuschauer zu den Logen Zutritt, 


gen unserer geschätzten Mitbürger, 


melden zu wollen. (42939 45 3. 
g echt lreiches Er⸗ 
Der Festausschuss, a 


Letztes gross. Kinderfest) 


r grosse Kinderpolonaise. 
Entree 15 Pfg., Kinder fret. 


N Presstorf 
bei Beſitzer Freyer, Kowall. 


Abends 8 Uhr: 


Abend 


Donnerstag, 11. 
Grosser Lach 


eneſiz des hier fo Schnell beliebt gewordenen Clowns M 
Wrobello und 1110 1 August Adams. 
Urkomiſches Programm. 
i $ Frohe Laune?! 
Mehrmal. Auftret, d. Beneſizianten mit ihr. urdroll.Entrees. 
Außerdem die beiten Repertoirenummern. 


- Café Noetzel, 


U. Petershagen. II. Petershagen. 


Sonutag, den 14. September 1902: 
mma 
_Sommer=Vergnigen 


Hamer -Attletn- ns 


verbunden mit Kraftprodukti 
then Vorträgen, 


onen, humoriſti⸗ 
Turnen und nachfolgendem 


Tanzkränzch 
Auftreten der ftärkften Amateur⸗Athleten 
1 


anz 98 
G. Dunkel. M. Behrend. O, Heidanowski. 
Billets ſind im Vorver 
A. Wrobel, Breitgaſſe Nr. 
Athletenhalle, 1. Damm Nr. 2 
a 40 A zu haben. (638 
nde, Bekannte und Sportsgenoſſen ladet e 


Kurhaus 
__ Westerplatte. 


asse. Parkoni = 


(im Abonnement) 


der Kurhauskapelle/ , 
(Kapellmſtr. Herr H. Gath). | R 
Anfang 4½ Uhr. 
Eutree 15 J, Kinder 5 J. 
Sonntags 4 Uhr. 
, Kinder 10 A. 
Reissmann. 


Noetzel 

I. Petershagen, 

I ple a A 
Lekor eee Anzug, wie üblich, dunkel. 

She u, Glista eee „. Mer Vorstand. 


|. Gntree 30 $ 

| EEE Deutſchen Tages 

| 14. September er. 

: Cafe 1 8 0 Sameraden am 
St. Joſephshauſe, 


Dame, w. b. e. Hebeamme in 


j 


Langfuhrer 


Bile und Nodenaareı- 


7 ˙ 


born dugi 


l 
ct 


Mitte 


Heilige Geiſtgaſſe 83. 
„2 


Möbelwagen 


Hochzeits⸗, Leichen⸗ u. Spazier⸗ 
fuhrwerke billigſt bei Max 


Konzert des österreichischen Damen- 
Orchesters „Huss“. 


Anfang 7 Uhr. 


Claassen, 


meyer, Altſt. Graben 63. ( 


Móbeliabrik und Lager 


Kleider-, Bücher-, Pfeilerschränke. 
Vertikows, Herrenschreibtischo. 
Buffets, Trumeaux, 
Wasch- u. Machttische, 
Bettstellen 


ahnsekretär, 


Oskar Beyer. 


eter. Henles, techn. 
Herzog, Baugewerksmeister und Stadt- 
yerordneter. Holtz, Hafeninspektor, Jahnke, Rektor. Jasse, 
Mittelschullehrer. Mann, Obermeister und Stadtverordneter. 
Fafemann, Verleger der Danz, Zeitung. Kernth, Rechtsanwalt und 
Stadtverordneten-Vorsteher, Klein, Rentier. Kluge, Gutsbesitzer 
und Amtsvorsteher auf Rothstein Wpr. Knoblauch, Stations- 
. Kosmack, Stadtrath. J. Kruppka, 
Kaufmann und Stadtverordneter. Krusa, Landesrath, Hämss, 
Bureau-Assistent. Panter, Geschäftsführer. Leonoll, Steuerrath, 
Mattes, Münsterberg, Kaufmann und Stadtverordneter, Pletzeker, 
Schriftsteller, Prahl, Professor. P. Frzysinppa, Obertelegraphen⸗ 
Assistent, F. Riechert, Baugewerksmeister, Th. Rollenacker, Rheder. 


Salon-, Speise-, 
Herren- und 
Schlafzimmer-Einrichtungen. 


Grosses Lager 


n, Stores, Teppiche. 


Eigene Tapezier- Werkstätten. 


nski, Rechnungsrath. 


SEE CE 


RETTET ERTEE 


Verein, Danzig. 


Donnerstag, 11. September, 
Abends 8 Uhr, 


Sitzung 
im Café Link, Ollvaerthor 8. 


1. Aufnahme neuer Mitglieder. 
2. Berathung über den letzten 
Sommerausflug. 


egen Aufgabe 
Danziger Zweiggeſchäftes 


verkaufe ich die grossen Lagerbestände in 


en- Stuck- Ling 


Tape 


Krieger- Verein 
Schidlitz. 


| Mittwoch, den 10. Sept. er., 
Abends 8 Uhr: 


Versammlung 
im Vereins-Lokal. 
Tagesordnung: 


Beſprechung der Feier an dem 
Deutſchen Tag Sonntag, den 
d. Mts. 


zu ganz ungewöhnlich billigen Preisen aus. 
Das Lager muss in sehr kurzer Zeit geräumt sein. 


LITLI YT 


Prima sehwediseho 3 
2 Eroisselbeeren $ 


direkter Import, 


ff 
ich Carl Poll 


Teleg.⸗Adr. „Eisimport“ 
Fernſpr. Nr. 668, 
DeeDee eee 

.. K— —i 


W 
Maſtgänſe und Enten!! 


Donnerstag und Freitag 
im Laden Gr. Wollwebergaſſe 26. 


Hypothekenbank in Hamburg. 
Die Einlösung der am I. Oktober 


igen Zinsscheine unserer HI 
erfolgt vom 15. September 19 


J. W. Hohmann, 
ftellv. Voxſitzender. 


anagrame 


Burüdgezogernheit leben will, Ik Gold u. Seide gezeichnet 
tellu i de ſich u. Off. Zo. 98 Filiale ſu.geſtickt Goldſchmiedeg. 3,2 Tr. b ; 
i MÓW dl 602590 e a 27. (62696 5 Agnes Bonk. (10481 Pfandbrief- 


othekenpfandbriefe 
ab ausser (129 4am 


„ Mole Bleichen 18, 


unten Zahlstellen und alien 
Verkaufsstellen. 


an Uüserer Kasse, Hamburg 


den sonstigen beka. 


rüdgefehrt!! 
Dr. Seharlienorth, 


Bin bis Mitte 
Oktober verreiſt 


Dr. Behrend, 


5 Ohren, Naſen⸗, 
rasen und Wee 


ohne Platte, Plomben 


G.Kohtz Langgaſſe 49,1. Et. 


Jurückgekehrt! 
Zander, Dentifl, 


Holzmarkt 23. 


. Zähne, Füllungen 
a (12509 


In jeder Beziehung der Neuzeit entsprechend, 
Eröffnung: 


September. 


Zahn leidende 


ahnziehn, künſtl. 
lombixen zt., ſpee. 
ſchonendſte Behandlun 
Damen und Kindern. t 
Preiſe, Theitzahlung geſtattet. 
Reparat. w. in eing. Std. ausgef. 


`- Olga Wodaege, 


Langgaſſe 81, 1. Etage. (11090 


er Em LA Feen m 
4 z z ka 


— 
r 
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Lokales. | 


© Seltenes Jubiläum. Am 15. d. Mts. feiert Herr 
Dberfenermehrmann Eberhardt fein 40jähriges 
Dienſtjubiläum bei unſerer ſtädtiſchen Feuerwehr. 
Wohl ſelten iſt es einem Beamten der Feuerwehr 
vergönnt, ſich nach ſo langer Dienſtzeit in dem gefahr⸗ 
vollen Berufe noch ſolcher Rüſtigkeit zu erfreuen, wie 
es bei Herrn Eberhard der Fall iſt. 

* Handarbeitslehrerinnen⸗Examen. Montag und 
geſtern fanden hier an der Viktoria⸗Schule die Prüfungen 
von Handarbeitslehrerinnen für mittlere und höhere 
Töchterſchulen ſtatt. Sämmtliche 9 Damen beſtanden 
die Prüfung und zwar: Frl. Gloger, Hoffmann, 
Klinge, Kuttenkeuler, Laubmeyer, Mogt, 
Reichenberg, Eliſabeth Topf und Weinlig. 

„ Oftdeutſcher Lamn⸗Tennis⸗Turnier⸗Verband. 
Für das Lawn⸗Tennis⸗Turnier auf der Radrennbahn 
in Königsberg ſind ſechs Konkurrenzen ausgeſchrieben, 
für welche erfreulicher Weiſe zahlreiche Nennungen 
eingegangen find. Es find für das Herren ⸗Einzel⸗ 
jpiel um dte Meiſterſchaft von Oſtdeutſch⸗ 
land 14, für das Damen⸗Einzelſpiel um die 
Meiſterſchaft von Oſtdeutſchland 10, für das 
Herren⸗Doppelſpiel um die Meiſterſchaft 
von Königsberg 7, für das Herren⸗Einzel⸗ 
ipiel mit Vorgabe 16, für das Damen⸗Einzel⸗ 
ipiel mit Vorgabe 9 und für das gemiſchte 
Doppelſpiel mit Vorgabe 10 Nennnungen ein⸗ 
gelaufen. Von den Spielern, die wir bei dem Zoppoter 
Turnier kennen gelernt haben, betheiligen ſich die Damen 
Gräfin zu Dohna, Fr. Jorck und Fr. Lauge, 
ſowie die Herren Graf zu Dohna, Oberleutnant 
Schlepps, Kaufmann Gelhorn, Dr. Dohrn, 
Regierungsrath Dr. Haſſenſtein und Landesaſſeſſor 

cheunemann auch an dem Königsberger Turnier. 

* Letztes Badefeſt in Zoppot. Morgen Donnerstag 
findet im Kurhaus Zoppot das letzte Badefeſt dieſer 
Saiſon ſtatt mit großem Konzert, Illumination und 
Brillant⸗Jeuerwerk, das um 8 Uhr beginnt. Poz 

* Der Dampfer „Drache“ der „Weichfel“ fährt 
morgen Abend in See gelegentlich des in Zoppot ſtatt⸗ 
findenden großen Feuerwerks. Der Fahrpreis beträgt 
nur 1 Mk. 5 9 

= Der Baltiſche Verein von Gas⸗ un aſſer⸗ 
fachmännern, ac die Provinzen Oft: und Weſt⸗ 
preußen, Pommern und Poſen umfaßt, hält in 
Elbing, in welcher Stadt der Verein im Jahre 1873 
gegründet wurde, ſeine diesjährige Jahres Ver- 
ſammlung ab. Die ſtädtiſchen Gebäude, wie auch 
mehrere induſtrielle Etabliſſements und Privatgebäude 
daſelbſt haben aus dieſem Anlaß Flaggenſchmuck angelegt. 
Die ſchon am Sonntag aus den verſchiedenſten Gegenden 
des Vereinsgebietes eingetroffenen Theilnehmer ver⸗ 
einigten ſich Sonntag Abend im Kaſino zu einem Bei- 
ſammenſein. — Die Verhandlungen begannen Montag 
Morgen im Stadtverordneten ⸗Sitzungsſaale. Herr 
Oberbürgermeiſter Elditt begrüßte die Verſammlung 


Namens der Stadt Elbing. Nach dem Jahres, gartſchengaſſe über den Fahrdamm lief, von den 
Berichte des Vorſitzenden des Vereins, Herrn Pferden eines daherkommenden Laſtwagens nieder- 


Direktor Kuckuk⸗Stolp, ſtieg die Mitgliederzahl im 
letzten Jahre von 101 auf 109. Der Kaſſenbeſtand 
belief ſich auf 3109,25 Mk. — Herr Gasanſtaltsdirektor 
Gellendien berichtete über die Elbinger Gas⸗ und 
51 © ln ee dieſem Berichte 
die Thatſache fein, daß tro er Konkurrenz des 
elektriſchen Lichtes die e gung doch Nene 
geſtiegen iſt; dieſelbe betrug 1873/74 ca. 400 8 
8 } 000, 87/88 
ca. u n ca. 1 300 000 ebm. Im Anſchluß 
an deje Ausführungen machte Herr Oberingenieur 
2 l: 1 Mittheilung über das Beſchicken und 
ntleeren von Retorten. — Ueber die Os mium⸗ 
lampe berichtete Herr Ingenieur Römmann⸗ 
Berlin, — Ueber den Stand der Frage der Gas- 
meiſterſchulen referirte der Vorſitzende Herr 
Direktor Kutut- Stolp, Das Rejultat dieſer Bee 
ſprechung 1 lbing ASA Ka m Eh PoE 
ndiene ing, ura : ‚enjtein un 
5 3 66 : xt. Königsberg beſtehenden Arbeits⸗Ausſchuſſes, 
der ſich mit der Errichtung einer Gasmeiſterſchule be⸗ 
ſchäftigen fol. — In einer Pauſe vereinigten ſich die 
Theilnehmer darauf im Rathskeller bei einem Frühſtück, 
das die Stadt Elbing den Gäſten gab. Hierauf beleuchtete 
Gellendien⸗Elbing dieGeſchichteſder Waſſerverſorgung. 
ag Direktor Kuckuk ⸗Stolp ſprach über die 
Gi telſenung des Grundwaſſers. — Herr Ehlert⸗ 
Sat ard i. P. berichtete noch über einen Verſuch mit 
dem Betriebe eines Sandfilters von unten nach oben. 


Be 3 Uhr begann im Kaſino das Feſteſſen. 
* Herbſtſchonung der Binnengewäſſer im 


i eichverbande finden in dieſem Jahre in der 

Zeit vom 25, September bis 16. Oktober ftatt. 
» Gine weite Reife hat das norwegiſche Barkſchiff 
moel Gilian; Kapt. M. Bang, zurückgelegt, welches 
geſtern Abend mit ca. 1600 To. Salpeter von Iquique 
hier eingetroffen iſt. Nach Danzig kommt in jedem Jahre 
ein derartiges Vollſchiff mit einer Ladung Salpeter. Im 
vergangenen Jahre traf ein Viermaſter mit Salpeter 

ier ein. y 
ME Wintergarten. Geſtern am achten Ringkampf⸗ 
Abend rangen zuerſt Herr Nietſchke, Meiſterſchafts⸗ 
ringer von Thüringen, mit Herrn Dunkel, Amateur⸗ 
ringer Danzigs, ein Kampf, der nach ſechs Minuten mit 
einem leichten Sieg des Herrn Nietſchke endete. Ebenſo 
leicht war der Kampf des Herrn Milchthaler mit 


99 
für 


TA 


Fiserne 


ſaſt neu, find zu verkaufen. 5 
aA RA städtischer Graben 34, 


Tege-Register 


W 


zu haben in der 


A. Maher vorm. Wedel'schon Hofhueldrgekerei 


(Intelligenz: Komisir) 
Danzig, Jopengasse No, 8, 


| Guenther'ſchen Eh 


ie Photographie im Hause“ Lehrbuch 
Amateure von Ottoman Anschiitz, 


Zu beziehen auch durch Buchhandlungen. 


Regulir - Fiillófen, | 


(12957 


j|Otjenftrage Nr. 17 belegene, im Gr ; 
Blatt 41 zur Beit der Eintragun E 
auf den Namen des Fräulein 


durch das unterzeichnete Gericht an der 4 le 
ſtadt 3335, Zimmer 42, verſteigert e 12 er 


einen Nutzungswerth von jährlich 285 ` 7 ; 
Grundſteuermutterrolle, Nr. 50 der Ne ene 


(Kontrollbücher für Schornſteinfeger) Parzelle 84 des Kartenblatts 1 der Gemarkung Langfuhr). 


Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find fpiiteftenś |gajje und der Gazel auf der Strecke zwischen der Schſchau⸗ 
ef ` 2 - er e 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe AO an ŚW m 


von Geboten anzumelden und, w ü 5) 
x ee AAA enn der Gläubiger wider-| A, Hint 


Herrn Müller. Dann folgte ein höchſt intereſſanter 
Kampf zwiſchen den beiden Meiſterſchaftsringern Herren 
Bau und Strenge. Bald ſchien der eine, bald der 
andere den Sieg zu erringen, immer höher wuchs 
die Spannung, da mußte nach einer Geſammtdauer von 
50 Minuten der Kampf aufhören, da beide Ringer zu 
ermüdet waren. Heute Abend findet nun die Ent- 
ſcheidung zwiſchen den Beiden ſtatt. Weiter darf man 


Genoſſenſchaft ausgeſchloſſen worden ſei. Dies erkläre 
hinreichend ſeinen Groll und die Angriffe, welche er 
fortwährend im Vereinsorgan, der „Wohnungsmiether⸗ 
Zeitung“, unternehme. Da der Vorſtand keine 
vorherige Kenntuiß habe von dem, was das Blatt 
bringe, wurde faſt einſtimmig beſchloſſen, daß der 
Vorſtand fortan eine diesbezügliche Kontrolle aus⸗ 
üben ſolle. Da es ſich bei den Verhandlungen 


auf den Kampf um die Amateur ⸗Meiſterſcha ft herausſtellte, daß die Zufammenſetzung des Vorſtandes 
Danzigs geſpannt fein, wobei die Herren Max und Vereins fortwährend wechſelt — der Herr 1. Vor⸗ 


Henniger, Arthur Zemke und Mar Berent⸗ 
Danzig 1 die Schranken treten. Auch findet noch der 
Entſcheidungskampf zwiſchen den Herren Milchthaler 
und Dunkel ſtatt, da Herr Dunkel ſich geſtern nicht 
als beſiegt erklärte. 

4 Kaiserhof. Der ſchöne Saal des Kaiſerhofes prä⸗ 
ſentirte ſich geſtern zum erſten Male in dem neuen 
ſchmucken Gewande, das er während der Sommermonate 
erhalten hat. Die Bilder find fo geſchickt renovirt, daß 
ſie den Eindruck machen, als habe man eine friſche 
Malerei vor ſich, der Fußboden iſt mit Parketſtäben 
belegt worden, ſo daß der Saal im Winter 
namentlich von Tauzkräuzchen und Geſellſchaften voraus⸗ 
ſichtlich viel in Anſpruch genommen werden wird. 

* Im Café Grabow findet morgen das letzte große 

inderfeſt ſtatt. m e 

Ea EN Beachtung für die eintretenden Rekruten. 
Die im nächſten Monat zum Militärdienſt eintretenden 
Arbeitsperſonen, welche der Juvaliditäts⸗Verſicherungs⸗ 
oflicht unterliegen, feien darauf aufmerkſam gemacht, 
daß die Quittungskarte nur eine Dauer von zwei 
Jahren, vom Tage der Ausſtellung angerechnet, hat. 
Vielfach wird die Beſtimmung des $ 135 des Invaliden⸗ 
verſicherungs⸗Geſetzes noch nicht genügend beachtet. Dieſe 
lautet, daß eine Karte, faus fie nicht innerhalb zweier 
Jahre, vom Tage der Ausſtellung an gerechnet, der 
betr. Polizeibehörde zum Umtauſch oder zur Verlänge⸗ 
rung vorgelegt wird, ihre Gültigkeit verliert. Die zum 
Militär eintretenden Perſonen thun gut, ihre Invaliden⸗ 
karten vor dem Eintritt auf den Bureaus abzu⸗ 
geben. Nach ihrer Entlaſſung vom Militär erhalten 
fie dann eine neue Karte. 

* Dampfer „Sram“ des Herrn Habermann fährt 
ſowohl heute zum Kinderfeſt wie an allen folgenden 
Tagen von Danzig nach Bröſen; die Fahrzeiten 
und Fahrpreiſe ſind aus unſerer geſtrigen Nummer 
erſichtlich. Die Fahrgüſte haben zu den Konzerten 
in Bröſen freien Eintritt. 

* Poſtkarten für den Deutſchen Tag. Auf Ver⸗ 
anlaſſung des Vorſtandes des Deutſchen Oſtmarkenvereins 
giebt die Papierhandlung Clara Bernthal eine 
Feſtpoſtkarte heraus, welche von Freitag ab zu 
haben iſt. Die Karten ſtellen einen Ordensritter mit 
weißem Mantel und ſchwarzem Kreuz dar, außerdem 
eine Danziger Anſicht und das Danziger Wappen; ſie 
werden in feinſtem Lichtdruck ausgeführt. 

* Kind überfahren. Heute Vormittag um 1411 Uhr 
wurde das 2½ jährige Söhnchen der Witte Schmidt, 
welches an der Ecke des Schüſſelbamms und der Baum⸗ 


geriſſen und am Kopf verletzt. Glücklicherweiſe konnte 
der Kutſcher das Fuhrwerk zum Stehen bringen, ehe 
die Räder das Kind erfaßten. Der Kolonnenführer der 
Rothen Kreuz⸗Sauitäts⸗Kolonne Herr Raßmus kam 
zufällig vorbei und legte dem verletzten Kinde den 
erſten Verband an. Sodann wurde es nach dem Stadt⸗ 
lazareth geſchafft. 

* Polizeibericht vom 10. September. Verhaftet: 
8 Perſonen, darunter 1 wegen Widerſtandes, 2 Bettler, 2 wegen 
Trunkenheit und 2 Korrigenden. Obdachloſe: 4. 

Gefunden: Geſindedienſtbuch und Quittungskarte für 
Louiſe Dombrowski. Abzuholen aus dem Fundbureau der 
kgl. Polizeidirektion. 

Die Empfangsberechtigten haben ſich innerhalb Jahres⸗ 


friſt zur Geltendmachung ihrer Anſprüche im Fundbureau der Fri 


fgl. Polizeidirektion zu melden. 

Am 9. d. M. zugelaufen: Ein großer weißer, langhaariger 
Hund mit gelben Ohren. Abzuholen vom Kellner Max 
Arentewiez, Helligegeiſtgaſſe 5. 

Verloren: Sparkaſſenbuch Nr. 329996 der Danziger 
Aktien⸗Sparkaſſe über 100 Mk. — Goldener Trauring, gez. 
A. K. 2. 7. 94. — Goldene Broe mit 3 Opalen. — Am 
3. Auguft er. goldene runde Broche mit weißen Perlen. — 
Am 23. Juli cr. mattgoldener Siegelting mit grünem Stein, 
8 G. R. Abzugeben im Fundbureau der kgl. Polizei: 

iveftion, 


Eingeſandt. 


Aus Mitgliederkreiſen fendet man uns nach⸗ 
ſtehende Zuſchrift mit dem Erſuchen um Veröffentlichung: 

„Einen unerwarteten Verlauf nahm die am Montag 
tagende außerordentliche General⸗Verſammlung des 
Danziger Wohnungsmiether⸗ Vereins. Zunächſt wurde 
die vom 1. Vorſitzenden, Herrn Buchholz, beantragte und 
befürwortete Statutenänderung faſt einſtimmig abgelehnt. 
Alsdann wurde eine Kommiſſion gewählt aus von dem 
Vorſitzenden vorgeſchlagenen Herren, welche für ſeine 
Stadtverordneten⸗Kandidatur eintreten und mit geeigneten 
anderen Vereinen verhandeln ſollte. Zum Erſtaunen 
Aller begann dann Herr B. ſich in maßloſen Angriffen 
auf die „Danziger Bau⸗ und Siedlungs⸗Genoſſenſchaft“ 
zu gefallen, welche er in faſt einſtündiger Rede angriff. 
Prompt wurde dem Herrn B. dann aber aus den 
Reihen der Mitglieder und des Vorſtandes erwidert 


sa feſtgeſtellt, daß Herr B. rechtskräftig aus derſ bericht für den Monat Auguſt. 


ſitzende verbraucht jährlich einige Dutzend Vorſtands⸗ 
mitglieder und läßt ſich dabei Perſonen, welche unter 
Umſtänden erſt in derſelben Sitzung Mitglied werden, 
hinzuwählen ohne die Ergänzungswahlen vom Verein 
beſtätigen zu laſſen — und ſchon wieder 4 neue Bor- 
ſtandsmitglieder fehlen, wurde beſchloſſen, daß die nächſte 
Generalverſammlung diefe Erſatzwahlen vornehmen 
ſowie die vom Vorſtande gewählten beſtätigen müſſe. 
W um 3/12 fand die ſtürmiſche Verſammlung ihr 
nde. . 


Schiffs⸗Mapport. 
Neufahrwaſſer. 9. September. 

Angekommen: „Nils,“ Kapt. Martenſen, von Höganäs 
mit Chamotteſteinen. „Albula,“ SD., Kapt. Flamer, von 
Lulea mit Gijenerz. „Helene,“ SD., Kapt. Permien, von 
Hamburg mit Gütern. „Stadt Lübeck,“ SD., Kapt. Krauſe, 
von Lübeck mit Gütern. „Moel Eilian,“ Rapt. Wang, von 
Iquique mit Salpeter. „Lotte,“ SD., Kapt. Witt, von Frajer- 
burgg mit Heringen. 

Geſegelt: „Ferrara,“ SD., Kapt. Sinelair, nach Riga 
leer. „Ceres,“ SD., Kapt. Vegter, nach Amſterdam mit 
Gütern. „Clara,“ SD., Rapt: Krauthoff, nach Paskallavik leer. 
„Hummonia,“ SD., Kapt. Koch, nach Lulea leer. „Chriſtfan,“ 
SD., Kapt. Kurowski, nach Rotterdam mit Zucker. „Frode,“ 
SD, Rapt. Steuſtröm, nach Königsberg leer. „Tellus,“ SD., 
stapt, Eckmann, nach Stockholm mit Getreide. „Wilhelmine,“ 
Sapt. Hinzeuga, nach Memel mit Ballaſt. 


Ginlager Schleuſe, 9. Sept. 
Stromab: 1 Kahn mit Ziegeln. D. „Margarete“, Rapt. 
Janzen, von Elbing mit div. Gütern an v. Rieſen, D. „Bertha“, 
Kapt. Poerſchke, von Elbing leer an A. Zedler, D. „Anna“, 
Kapt, Friedrich“, von Graudenz mit 10 To. Weizen und div, 
Gütern an Johs. Ick, D. „Fürſt Blücher“, Kapt. Dreher, von 
Letzkau mit 261, To. Weizen und 10, To. Raps an D. F. 
Weigle, Carl Berſchat von Königsberg mit 27 To. Senf und 
div. Gütern an die Oelmühle, fämmtlich in Danzig. 
Stromauf: 3 Kähne mit Kohlen, 2 mit Gütern, 3 Tant- 
ſchiffe mit Petroleum. D. „Montwy“, Kapt. Marowski, an die 
Bromberger Dampfergeſellſchaft in Bromberg, D. „Einigkeit“, 
Sapt. Groß, an Meyhöfer in Königsberg, beide von Danzig 
mit div. Gütern. 
rr > 


Staudesamt vom 4. September. 


Geburten : Arbeiter Johannes Okunowski, S. -- 
Werkmeiſter Georgius Zoch, T. — Schuhmachergeſelle 
FTerdinaud Cremonke, T. — Jugenleur Carl Liebert, 
T. — Schloſſergeſelle Eugen Bork, T. — Hauſirer 
Tranelskus Hinzmann, T. — Poſtbote Otto Neumann, 
S. — Schloſſergeſelle Franz Samlowski, S. — Arbeiter 
Johann Reikowski, S. — Malergehllſe Alphons 
Arezynski, T. — Unehel. 4 S., 2 T. 

Aufgebote. Straßenbahnſchaffuer Chriſtoph Wois z= 
wils zu Königsberg f. Pr. und Marie Bertha Kramer 
zu Racot. — Gaſthausbeſitzer Friedrich Fu I[de⸗Zülzendorf 
und Martha Dömelt⸗Nieder⸗Dirsdorf. — Gutsbeſitzer 
Oskar Johann Harsdorff hier und Clara Harsdorff 
zu Bühne. — Spezialarzt Dr. med. Otto Zuſch hier und 
Eliſabeth Anna Müller zu Arnſtadt. — Halteſtellen⸗Verwalter 
Karl Böhrk zu Sellin und Käthe Karſten hier. — Arbeiter 
Andreas Hopp zu Schönau und Malwine Schulz hier. — 
Werftarbeiter Johann Pieper und Gertrude Riechert. 
— Heizer Max Emil Eichler und Auguſte Schmidt. 
— Feilenhauer Adolf Schanz und Anna Paetke. — 


boot⸗Kontroleurs Adolf Gaß mann, 9 Ś 4 PE Dan pj: 


— S. d 
Schneidermeiſters Karl Schlawfinski, 6 W. — 

Schuhmachermeſſters Chrlſttan Dietrich“, s M. dz 
Lehrers Adolf Paetſch, 9 J. 6 M. — Unehel. 1 S. 1 T. 


Handel und Induſtrie. 


New⸗ York, 9. Sept., A b. (Brivat: 
ię K Ei p bends 6 Uhr. (Brivat:Tel.) 


„13. 
Can. Pacific-ctien] 14134 | 144½ Kaffee i 
North. Pacif.zelctien| 74½ | Tig ver September .| 6.35 630 
n „ Preferr.] 7.20 | 7.20 per Oktober ... 5.50 5 45 
Petroleum reſined . 7.20 | 7,20 per Januar .. . 5.60 6.55 
do. ſtandart white. .| 850 | 8.60 | Wei zen ; 
bo. i kk at Oil⸗ er per zentender 75 | 76 
I e g e | 13 N ver December. . 731 $ 
Zucker Muscovad.] 5 | 56/ą per Mai Fa 195 
Ghicago, 9. Sept., Abends es uhr. (Privat⸗Telegr.) 
wei 8.9. 9/9. 89. 919. 
e zen Schmal z 
per September .| 71½ 71% per Oktober .. 9.72 9.67 
ber December. .| 6734 | 681% per Januar .. 8,35 8.40 
per Mai... .| 69% | 695, [Pork per Oktober 16.95 16.87 
Weſtpreußiſcher Butterverkaufsverband. Geſchäfts⸗ 


Angeſchloſſene Molkereien 99. 


Verkanft wurden: a) Tafelbutter 69 959,5 Pfund, erſtklaſſige die 
100 Pfd. zu 99—109 Mk.; b) Molkenbutter 4109 Pfd., fämmtliche 
zu 75—95 Mk.; e) Tilſiter Käfe, vollfett 1659,5 Pfd., die 100 Pfd. 
zu 57—60 Mk. Die Notirungen für erſtklaſſige Butter Bee 
wegten ſich während des Monats zwiſchen 99 und 108 Mk. 
Die 99 Molkereien ſetzen ſich zuſammen aus: 19 Genoſſen⸗ 
ſchaftsmolkereien (davon 10 in eignem Betrieb, 9 in Pacht⸗ 
betrieb), 1 Geſellſchafts:, 68 Guts- und 11 felbſtſtäudigen 
Molkereien, davon 4 in Pommern, 9 in Oſtpreußen, 6 in der 
Provinz Poſen, 1 in Böhmen, die übrigen in Weſtpreußen. 


Rotterdam, 9. Sept. Die heutige hier durch die 
Niederländiſche Han delsgeſellſchaft abgehaltene 
Auktion über 21420 Ballen Favaz, 190 Kiſten Padang⸗Kaffee 
iſt, wie folgt, abgelaufen. Es wurden angeboten: 


T 

amat |. Belórciówng Cent | Gent 
176 Sift. | Padang Weſt⸗Ind. Bereit. 5 a62 (53%, a 58Y, 

4 „ java " "n n — 2— 27½ 2 30% 
3102 Hall. „ ARE „ 29 a42 30 ¼ a 54½ 
3132 „ „ Preanger e © 28 a52 43 ade, 
1868 „ „ Tagall . 440 a4 38 438% 
539 „ „ Palaroekan 36½ 487 37 a 38 
2847 „ „ Probolings e e 35½ N42 — 36¼ 4 863 
263 „ „ Pekalongan « e 35 a — 35½ 4 — 
550 „ „ Mabioen e e 33½a— 32¼ a — 
500 „ „ Solo 4J432½ a — 33 a 
7076 „ n Liberia „ 20 ½ a 32½ 20½¼ a 81½ 
1121 „ ordinafre und Triage 11 422 11¼½ aitt; 
418 „ beſchädigt und divers (— a— j~ — 


21416 Ballen und 190 Kiften. 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 9. Sept. Waſſerſtand 0.75 Meter ther Null. Wind: 
Nordweſten. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. 
Schiſſs⸗Verkeßr: 


— —— . 
Name 
des Schiffers [Fahrzeug Ladung Von Nach 
oder Cavitäns 
Schulz Güter 


D. Wil⸗ | | Königsberg n 


helmine 


Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 10. Sept. 


(Orig.⸗Telear. der Lanz. Neueſte Nocurttuten. 


; Var. Wind⸗ 8 Ten 

SĄ 
Stationen. DUN. kie ftärke Wetter. kei 
Slornon AY 168,5 O mäßig Halvuevertt | 7,5 
Vlndiod 163,1 |D ſchwach] wolkig 13,3 
Shields 765,7 NNO ſchwach bedeckt TET 
Ectllu 5 SO ſ. leicht wolkig 16,1 
Isle d' Alz — still Duuſt 17,2 
Parise S leicht heiter 15,6 
Vliſſingen O | leicht [heiter 16,5 
Helder DRO ſſchwach] wolklg 15,7 
Górijtianfun3 764,9 MINA | iteij Regen 6,6 
Skudesnaes 764,1 N start [heiter 6,8 
Skagen 759,8 NO ſchwach wolkenlos | 12,4 
Kopenhagen 760,0 W schwach] heiter 11,8 
Karlſtad 761,2 N mäßig] wolkenlos] 9,2 
Stockholm 758,4 N ſtark | heiter 98 
Wisby 757,0 NNW leicht bedeckt 13,2 
Hauaranda 744,6 NW mäßig bedeckt 7,8 
Borkum 162,5 NO j. leicht wolkig 15,4 
Keitum 762,3 NW i bedeckt 13, 
Hamburg 762, NNO |f. leicht) halbbedeckt 12.2 
Swinemünde 761.3 W̃ĩ ſ. leicht] wolkig 13,7 
Rügenwaldermünde 760,4 FS mäßig] wolkig 15,2 
Neufahrwaſſer 759,8 W̃ leicht bedeckt 15.1 
Memel 758,1 W. mäßig] bedeckt 14,8 
Münſter Weſif. 161,0 [NW. leicht | halbbeoece|j 13,6 
Hannover 4915 — ſtill bedeckt 12,4 
Berlin 761,5 WSW ſ. leicht wolktg 14,3 
Chemnitz 161,5 SSO |. Leicht! wolkig 13,7 
Breslau 762,7 (SW If. leicht halbbedeckt] 11,0 
Meg 162,0 4 leicht [wolkig 15,6 
Frankfurt Main) 761,1 NO f: leicht! wolkenlos] 15,0 
Karlsruhe 762,0 SW | leicht | wollig 18,0 
München 763,7 W mäßig] heiter 16,7 
Holyhead 762,8 ONO | mäßig | wolkig 13,8 
2305 | 740,8 NRW | fiari | Negen 7,8 
go — — — — a 


Depreſſionen unter 760 mm liegen über Südweſt⸗ und 
Nordoſteuropa, mit einem Minimum von 745 mm über Lapp⸗ 
land; ſonſt iſt der Luftdruck hoch, mit über 768 mm nörblich 
von Schottland. In Deutſchland iſt das Wetter würmer, 


trocken und außer an der Oſtſeeküſte, meiſt heiter. 


Im Nordoſten iſt Regen, ſonſt Fortdauer des bis 
herigen Wetters wahrſcheinlich. 


Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 10. Seyh 


(Orig.⸗Telegr. der „Danz. Neueſte Nachrichten“.) 


Nieder, (AR JULEDECE 
ſchlags, terug | Beobpachtungs⸗ ſchlags⸗ 
Stationen | menge ver auf iu den fintion menge 
in Mill] lebten 24 Stund. in Peil 


Hamburg 


| vorwieg. heiter 
Swinemünde 


vorwieg. heiter 
vorwieg. heiter 
ziemlich heiter 
meiſt bewölkt 
meiſt bewölkt 
vorwieg. heiter 


vorwieg. heiter 
Sammie, 


> Soidenstoffo frae 
von Elten & Keussen, Krefeld, 5 


Cherbourg 
Paris 
Wien 
Prag “ 
Krakau 
Lemberg 
Hermannſtadt 
Trteſt 


Ilalaan] 


SOO009999° 


s Handkameras mit Wechselung im Tageslicht und andere Arten, (Deu sche, keine Amerikanischen Fabrikate!; 


MYR 


16. DekannimMac 
Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Langfuhr, 


der Verſteigerungsvermerkes 
ara Jokanhzen eingetragene 


l 
Gebäude⸗Grundſtück mit Hofraum 


am 6. November 1902, Vormittags 10 Uhr, 


Das Grundſtück hat eine Größe von 7 ar 42 qm und 


der Gebäudeſteuerrolle, 


Danzig, den 4. September 1902. 


ig, der (12920 
Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 


am 13. Oktob 


Berlin W. 


Wir bitten, zur Vermeidun 


Antheil an Mühlen und d ii 
Flächeninhalt von 6 ha 97 a e 
73 oo Thaler (Artikel 


Parzellen 17, 18 9 8 
Waldorf). des Kartenblatts 1 


im Varſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
der Gläubiger wider⸗ durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichts ſtelle, Pfeffer 
ſtadt 38,85, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 


von 
ſpricht, glaubhaft zu machen. 


grab 


. Termin an 
hat vor Abgabe ſeines ; 
bel den ben Ten Gebots eine Kaution von 100 Mark 
dieſe Kautionen werden 
Bietern aus 


chtsſtelle — 
immer Nr. 42 verſteigert werden. | 
Das Grundſtück beſteht aus Ackerland, auch ſteht ihm ein 


sł 


ar 30 qm; der 
86 der 


Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens 


eboten anzumelden und, wenn 


Danzig, den 6. Auguſt 


; ſt 1902. 
Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 1 


Bekanntmachung. 


Das Ausr ; 
Mi rn des Strauchwerks im ehemaligen Feſtungs⸗ 


aße nach der Holmfähre vergeben wir in 
und Stelle bezw. im Reſtaurant des Herrn 
2, 15. 5. ts 6, ; 

am 15. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, 

den Mindeſtfordernden. Jeder Bieter 


abhaltenden Beamten zu hinterlegen, 
am Schluß des Termins ſämmtlichen 


r die Vergebung der Arbeit werden 


gegeben und ſind von denſelben zum Zeichen 
ug durch Namensunterſchrift ziehe 
Danzig, den 8. September 1902. kady re 


Der Magiſtrat. 


raum; ſeine Größe beträgt 1 ar 62 qm, der jährliche 
Nutzungswerth 1048 Mk. (Art. 482 der Grundſteuermutterrolle, 


1325 
Nr. 20 der Gebäudeſteuerrolle, Parzelle 394 des Karten⸗ 
blatts 2 der Gemarkung Ohra.) 


es Mindeſtfordernden zurückgegeben. manns Richard Schilling in Danzig, Brandgaſſe Nr. 12, 
y On: welcher unter der Firma Richard Schilling in Danzig, 
enenen Unternehmern an Ort und Hopfengaſſe Nr. 103, eine Buchdruckerei und 


sowie sämmtliche Bedarfsartikel un wir laut unserer Preisliste in reichhaltigster Auswahl. Die Apparate sind vorzüglich 
. sl. 1 5 — 
in der Ausführung, leicht im Gewicht, billig im Preise und einfach in der Handhabung. 


Ottomar Anschütz, G. m. b. H., Kaufhaus für Amateurphotographie. 
66, Leipziger Strasse 115-116. 


& von Verwechselungen, auf Namen und Hausnummer zu achten! 


durch das unterzeichiſete Gericht — 7 ci 
ACE un 31 huete Gericht — an der Geri 


(12891 


Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Ohra, 


u. Es hat einen Schönfelderweg Nr. 21 belegene, im Grundbuche von Ohra, 
einertrag beträgt Blatt 415, zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
Grundſteuermutterrolle, vermerkes auf den Namen der Zimmerpolier Hermann und 
der Gemarkung Groß Auguste geb. Beck- Felskiſchen Eheleute 
Gebäude⸗Grundſtück 


eingetragene 


am 7. November 1902, Vormittags 10 Uhr, 


Das Grundſtück beſteht aus einem Wohnhauſe mit Hof⸗ 


Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte ſind 


ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung 
zur Abgabe 
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. 


von Geboten anzumelden und, wenn der 
(12919 


Danzig, den 4. September 1902. à 
Königliches Amtsgericht Abtheilung 11. 


Konkursverfahren. 
Das Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufe 


Papierwagren⸗ 


andlung betreibt, wird nach erfolgter Abhaltung des Schluß⸗ 
bermins hierdurch aufgehoben. Haltung 


Danzig, den 3. September 1902. 


„der 1 (12921 
+. Königlices Amtsgericht, Abtheilung 11. 


En | 


Y br DIE D 2 
Meitrwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 10. September. 
Mellitärkleid., Treſſen, Säbel u.; 


A 
Bank = Hypotheken 


zu günſtigen Bedingungen, auch für Laugfuhr, beſchafft 
An j 


Ein kleiner, ſehr leichter Kaſten⸗ 
LE: 
ohm Philipp, 


Fr. 213 


In anſtändigem Hauſe, Nähe] Zwei Zimmer, Küche u. Zubeh. 


cc 
Bettſtelle, alte Kleider zu verk. [Brennholz vom Bau zu verk. 
; > w ieffeitnót (CZD T. Srm.10-12. Jungferngaſſe 6. Jakobsthor, werden von einz. Pfefferſtadt 73 per Okthr. zu um 
wagen auf Federn und desgl „Wasch- und |, mah Plüſchſopha (braun), ein 1 Diplom.⸗Schreibifſch guterh., Herrn L leere, womöglich in Meld. beim Portier dort (62995 
Spazierwagen zu tanjen 105 Fóirbeanstalt 1 85 5 Ad ee 2 5 | = pe ac "Kb Sanggarten 5 .Sofwagnumgen 
Broni eken-Bank-Gieschift, ORC mod WODNE AN TRIO ane 5 en. Fische FTS Zimmer geſucht. zu verm. Nóg. daſ. 3 Dr (62875 
fiutengnije 14. y 71 reis unter BI. K. pojt. zugs zuver VVVVVVTVVVVVVVVVVVVV SEN den ę j 
aane Lt en 919. (12671 lagernd Stambelijh bei Gobe an M 158 an d. Gry.dBL(6I34p | neräth Jof g.. Hetichexg. 60a r. neue, dunkel polirt, bitig zu Offerten unt. M 402 an die Exp. 4 
ſtein Weſtpr. erbeten. Meierei zu verf. Vermittl. gej. | Eleg.Plüſchgarnitur, Sophatiſch verkaufen Jakobsneugaſſe 6, F FTI Holzmarkt z 2 Gł R 

am f 9 ar n le an RS 2 Hop Fe | Offert unter M 298 an die Gyp. nußh Kleiderſchr,Vertit,Rohr⸗ Tischlerei, Hof, i „Al. 
s eiſerne Oefen  |zopuatoazeaciwwe gte Onile anut. A. Damin 18,1. | IME Rasheloj-$ o SITAT. nd 
se, 5 > a z 77 5 7 ß e ß — 20. w 
ip, PIE ZR tina 17717, na ROPEK WRA SORO! 

j : „Sasperſtr. 57. (6375 b. 2000 Mk. 2 „gu verk. billig zz { 8,1. verk. Brunshöferwe .(68 ä i 
Königsberg i, Pr, Klapporwieso ta, part, OR Eaa ; i i PA ee 
61 in der nächſten Nühe des Oſt⸗ und Südbahnhofs. i 
ektriſche Bahnverbindung nach allen Stadttheilen, 
29° Solide Preis 18221 3 

N Materialw.⸗Geſch. z. pacht. gej. 
Offerten unt. M300 an die Exp. 


Off. unt. M 358 an d. Grp. d. Bl. Feine nene nussk. Einzichtung |1 gut erhalt. Kinderwagen zu 


8 lia mehrere Zimmer, mit eleg. verk. Schichau⸗Kolonie Nr. 4. Melzergaſſe 17,3, freundliche 

modków zu verk. Breite Faſt neues Fahrrad billig zu pr billig zu pf. Wohnung zu nermieth. (63556 
ię edu eleh Sr Katharnen irchhof Rr. 2. Karpfenselgen 10 Pak 
Erhſchaftshalber Möbel. zu e ae ee a 
verkaufen Karmelitergaſſe 4, pt. 


Wohnung, Stube, Kab. u. Zub. zu 
verm. Näh. 1. Damm 12. (62756 


) mm 


S 


TE. HR ZUD zu um. 1. Okt. zv. AmeSteinis. Näh Reſt. 
Am 8. d. Mts. Abends 7½ Uhr entſchlief nach langem ô affer, Bergſtr. 11a. (12924. Biſchofsg. 12d, Woh ves 2.,Ch h. 


ſchwerem Leiden mein lieber Mann unſer guter Vater, 
Bruder, Schwager und Onkel, der Büchſenmacher s 


N Robert Sperben 
im 45, Lebensjahre. Dieſes zeigen um ft 
bittend tiefbetrübt an ; ? i 2 
Danzig, den 10. September 1902. i 
A Die trauernden Hinterbliebenen. A 
Die Beerdigung findet Freitag, Abends 5½ Uhr von 
ja Leichenhalle des Diakoniſſen⸗Krankenhanſes nach dem 
0 


t. Barbara⸗Kirchhof ftatt 


Kch., rchl. Zub. v. 1. Okt. 3. d. (63786 

Biſchofsb.7, umſtdh., Wynn 3, 

rchl. Zb. f. 250% z. Okt. d. v. N ange 
(63775 


Wegen Aufgabe des 
Borit Grat, e. Stube, Tab. Küche 


f j D Wohnung, I. Etage, gib rm RAE. Grab. 93, prt. links 

A De i 4.3. Balk gr. Entr küche, | | SL Stube für r Breſtg. z. vm. 
(LA 1080 INN) Madeni, Kell, Waſchk u. [Näh. Altſt. Graben 88 part nurse. 
= m Tıkb,z.v. Burgſt. 19a (63496 Won. 


Olivaertkor 19 hübsche 4 
die noch vorhandenen Kolonial⸗ von 3 Zimmern n. Enbekör billig 
wagaren, ſowie diverſe Brannt⸗ 


Breitgaffe 116, Tr. 2 Zimm. n. zu vermiethen. MIX. (64106 
weine, Rums, Cognac, Flaſch., Zub. f. 26 Mk. z. 1. Okt. zu verm. 


y 33 „ M b., 
Gläſer, Regale, Tiſche, Stühle, Wohnung, nn 
Silberhammer, bei Hochſtrieß. Pfefferstadt dl, 


Küche u. Zubeh. 
1 e en zu zu vermiethen Selen i. 
TE SO PAULO waage nebſt Gewicht., 1 Dezimal⸗ » 
Tauben bill z vt. Patergafie 60,1. Weg Sorta, oval. Sophat, Sorg waage und Gewichte, 3 ſchöne Ecke Karrengaſſe, Naäheg Haupt, 
Be tu Bilder, div. Orn.⸗Kleid. bill. Ladenlampen mit Prismen, hahnhofs, 4 Trepp. Zimmer, 
2 Pferde 


Wachsamer Hund zu 

verkaufen will, wer Hypotheken verkaufen Holzraum 3. 
ſucht, wende ſich an P. Wachholz, 
Elbing, Inn. Mühlendammt6,1 
Eg. Pfefferſtr., Vm. 10—1 Uhr. 
Zwecks Hausverkaufs ſuche 
mit einem kundigen Agenten 
ſofort in Verbindung zu tret. 
Offerten unt. M 319 an die Exp. 


Sountay, den 21. Nachum. 3 Uhr 


Auktion 


des nahe am Walde gelegenen 
Grundſtückes mit Garterland 
wegenErbſchaftsregulkerung an 
den Metiſtbietenden. (6860b 
i Plinski, 

Heubude, Seeſtraße Nr. 7. 


eee eaea ae Prolwilligor VerKanl 
Hundegaſſe 52, 1. Gig. 


die traurige Pflicht, allen 
Verwandten u. Freunden 
anzuzeigen, daß in der 8 
9 * Donnerstag, den 11., Bor- 
Nacht vom 7. zum 8. d. M. mittags 10—13 Uhr, werde ich 
in Folge Unglücksfalls nachſtehendes: 

1 elegant. nußb. Speiſebuffet, 

1 Servirtiſch, 1 nußb. Kleider⸗ 

ſchrauk, 2 dito Vertikows, 
2 Trumeaux, 2 Pfeilerſpiegel 
mit Konſolen, 2Paradebetten, 
1 elegante Plüſchgarnitur, 
Rohrlehnſtühle, Salontiſch, 
6 Wiener Stühle, 1 Waſch⸗ 
toilette und 2 Nachttiſche mit 
Marm., 1 Speiſetiſch, Schlaf: 
ſopha in Plüſch, 1 Teppich 
und vieles Andere. 


Eine hochiragende Sau Ff Dill. 


Am 8. Septbr. Morgens zu verk. im Zeller'ſchen Haufe 


nerſchied ſanft meine liebe 
Schweſter 


Bertha Hohnbach 
in Pr. Stargard. Dieſes 
zeigt tiefbetrübt an 
Antonie Hohnbach. 


Verkauf 


Der ca. 340 Morgen grosse, 
fischreiche Peterkansr See 
awischen d, Städten Rosen- 
berg u. Dt. Bylau Westpr. 
gelegen, ist mit ea, 8 Meg. 
Acker u, Wiesen, rentabl 75 
Rohrnutz,, bei einer An- PE 2 a 
Balin) von 10000 Mk. zu 11% gm hieſiges, ję zęd 
verkaufen. Weitere Aus- N 7 
kunft ertheilt die (12678m Mü belgeſch aft 
Geschäftsstelle far die kant. | das mit ſeinengroßenVor⸗ 
bank Bromberg, räthen zur bevorſtehenden 
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ii 
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M Obra, 9. Sept. 1902, 
Die trauernden Hinter- 
f bliebenen, 


bi 


Die Beerdigung findet 
Donnerstag, den 11. Sept., 

4 Uhr Nachm. in Alt⸗ 
chottland ſtatt 


W 


WERE 


0969990608959 999990 
$ Die glüicktige Geburt 


3 eines ſtrammen 
? Jungen 
> zeigen hocherfreut an. 
$ Max Dorow 
8 
© 


Geb. anſt. D. f. z.15. Sept. i. Zoppot 
g. Peuſ. f. 40 mon. Off. 20. 100 an 
d. Fil. d. Bl. Zoppot, Seeſtxr. 27. 


e RE 


mein 
Ohra⸗Niederfeld Nr. 56 ſofort 
zu verkaufen. Selbiges iſt ſehr 
paſſend zur Gärtnerei. (61466 

Johann Schönegge. 
„Hausgrundstück, fi: 
Tiſchler od. Stellm. paff., zu vk. 
Off. unt. M 248 an d. Exp. (63136 
Geſchäftsh. 7½% verz. b. 5000 f 
Anz. z. vk. Off. u. M 187 Gxp. {622051 
Ein Reſtaurations⸗Grundſtück 
m. Mittelw. u. gr. Garten g. paſſ. f. 
Fleiſcher u. Materialgeſchüft zu 
verkauf, Off. u. M 282 a. d. Exp. 


Magiſtr.⸗Bureauaſſiſtent Gut erhaltener leichter 
und Frau Margarethe 


geb Handrück, Land Auer 


S οοοοοοοεοοο,Hird zu kaufen geſucht. Offerten 
- - mit genaueſter Preisangabe unt. 
12828 an die Exp. d. Bl. (12828 
eee rd MY" Milch um: 
a FW e PE BO MC Ga. 60 
A 1 Baradiesgaſſe 6 a, (604 
Auktion. Haare, ausgek. u. abgeſchnittene 
Im Auftrage der Königlichen kauftkerrmaun Korsch, Damen- 
Gerichtskaſſe werde ich am Friſeur, Röpergaſſe 24. (12246 
12. d. M., Vormittags 11 Uhr, Mae eee 
mut aen one, dee dc M. Bruekatein's Antiquariat 
benannten Gegenftände gegen! Milchkannengaſſe 18, 


Baarzahlung verſteigern: ſucht ſtets: (12570 


4 Zafchenußxen, e Samen. Alt (elgomilde, Selahkunst- 


uhr mit Kette und Medaillon 


1 Gewehr, 4 Ringe. "| Witte | ehe, 
oi eg DC ma, Hater und Parbensliche 
molke ka 
Sikfsgerihtsuoßztener.  |20—80 tr. Abendmilch 
"CRK WE o.gl. od. ſp.geſ.Schäfereika. (62820 
Auktion gare werden zu den höchſten 
> Preiſen gekauft Ketter⸗ 
Paradiesgaſſe 4. hagergaſſe 1,Friſeurgeſch.(6280b 
ź Getragene Kleider und Fui- 
Donnerstag, den 11. Sept., zeug werden zu kaufen geſucht. 
Vorm. 11 Uhr, werde ich daſelbſt] Off. unt. M 163 an d. Exp. (62300 
im 505 d. Zwangsvollſtreckung HII Cch (42857 
he ſuche dauernd b. prompt. Zahl. 
15 Flaſchen Wein, Offerten unt. M 162 an die Grp. 
Cognac, Rum 20, | Haare tanje fes Kleefelii, 
öffentlich meiſtbietend gegen Altſtüdt. Graben 106. _ (63276 
gleich baare Zahlung verjtetg. | Gerh. Kachelofen k. Stadtgt.7, p. 


M 12967 > z 
Gerichtsvolzleher m Dans 2 Schaufenſter, 


z ca. 200:125 em groß, oder 
Oeffentliche ein Fenſter 200: 150 em groß, 
* é 1 — 7 ae geſucht. 
5 x iva. 
Jwwangsberſteigerung Ein ag erhaltener Eck⸗ oder 
ve 1 Uhr, nieche m ger Sa AR an J. Ei f 
2 + p* 4 £ . 2 . . l. — 
AA M parka e ry an 
f sho 8 u kauf. geſncht. Off. m. Preisang. 
Er. 9 A Er ŁR Ant. M 912 an die Gryeb. b. BI. 
Schreibſpind, PA E OE A A T PORDE 
tijd, Aetihle TEpicael, Salon- reſp. Jimmer- 
2 Bettgeſtelle leider: Ye 
ne Eiurichtung geſucht. 
iſtbiete n ortine) Offerten mit Preis unter 
Bezahlung verftegern. (12098 S. 100 poftlagernd Elbing erb. 
Gast 2 größere Tiſche, z. Bureau Py 
Gerichtsvollzleher in Danzig, [6% kaufen geſ. Pfefferſtadt 50, 2. 
Altſt. Graben 32, 2 Makulatur wird gekauft 
Auktion. Altſtädt. Graben 75. 
Donnerstag, den 11. d. M. Kachelofen u. Sparherd zu 
u. nöthigenfalls Freitag, den kaufen geſucht Jungferng. 6. 
12. d. Mk., werde ich im Auftrage Alte Hrn. u. Damenkleider w. 
Häkergaſſe 6 meiſtbietend verk. ſtets gekauft Näthlerg.9,1. (63990 
1 Posten gnie Schae, elen.] Dame ſucht vom Oktober eine 


Kleiderbesätze, Stolfe, Unter- Kommandite oder Filiale zu 
räcke, Tischdecken, Kinder- übernehmen. Kaution vorhand. 


98296922960 


4 


Herrſchaftl. Wohnung, 
4 Zimmer, Entree, Küche, 
Mädchenſtube und Zubeh., Wa 
per 1. Oktober zu verm. 
Nah. 4. Damm 18. (92416 


V e rka uf REA en 908 5.51 
N ć 5 55m, Entr., Gart. u. Zub. Okt. zu 
Langfuhr, Eſchenweg 6, 1, lks. Schaufenſterlampen, leere Kit. Mädchenk., Speiſek, Bad, Gas, dm entre, d 
S aaa Sa A m S | leere Fäſſer, 22 gute Gurken⸗ ſofort od. 1. Oktober zu verm. Um. R.daj.14pt,m.h.rihts. (62426 
zu verkaufen. Näh. im Komtolr f j 
Einfamilienhaus Brobbäntengafie Mr. 30 nr Diverse fast none Möbel 
BEN poz an EA In meinem Nenban 
V > f í 5 usi a. d. 7 age, Ą . 
ſehr billig zu verkaufen. Dffrt. a billig zu E le preiso pL Ofk zu ga de A Fendt. Wohnung Bee i 
bie & Umzugshalber Vormitt. Heil. Geiſtgaſſe 141, 1. wird vorher nach Wunſch neu de⸗ 3 Zimmern und Zub., für 420.4, 
| | | INN? geſtell und 1 Kommode. (64036 Fahrrad" a Mans f. 20 Mk. an reſpekt.kinderl. Einw.] Komt. b. H. Scheifler. (11022 
i Attnang billig zu vrt. fa Kl. Främerg. 1,1 v. 10.11 Bm. me” Wohnung GE 
(ca. 8 Zentner ſchwer) ſtehen N cieieno P aradobetigosteie 3 > Z a. Schmiedegaſſe “, anſt. Hofwohn., für rosse F amilie 
8. Verkauf z. juce. Abnahme bei!, fat neuer Sophatiſch, Kaffee⸗Waſchſervice, Kücheurhm 2 Stub., Küche, Kell. an kl. Familie g 3 
m i 4 feine Salonſtühle, 1 beguem. nebſt Tönnch. u. n. div. Küchngeſch. 
Ja Diethelm, 
Vorm. 10 bis 1 Uhr. (62065 Chaiſelongue, Stühle zu verk. Einfahrt nebſt Wohnung, pai. Herr fin) Hid eWo nun 
Einch geſtr.Kleiderſp. Kommode Meilchkaunengaſſe 14. (63695 Her N an afili Wohnung 
9.7 . Melzerg 10 Trau verkaufen T antiker eiferner Geldkaſten Näh. Breſtgaſſe 107 im Laden zu v. Gartengaſſe 4,2, 118. (61766 
" SM SED AUE f. hał (EEN za dd von 12—2 Uhr. i F immer- Wong 
e. Plüſchſopha vrk. Potrec ind zu vrt. Brodbänkeng. 14, 1. m —— e herrſch. Ausſtattun 
[Goldſchmiedegaſſe 28, 1 Tup. e ,, perrie. vuttaa 
Bankenb. Fraueng. 8 1, zu vert. Stühle, Spiegel, Bilder u, a. m, bill zu dm, Zu erfr.ó. Majewski, Stadtgraben 14, 4. Gi., 
Id. Blindgaenitue, nuphaum, billig zu verk. Breitgaſſe 111, 2. Langgarten 12 ift e. frͤl. Wohn. N 
aber $ EN JT 2Zimm. u. 3b. v. 1. Okt. zu v. (6398 hochh. 6Zimm.⸗Woh., Badezim., 
Vertik.b. Zt. Brodhänkeng. 38,2. Eine Julkapalme und ein a ŻA a Gas- u. elektr. Beleuchtung p. 
Ein Gplegel u. Feed B g | Ser 10 l TE Aiegengaſſe 2, Wohnung 1 Ott 3. um. Ir, 125007. Nag. 
jI 27 17 12 fe 38 „Th. 16. faſt neu, billig zu verkaufen i t 
ſowie einzel. Möbel Weg an Sap Ha nd, e Häkergaſſe 50, Hof. ad imm. reichl. Zubehör, 1. Okt. 
i auf Ba lt a nen € z 5 Halbrenner, zu vermiethen Bł. Schimanski. 
Theilzahl ur Sen ee Fahrrad, Tram F fr. Hofwohn, Stube Küche Garten, Veranda, 4 Zimmer, 
Wen pas „ar sj, PORN [Bitdi e. Serannfe 2 iove a Be 
unt, günſtigſten Zahlungs⸗ Par je 5, ant menen Senanie d = ; Di 66, 5. frdl Wohn, und ſämmtlicher Zubehör 
bedingungen Die Firma eie e au East menes Schmiede- Egonen 5 er Me von Oktober 
Mandwerkszeug krank- 
Garantie, Preiſe nicht tſtädtiſcher Graben 37, part. A 
höher als bei ſofortiger ter birkener Kleiderschrank, helle Zimmer, helle Küche, von 2 gr. Zimm., Küche, 
a 2 GBaarzahlung. Offert unt. “ Waſchtiſch, Sophatiſch, Spiegel RUSS PANA ELTA zu AR Boden u. gemeinſch. Trockenbd. 
Zinshäuser e eee ee e i 5 illi iſt umſtändehalb. eine . ae 
5 AAAA Bi 10 Wohn. von 2 Zimmer, Japfeng A i 
6 2 hi f Gabinet, Mädchenſtube u. reichl. 
Í 1Vertik 1 Salonſophat. 1 ſehr g. Pumpe sowie diverse ſſucht eine Modiſtin kl. Wohnun i a 
fhi 99 Mi kr Plüsch, 42, 1 fellera. 1 breit, Geschäftsutensilien z. Has Januar ię e 928 eres Saal Etage. _ (12709 
empfehlt „; [ounti birk. Bettgeſt m Matr. 35, verk. Altst. Graben 8. | Hauptfür. od. deren Nähe, Of. | Bernt. BL Geaa 59. 1.03806 _ Für 15 Mk. 50 Pfg. 
gef ý 8 85 e 
a Jasniewski, 1Tr.⸗Sp. m. Stuſe, 45, 1 hocheleg.] Gr.2H.tiihenier., a a Waaren⸗ Preisang. u Angabe der Lage u. Silno Wohnung. du Seel i eker gf 8. Okt. zu 
klein. Zimmern u. Küche Breit⸗ 5 8 — (12676 
Ackerland. Off. unt. M348. (64086 | Sachen künn bis z. 1. ſtehen bleib. th iph Bettgeſt 410% Spieg. 1. Oktbr. geſucht. Off. u. M 317. 
r Sündfer verb. Frauengaſſe 9, 1. Artzh.ſpg. “ 2 Fefücht von amet it. Damen er Be centres 
0 i UE m. Spd., Zkbw. St. Poggenpf. 20,2 Gejucht von zwei ält. Damen lg res Norder „LE 2Bimmer Kabinet Kihe Entree 
Landwirthe, Kaufleute Exſra-Unfformicuß⸗Arkill ), bil. Beßen orte ans Ban sind AA 1. Oktober oder 1. Houby, e i de Re und Zubehör, im Seitengebäude 
könn ein herrl. Stadtgrundſtlück au verk. Abegggaſſe 10b, 1 Tr. | Regen Gortag. a 1 Nah. Breitgaße 6, f. m Laden. im Bertie. Hanſe d. Ok zu um. 
. ; SM. Porękanić 6, tur Sagen: Näh. Paralliesgasse 14,3. (11649 
- zazareth, am Holzraum 6, 1, v. oder Kaninchenberg. Offerten 
5 Ausbildung 1 Braun Koftfüm m. Hut u. grauer a ea unter M 344 an die Exp. d. Bl. 
e Helu, e eee er n e EE kocher 1 flein, Roboten billig Posneli eine Wolno verm. NAH daietoji 2. Et. (63926 vm Spite Malkenbuden9 12691 
Fast neuer schwarzer Anang, | zu verkaufen Breitgaſſe 128, 8. | y Tleeres Zimmer, Nebengl. u. Bd. — — was TREE 
vo 3 Timmern zu verm. Schmiedegaſſe 18, 2Tr. 
abant S 
Kindertiſch b. z. v. Kohlenm. 18,3. Br aba 
Bauzuſtand, prej ` PRE hochefeg., ſof. Bill. zu 
h TRAD OR Piauino, verk. Laſtadie 22, pt. part ober 1 leine z l ch. den g 
M 340 an die Exped. d. B Ein Tafel⸗Klauter ift billig zu ähe der Paſſage, rt od e IS I . Küche, Zub., 1 Mk. 
EOS verk. Ru Ausſprung 9, prt. | per Zentner 2,80 Mk., verkauft] Off. u. M 505 an Die Expd. (63535 n e e erg 5. ſind 2 Wohnungen zu vermieth. 
lei Hermann Knuth In Ohra wird eine Wobnung Ir ünkeracle genheit mit gr. Zu erfragen im Laden. (62276 
Kleines dan von 2.3 Stuben n. Zubet, wenn Gr. Untergeſegeuheie mit gr, erſch Wohn. v.2 gr. Zimmern 
Langfuhr, Hauntſtr. 103. (61716 Hof, paſſ. f. Maler u. Steman., Herrſch. v. 2 gr. r 


Einmachfäſſer ꝛc. 2c. billig ver⸗Näheres Hinterm Lazareth 6, Wohnung 2 imm, Küche 
b 5 parterre, bei Hoffmann. (63846 3 und Zubehör 
kauft, morauf beſonders die Erker re Dei Hoffmann. (63346 Breitgaſſe 71 zu vermiethen. 
. eee einge⸗ Febr. Dachsh. vert. Hl. Geiſt. 128,1 m e y zu urk. 
richtet, als Ruheſitz, Penſionatfſ Nee er zungſtädt. Gaffe 3, pt. ks. 
í Mehrere Hundert 
Neufahrwaſſ., Schleuſenſtr. 13b, . = korirt. Näh. daſelbſt um d. Ecke, inkl. elektr. Treppenbeleuchtung, 
zu verk. 1 Sopha, 1 Bettgeſtell[ Herren Schreibelſch zu perkauf Holzſchneideg. 2 im Geibi. Reinigung und Waſſerzins gu 
f 7 A od. an? Dam. zu um N.Vorderh.3. 7 Zimmer, Bad, Garten und viel 
Sorgſtuhl find preiswerth gut | fortzh. b. z. vt. Poggenpf. 24/25, 4. E on f Zubehör, für 1200 Mk. zu verm. 
Gülden boden Wyr. verkaufen Langgarter Wall 9, Schreſbtiſch, elep. Servan eleg. Servante, ZŁ Graben ab 
Gibier Wolfsfpik 
a - N r verm. Näh. Melzergaſſe 10, 2. | Bade: u. Mädchenſt⸗Waſchküche, 
mah. Pfeilerſp.mit Roni., LEA. kronleuchter für 20 Lichte, elen. laera O Zubehör per Oktober zu verm. 
Glasſchr. kbrt.pol,Ausziehbttg., Konzert⸗Flügel, Klavierſeſſel, Tiſchlergaſſe 3-5, frdl. Wohn. ae 
räumen will, giebt Beamt. „Sp ? | f i 
und Vaudwerkern ee eee ee eee eee von 2 Stuben, Kabinet u. Zubeh. Emit Scholle, 9 BUS 
Birk. Bettſt. m. Sprungf.⸗Matr., Eine Koutrolſkaſſe, von Oktober zu verm. (6362bͤĩ„%,ln 
Eine bequeme Parterre- 
EN: a est an 4 de y b. . v. Hl. Gſtg. 64. v 
verbürgt ſich für Lieferung Uudgestdrbait.5.5.0.OLÓftp.6ż.p NRöpergaſſe nnd Wohng. für 19; billig zu vermiethen Kökſche⸗ 
me tabetlojer Waare und (Verst Kinderstuhl u. e.Schankel⸗ heitshalber verk. Dombrowski 18,1830. Ott v N. Hundg 454 gaſſe Nr. 5. 11503 
2 YAB: | Eisernes Bettgestell, Wohn. v. St., Kab., K., 6.15. Sept. \ 
- ; N 5 o W 21 r daſelbſt part. links. (12614. 
Berhältnish. ſof. 3, vr. gew gut. Wateiwaage iothwein-| gej, Off. unt. M 284 an die Exp. EEE 
i Bub. gu vm. Holzmarkt 7. (68866 | Frohnung, 4 Bimm. Hunde⸗ 
2 Zimmer, 2 Cabin., Entree, 
Grüner Weg 2. Paradebettgeſt. m. Matr., eini. | ſchrank zu g. Tiſchlerg. 44 2 uu. Größe unt. M 176 an d. Exp. d. Bi. 
Villa in Heubude mit Stall, 6f, Stihl ip. Rips. 25, Küchenſch. Sophas, Beltgeſtelke billig Leere Stube u. Kammer, Nähe paie 88, z. 1. Okt. zu verm. Pr. |S Zimmer und Subehir zu 
400 A Ju beſehen von 9-11 Uhr vermieth. Schichamgasse 
e e erk., Plüſchgarnitur Wohnung von 2 Zimmern, Kab. 
ſpottbillig, aber ſofort, bei mir Seid Kleſd,ſchat S., Mittelfigur, Tapi, Soi A a Ziehe und GACIE | NZ DEE EEE 
kaufen. Auch ſuche ſofort awell iimw, Kutſchermantel m. Kragen Poggenpfnhl Nr 1 Sangoazten 52 ift d. 1. Stg. 0 J. 2c. 52 ft BCl Or. 
5 1806. z. vm. Näh. 2 Tr. (58876 
eine Wohnung 2 Zimm., Kab. 20, POW BAC an 
| 8400 kleinere Figur, tit billig zu ver⸗ 1 Sopha b. J pk. Breltgaſſe 1983, 
00 (ANNIA kaufen gangari Wall 1,Machnit. WEKA EIA 
auf den Dämmen, fer ję Geſun th, gefie tý 
reſp.2 Zimmern u. Cab. Entree, herrſchaftl. Wohnung, 4 Stub. 
Badeſtube, Küche, Müdchenz. 20: | Sief Zub., Garten, p. 1. Okt zu 
Haus | Fortzugshalber i 
z: Selbſtbewohnen, beft. a. Laden, L e 20, 2. Etg, ein groß. í „Kircheng. 3, 1.]gr.Entr., Müdchenſt. h. Kch., Zub. 
5 „Langgaſſe 20, 8y 8 PEFC E Wa e nik f. 37 Mk. mon. gu 
Nille | Heine Wohnung 
N UN für 8 Mk. zu um. 
(65766 


Herren Wiederverkäufer auf⸗⸗ ) ? 
an 115 9 ert (63985 Wohnung Beſichtigung 10-12 Uhr. (62356 
und zu jedem Geſchäft paſſend = 
a 
Dima (12046 
1} 
mit Matratze, 1 eif. Feldhett⸗ Langfuhr, Johannisthal 9, 1, r. Wohnung, 2 Stub, Küche, ubeh. vermieth. Näheres daſelbſt im 
y 77 | ŁA. Vorſt. Grab. 67, Kmt. (12692 
3 Trp, 2. Eingang. Beſſchtig. mahag. Vertit, Tiſch u. Sopha, . Tiſchlergaſſe 44 Hof mit 
zu verkaufen Adler⸗Apotheke, 
aigf (1294 
Stub. Entr e Steindamm 11. Näh. Nr. 8. (61806 
birkKinderausziehb. teich geſtr. Sophatiſch, Serpirt., Portieren, p.? Stub. Cntr, Küche Pell, Bod. 
ganze Ausſtenern feſt und gut erhalt., bill. zu verk. Fanentaska GIRO Eings; deh. 
Wohnung 
giur ſehr billig zu verkaufen Goſtomie b. Lubianen. (68900 . 
ie Mefe 4, pojat] Wohnun 
i > eller, 
m Plüſchgarnit. 10,1 Kl⸗Schre Haschen, Petroleum- In Lang fuhr afie 62 vom 1. Okt. zu verm. 
gr. helle Küche, Zubehör zu 
Arbeiterh., gr. Obſtgarten metw. u. Tiſch, Waſchtvil, afin. gekauſt. zu verkauf. Dienergaſſe 10, part. Tobiasgaſſe, Preis 12 Mk. zum 
! A z : Vorm. Näh, baj. tm Lad. (62886 | NT. 18, parterre. (60326 
hd, Küchenglasſchr. Hint. Schwarzes Meer, Sandgrube 
kantionsiakige Chefs fiir meine zu vk Langgarten 104, Hof, Th. 27. Federbd, Küchenglasſchr. Hin { . 
preiswerth vom 1. Oktober zu | Stube, Küche per 1. Oktober zu 
Kl. Muſikw., 15 Pl., 3 W. Stühle, 
werthvolles Objekt, beſter N) | sę 
Pfer EN p N) part. oder 1 kleine Treppe, in der om, Näh. daf.b.Monchan. (69836 
Wohnung v. 5 Zimm. Jeuerungs⸗ faſt | Konzert⸗Flügel von 
nee en. um. Schüſſeld. 45, Zigr.⸗G. (12847 


Für Maler! 
Mannequin, männl., 
lebensgr. zu verk. Oliva, 

Markt, Hotel sarlsberg. 
BeſichtigungNachm. (6180b 


anlagen viel Nebengelaß, in leb⸗ Duysen⸗ Berlin, ein älterer 
hafter Stadtgegend, p. 1. Okt er.] Konzert⸗Flügelv.Scnioamayor 
zu verkaufen oder vermiethen. Stuttgart preiswerth zu ver⸗ 
Off. u. M 327 an die Exp. (6380 b kaufen. 10—4 Uhr. (63646 


Ei Gemia, nme 


1.Damm 18, pt. (12255 
Schidlitz, Schellingsfelde, Dber- Ńussh., birk., Möbel für Brani- 
ſtraße gelegen (Ecke) iſt wegen 


e chgarnitur 1 o 
Todes it 12½% verzinsl.] geſtelle, Stühle, Trum, Tiſche, 
zu verkaufen. Móbetes Giet asche, Nüchng(asior, Schloff, 
damm 2, parterre. (64096 


Plſchſ.b. zu vk. Langg. 16,1. (61686 
Grundſtück, neu, Wohng. v. 21 b. 


2perfBeltgeſtelle n. Bett, verſch. 
25 Mk., Miethe 4786 Mk., reiner and Betten, pafi. 3. Ausſtener, zu 
Ueberſch. 2186 rk. zu vk. Ag. vrb, 


Lehmberg . 
Boschpol. (12948 


9 


Eli Handen 73, 
Junkergaſſe 2 eine Wohnung, Stuße. Habit 


Küche, Boden, 27 Mk., 2 Tr., 
herrſchaftl. Wohn., 3 Zimm. gr. 


an kinderl. Leute zu vermſeth. 
Entr., helle Küche, Mädchenfte n. Nah. baleto im Saben. (11558 
all. Zub. für 540 Mk. p. Anno, per 


1. Okt. zu orm. Näh. Breitg. 128,29 Herrſchaftl. Wohnung, 


fomtośe_hioktenteid. 40a? Zimmer, Fehl. Zubehör, 
met zenewit, piver, ee 8. Et. p. Okt. 5.0, ane es 
955 9 52,1, Mae (12073 Wohnung v. 9 Worherzimm., 
Schw. reer 23 eme Parterre LE Küche, reichl. Bon 


Wohnung 8.0. Prs. 90 Mek. (6209 Oktober zu um. Weiden⸗ 
Wohnung 4.6: Pre sorit Se 


gaſſe 25. Preis 33 Mr.mil.(68916 
Milchkannengaſſe 11 sez S,, 36 LOT. 
ift die 3 Fr. geleg. Wohnung,beit, (62020 


2 „Rab, Entr. Küche, B. Neiſcherg. 8, 2, 46t., Tab., Zub., 
N OB vm. Nim Sad. (51900 | 750WRE. p. J. im Ganz. ae 
r 2 


artöfranlein ſucht gut (e 7 p j vr 
bn Aer, Offerten mit| Eine Hinterwohnung, Wranengasse 23, 
Preisang. unt. M304 an d. Exp. 1. Etage, 3 kleine Zimmer rchl. hochpart. u. 2. Etage v. Oktober 


Zub. für d. Preis v. 360 Mk. perſzu verm. Zu erfr. part. (61986 
Hakelwerk 2 ift eine Wohnung 


Spi zbalgem zu verkauf. 
Langgarten 11, Hof. (62620 


Kinderwagen 


verkauft wegen Umzugs zu 
herabgeſetzten Preiſen (12818 
Bernstein & Oo. 
1. Damm 22/28, 
ä "WE REZ r — CT rz Ta 
Regal, p. f. Schuhm. kl. Tii Ei 
Sp. Bettr.b.zu vi. Rammbau45,2 


Aelterer Herr ſucht z. 1. Okt. ein 
heizb. kl. Stüchen od. Kab. auf d. 
Altſtadt bei ruh. Leuten. Offert. 
unter M 278 an die Exp. d. Bl. 


Garcon-Wohnung 


von 2-3 Zimmern levtl. unmöbl.), 
zum 1. Oktober in der Rechtſtadt 
geſucht. Ofert. m. Preisangabe 
Unter M 311 an die Exped. d. Bl. 
Einzelner Herr wünſcht Aleore 
Zimmer von auſtänd. Familie 
abzumiethen, Mitte der Stadt 
bevorzugt. Off. u. M 305 an d. G. 


vk. Brodbänkengaſſe 38, 2. (92476 
Offert. unt. M 347 Exped. (64076 2 Stand prächtige Botten, paji. 
Faradieśgafie ein. Geſchäſts ein eine Vente, Stand 40 ME, 
ardo, mit Jedem Get ai kaufen l PP 561620 
euerſtelle, zu jedem Geſchü 5 MEU - 
Mälgen, Stücke, Uhren Bett, Off. unt. M 295 an d. Exp. d. BL paſſend, anderer Unternehmg. S0 ertigte Plüſchgarnit, Ein jajt neues 
„ Oigarren 2c. Jaits byc Art Haare kauft zu den höchſt. Preſf halber zu verkaufen. Offerten En A; Seong, npn Nips, Fahrrad 
Fremde Gegenſtände al A. Yorks, Friſeur, Aſchbrücke. unter M 329 an die Expedition. Chail b. v. Brit eltgſt, Matr. CER chaltener Geh. 
werden zum Mitverkauf jeberą. a do a eee Ort rb. (61616 und ein, gut erh N eh- 
gane ai sda ton |Otoft eiſerner Hen Gut, Grundstück season can. pet tin Buy su 1 
b N Lag A s 8 7 Pax „gr. x 
Auktionen unt kulanteſt.Beding. lau fauq.gef. Off.u, M 326 a. d. Exp. beste Layo, Keillge Heisigasse, NE 


RML: poste! Speiſet.b. z. v. Brodbänkeng. 382. Vogelgebauer, 
Freiwillige Mobiliar « Auktion  |mit Wittelwohnnngen, Aber 7% 


(62486 lang70, br. 34, hoch 61 em öl zu pe, | Bitime gucht hetöbar. feparates |; 
verzinslich, bei nur 6060 Mark Neues nußb Laien kl. Nips , Langfuhr, Eſcheuweg 2, pt. ks. ; pb. Bartel & Neufeldt, (62120 3 Zimmern und Zubehör 
ik t No. 2305 ben 100, py Jain en üb. Taſchenſ. kl. Nipsf,, Off. u. M 283 a. b. Exp. d. Bl. erb. Bar von 3 x 
Freitag, 12, September, Vor 2 


5 7 
Cabinet Altſtadt, um1.Öktober, |1.Oft. zu vm. Hell Geiſtgaſſes. , 
mahag. Sophazs, Chaiſel. 25 Mk. | (ft ie5 Bu et. Einf. motiti Jim w.. e. Witte. B ug, 23m. K., Gnir, Zub. vom 1. Oktober zu verm. (61925 
* 7 l. Einf. möpl.El. Zim W.v.e Wittwe Wohnung, ZO! Ar i ee er n O 
ab, Verfeinere e . Legen ene K Sede Ma kuba, e un e e ee ee SĘ ARR Eng Ba e00 n A 
f zk . Rantenild), afſopha, 2 > | 3 eine 5 „ 28 u. 2 m. Preis u.] FF O ß 
Tun leiberſch (Sonho S Wertikows, 12 Stühle mit| Heilige Geistgasse 84. Bettgestell cc k fooi Boja, | opang 2 gina i Sul. 
Rohrlehnen, l mah. Waſchtiſch, komplett. 4 1 Aai Ankauf Vorzüpl, Petroloum-Heinolen 
Suche zu kaufen 


billig zu verk. Weidengaſſe 60,52 Ą ren | 3.4 Zim. u. Zub. (480-550 % gl 1 ln Zub., Okt 
ir a= 1. Oktober ein ſeparat möbfivtes |3:4 Zim u. ON? i ) gl.] Wohn., 1 Bimm. u. 4 
ansieht 1 Gwlafiopha mit Pinih beann, Amen Ba IA ba wr in rene p ganz b. 3 mEchwtebegaf(e8,1,0 immmer in der nahe des Langen od. bat zu v. Nah r 8 (61656 zu om, Spertingsg 3-10. Müller 
ziehtiſch, 1 1 t itterſopha, Pfeiler- 36. 3,0% gaſſe 8. U. v. genf 5 
a ee Menninte Eine Millionen : Bliglampe ift 
im Centrum von Danzig ein 
Grundstück, 


— 


Eine recht gemüthl. Wohnung 
von 4 Zimm., Küche und Neben 
gelaß m. großem hübſch. Balkon 
U. Erker, f. jung. Chep. pafi., pe 
1. Okt. umſtändehalber billig gi 


Regulateure, Waſch Hebe enten erde arktes. orent mit W ere m 
iegel, 2 Oelgemülde, e, Regulateure, Waſch⸗ ſeues Bettgeſtell mit Federmtr. Ein, unt. M 294 d. d. Exp. d. Bl. erbet. | ; - 

ie EA ihn po as A billig zu u deen r preisw. zu verk. Weidengaſſe 10, Fin auffänd. fung. Mann N i e DEA 
I nußb. Bücherſchrank, 2 Teppiche, 1 mah. Kleiber joron Alte Sacken als: Spiegel, oval, | Giſerner Weinſchrauk für 200 Ein angin Jung. Mann E e AE ie 
1 mahag. Damen⸗Schreibtiſch, 2 nujęb. eee jr Fußbänke, Reißſchtene, kl. Reiß⸗ Flaſchen zu verk. Heumarkt 5. ſucht ein kleines Rabiner, eventl. w. 590 8 ar 
1 Ruhebett, 1 achteck. Salontiſch, L mapag. Gila en, möglichſt ohne Süden. Offer. | brett, 40 em groß, Stickrühmchen Em Pfandſchein iiber eine Stube, Nähe der Katſerl. Werft. Trochenboden z PEŁ Roba 

Marmorplatte, 1 großen Tusziehtiſch mit, 6 S 5 7105 unter M 352 an die Exp. d. Bl. u. Franzengeſtell billig zu ver⸗ goldene Damenuhr, 14kar, ganz [Offerten unt. M 325 an die Exp. isć rka oc ach, | i 

1 zweiräd, ‚Hanbivagen, gelb geſtrichen, 26 Jae (61166 | Gutes Grundſtück ohne Laden kaufen Heil, Belstnasze 123, 3, | billig zu vk 8k. darauf gel. u. Ig. Dame juit klein. möbliztes | hagen 9d k. 20 a te] Woh, . anf, Harfe r. 2 n, Bim. 
Senftern, Du 26 5 ber ſtehen bleiben. m. 4000 Mk. Anzahl. zu kauf, gel. i Sopha u. indertijd mit Bank Jahr Bini. Off. u. M 302 a: 8.6. Stübch. mit Penſton, N. Faulgr. gr. Eitt. Bub. f, B60 u 100 44 
2 baniann, Geviptötsupteher tu AnA Offerten unt. M 297 an die Exp. du verk. Brodbänkengaſſe 35, 8. Stllwrkb. . v. Gr. Schwlbg. 28, 21. Off. m. Pr. u. M 359 an die Exp. ý v. Näh. Sandgrube 58, pt. ( 


10. September, 


Mittwoch 


Danziger Neueſte Nachrichten. 
Ein ordentl. junger Mann find. 


8 erthaſtr. 5 Wohnung von 5 i 
1750 Ba Mk. m PADL Oliwa. gute Schlafſtelle Häkergaſſe 4 richt, dass die 
Eine helle freundliche Wohnung Eine Wohnung von 2 Stuben, Gg. Prieſterg. 1 Tr. Eimauskl. 
Langfuhr, Brunshöferweg 34, Entree nebit allem Zubehör für] Junge Leute finden gutes Logis 
2 Treppen gelegen, beſtehend jährlich 192 Mk zu vermiethen. mit Soft Fischmarkt 12, 1 Tr. 
aus Bag Cainer, Süde, Th. Fox, Köllnerſtraße . J Mann ind. Log. Pg f 212M. 
Aich elite, Bode; : „ 
ſowie Eintritt in den Ganter gröſen Villa Eugenia Logis zu haben Hintergaife 13,1. 
an einzelne Herrſchaften oder!“ A. ê [ig. Lente find. Logis mit od. oh. 
junges Ehepaar zum 1. Oktbr. ind herrichaftliche bequeme Beköſt. HT. Dantert, Hühnerg. 5. 
für den Preis von 17,50 Mk. Jahres Wohnungen, auf Ein junger Mann findet Logis 
zu verm. Zu erfr. Fangfuhr, RS e parę (10626 Spendhansneug.d, 2 Tr. rechts. 
Elſenſtraße Nr. 19, 2 Tr., r. UE z Nnſt. jung Mädch. find. gut. Logis 


Mirchauerweg 26 mit a. oh. Beköſt. 1. Prieſterg 2 t. 
angfuhr, f a 00. rießerg 
i a0 Kuhr, in a e Anſt. jung. Mann findet Schlaf können, erhalten dau 
5 ay BARA 463540 itelle Faulengaſſe 3, links part. schäftigung bei 
argfahr⸗Sanppſr. oT e Wohn, elegant möbl, bisher tets von Wide ene ee 5 
beſt aus Stube Rab u. Zub. zum, höh. Offizier bewohnte immer. Fran vd. Mich E. [ich ata Mii 
E Badeſtube event. Burſchengelaßſbewohn. meld. Katergaſſe 15, pt. 
banyiahr,Herihasirasse No.13, | © Mitbew. m. ſich Schmieden. 20. 
1 m. 20,8. 


Einen Poſten 


abgepasste Gardinen, 


ſeltener Gelegenheitskauf, 
per Fenſter früher A 721 jetzt 6,50 , 


Zurückgefetzte Teppiche, 


altere Muſter, verkaufen wir zu enorm billigen Preiſen. (12550 


| Ertmann & Perlewitz, 


Hauptgeſchäft: Holzmarkt 25/26. Kommandite: Holzmarkt 23 


besetzt ist. 


12763 m 


Zuverl. 


2 Wohn a 2 St. Küche, Entree Jopengaſſe 4,1, 
mit Balkon u. Gartenland fogL.|jofort zu vermiethen. (11920 
und 1. Oktober zu vermiethen. Fl. Geiſtgaſſe 20 Wi e. aut mil. 
` i canair Befidomit 4 Wohn, Hl. Geiſtgaſſe ift e. gut mbi. 
e Sung penn Wont, Zimmer, a. W. Bgl. zu vm. (62118 


nung npf i elne Stube, K., K., Zubehör an rubi 
r N a Ber PERI EI DEF r. 
Cass I; rt, Wohng.] Leute für 13 Mk. mon. zu verm. | Probl, Zimmer jofort od. jpt 


Eſchenweg 15, freundl. Wohn. zu vrm. Spaate, Mattenbud. (9. 
23Zimm u. Bimm. u. Kab. all. Zb. (11554 


69.7.6. zu Okt. zu v. Zu erfrdaſ. r Ta 
caos Jaorſtädt. Graben 16, 2, 
eleg.möbl. Wohn- eta 


Mnlergejlfen 


ſtellt ein 


EMI 


Tüchtige TRE 
Maſchinen⸗ und 
Werkzeug⸗Schloſſer 


Schüler finden gute Penſion 
Hundeg. 62, Sanletnge. (12526 
Schülerpenf.Okt. fr. F. Superint. 
I-Zanſt.J.Leutef f. ſep.mbl. Zimm. 
gute Venj. Langgarten 62, Hof. 


1 . Fr A 7 

(ate Pension tür 2 Knaben 
zum Oktober frei bei Frau 
Wächter, Hirſchgaſſe 15, 2 Tr. 
Pensionat Tobiasgasse 11 gute 
Penſion 45 u. 50 Mk. z. 1.10. frei. 


Zu Oktober 


finden noch einige Schülerinnen 


—8 Zimmer, Langgarten II, Jungle 
r na E59 
a A % e dee k. Schwalbengaſſe 22 


deb. 7 
Brod änkengajle 14, 2. Kaninchenberg 1, 2. Etage, Niederſtadt, helle, 5 
immer zu Sktober für freundl. Wohnung v. 2 Zimm., Familien⸗Wohng. 0 55. 
Mark 1000, — zu vermiethen Entree u. Zubehör zu v.(63726 Garten ſogl an verm fursat. 
Fleiſchergaſſe 34, 1. (12670 en 3, . ie me 3 
ift eine frdl. Wohn., 2 St., Küche und Bode 1 > 
Mottlauergasse 13, u. Zub. billig zu verm. Nh. part. |vetnt. Lende nn 
herrſchaftl. Wohnung v.3 Zim. Wranieaniie 10 Stuben, Fab, Weidengaſſe 42 Stube, A 
Zub. u. Gart zu um. Näh. 1 Tr. r. WRZE ee be e Küche zu vermiethen. 

: (60816 für 50 k, 3 Stuben, gelteśtiiche, |-Fpqqenpfu$i 31 fro Wohnung, 
A hn, gr. Zimt u. Zub 9h ch., freundlich, für: Mk., all. Zuheh. gr. Stube, Seitſt, hellecküche Bo. 
1. Okt. 3. v. AmSteinl6.Näh , Reſt. auch Pferdeſtallung für 5 u. für 21 Mk zu um. Näh, im Lad 
Ein leeres Bimmer zu verm.] mehr. Pferde zu verm. (6374615 Wohnungen d 27 und 20 M 


Safjub. Markt 7, Hof 2. Thüre. Altst Graben 21a Jau vermieth. Schmiedegaſſe 25. 
Heute bn verm. Jobe Keinen 16, jebie Stube, Mite ». gel au CJA Batbntagafe vo 
erf verm. Näheres BYELBNIE | tyg noch einige Herri, Tindi. 
3 e nenn da Kl. Wohn. a. z. Geſch. od. Rolle g- Wohn. von 3 Zimmern, Zub. u. 
miethen Schmiedegaſſe 1-2. Zum: Näp.Or.Bäderg. 10, 1 Tr. Balkon zum Oktober zu verm. 
Langgarten 85 Stube, Cab. Bm. Näh daſelbſt part., links. (63616 
o,, o eber . r DI) 
Hundegasse Wohnung 420 Mk. per Oktober Eine Wohn. 2 Tr., EAH a 
herrſch. 2. Etage, beit. aus 2 gr. | gu vermiethen Pfefferſtadt 67. zu verm. San = í 171 
und 2 kl. Zimm., Entree, Küche, Er | EA Sonnmmisg. 88, Wohn. 8,50-17.4, annig: ohn. 850- 
Madchen und fämmtl. Zubeh., 3 Zimmer, 300 3 (63576 
8. Etage, 3 gn. u. 3 kl. Zimmers Entree, Küche, aller Zubehör, g Fersch. Wohnung BreitgäfezB, Breitgasſe 8 
N Raheres 006 400 ARE. hurt, 1.Okt. gu | Tr., v. Oktober zu vermiethen. 
Billig zu vermieten, ß , 14-1 hr Vormittags, 
4 289 
Hundegaſſe 119, im Lad. ( 8 29, 2 Trepp., Stube, Todesf. h. zu v. St., Kb., ch., Kll., 
Hundegaſſes nen N Cab. Küche und Boden zu verm. Bod, TrA Adebargaſſe 8, pt. 
ubegór, gum Wönlkever-| 5 d 5 Tnd Sob w Pop aum. kochiterrsch., v. 
miętien geeignet, zu vermieth. 2 m., Cab. reichl Zub. zu verm. Jol. „Alt Ik, TL, 
Näheres Breit aſſe 1262, 1.(6328b 


Wallplatz II, I, 


Wohnung v. 4 Zimm. u. Zubehör 
verſetzungsh. z. 1. Okt. 3. v. (6326b 


Eschenwey 12 Wohn. 2 u. 33 im. 
2644 


F 
ſehr bill. zu verm. Nah bei Frau r 
x R: i öbl. od. leer, a. Küche 
Stoppel,daſelöſt part. u. Danzig, Zimmer, ung ee 18 
Mirch. Prom. 6, Gth. pt. l. (61706 

Weldeng. 6, 2 r., möbl. Vrdrz. 8. v. 

(63246 


$undeg.32, 1, b. Abraham. (12969 Tüchtiger í 


Ahornweg 6, 1. u. 2. Etg., Wohng. 
v. 5Zimm., Zub. p. Okt. z. v. Nüh. b. 
Vicew. Zimmermann, ptu. Dang. | 
Sunde. 32D. Ahraham, (12008) Broel BBT. Bimmer, mit as 
Raftanienweg 19, 1 Tr. U. part., ohne Penſion, vom 1. Oktober 
Stube, Fab, Zubehör, per Okt zu verm, Hundegaſſe 99. (62746 oder Seminariſtinnen liebevolle 
zu verm. Rüb. beim VizewirthKohlengaſſe 1, 3 Tr., möblirtes Aufnahme. Frau Ing. Dahl, 
Zimmermann, Ahornweg 6,pt.u.] Zimmer zu vermiethen. (525300 Poggenpfuhl 36, 1. (63945 
Danzig, pG E OAN Möbliete Bimmer zu verm | Bej. Penfion fee Bindery AA. 
eee aasa 12970 Sandgrube 46, hochpart. (62836 | Ferme Samer finden noch 
x 0 > 5 — — A Ak AA ei Damen finden noch 
. a St. fab, Bub. Pfefferſtadt 76, 4, links, 8 Penſton e Tip 
Vize ert ee 1 oder 2 möblirte Zimmer im aa , mE owa 
. „ U. Danzig, fei te (Nä ) 0 

te eee er Sante den render Penfion Husen 
7 "| Safi. Markt 23, am Bahnhof, 

Nur für Schülerinnen und 


. Verſetzung auch tageweiſe. (626g 

9 Dł Krone iſt meine bis⸗ Gr.fmbl. Vordrz. I. Damm 19, 2 8 
erige Wohnung i 5 s 8. Fe „Z. junge Damen. Empfohlen durch 
en + wad” Pepe F Herrn Direktor Dr, Neumann. 
Freundl. möbl. Vorderzimmer Frau Else Husen. 


Langinhr, Johannisthal 9 pt, f 6 
mit ſepar. Eingang zu verm.] Da mein Sohn jetzt das Haus 


beſtehend aus 4 . zi i i 
Veranda umd A eine Kürſchnergaſſe 1, 2 Treppen. Aufna finden auler keine 
anderweitig zu vermiethen. ra mu a ufnahme mehr. 

Dt. Krone, 5. ken ber 1902. Gt. Krümergaſſe 4, b Schüler find. gute Penfion mit 
Koschorreck Semin.-Oberfegr, möbl. Zimmer, Kabin., eig Entr., Beaufſ. d. Schularb. Langfuhr, 
Tangfuhr, Eſchenweg 7, 1 Tre, jep.Eing., Waſſerleitung i Zim., Johannesthal 9,1 Tr. Piepkorn. 
Stube, Cab., Küche, Zub. z. um. | SF zu verm. Bu erir. 3. Etage. | ea 
Wonne ion B-eneufl, Heil. Geiſtgaſſe 60, 1, Zimmer Di 


Freundl. Wohnung zu verm. mehren 
Sandgrube 4 Zimmern u. Zubeh. zu verm. und Rab., gut möblirt, mit auch Pie erme nung: 


Sperlingsgaſſe 3—4. f 
p a ER = Eis Fi € 
n (Heumarkt a. d. Promenade) | Cangluhr⸗ Hauptſtr. 23. (64916 ohne Beniton von gleich zu vm. Laden, zu jedem Geſchäft 


Allee, Bergſtraße 2 find 2 Wohn. Frdl. Vorderzimmer, Alkoven u. „ar f idlitz, 
an li p 53 % e Madchen Big zu ueemietien. 05 Nebengelab.“ Te. an acıtb. A Side trage 404, © (63746 
u. Badeſtube u. allem Zubehör 


Wohnungen Dame zu verm. Zu beſehen von 
Wohnung von 5 Zimmern, zum 1. Oktbr. zu verm. Näheres 


Stube, Küche, 12 Mk, p. jofort|12—2 ühr Mitt. Bi ei. 
Sandgrube 28, im Frif pen Or Uep enia WRA SRR 18 AA aa 
von 8 „Küche und Boden] Bad — Zentralheizung — zum 28, im Friſeur⸗ 2 M d p. ami 
PER eli, a Okt. zu FE De zu asien, (63675 | laden, von 11—1 Uhr. HalbeAller, Ziegelſtr. 5, nung aud moda, Biż DE, 
miethen. Näh. Drehergaſſe 1, , 
rubla | Sungferngafle 6, 1 Ct., 


b d. Ging. Lindenſtr. 7, ift ind. 1.Gt. Zimmer mit Penſion an 1 bis 
Ging. Johannisgaſſe. _ (62196 


Mio T i 2 Herr der Damen v. 1. Okt. 

e. Wohn. v. 4 Zimmern, geſchloſſ. 2 Herren oder 
Hintergasse 10, Wiegen Fortzugs im neu ausgeb, Haufe, Wohn. v, Balkon, Mädchengel. git. (60806 | 2 LLa. Roggen pfad 
KE ŁA Langgasse 20, 2. Etayo, herrſch. Bimm. u. Zub., jom. das ganze 


m — Große Gerbergaſſe 4. 

Eine kleine Wohnung zu Saaletage it zum 1 . : 

5 Zimmer, Zubehör, auch zu Hofgebäude, per Oktober zu um. „Halbe Allee, Ei „| ganletage tft zum 1. Oktoberſhell mit Waſſerleitung und Hof 
82 paff., zu Okt. Ba Wohnung v.4 Zimmern, Entree mere ene, gat ans 


ye A in großes elegant mbl.Zimmerſzu verm. Vorſtädt. Graben 9 

0 5 i s ee ſtraße 22, Abeggſtift. F ĝ en 9, 

mäh. 1 Tr Bej. 11-1, 8-6, (61826 |w zeit. Subchün, paffend für Eine kl. Wohnung gr mee smsen. , em 

4. Damm Nr. I ift die frndl. Mieihspreis z AA jegigem Stube u. Küche an eine einzelne Part.⸗Wohnung v. 3 Stub. Bor: 

jelegene 4 Ginge, beteh. aus Besichtigung 10—4 Uhr. (63630 Ferlonzu vm Jehan essgoltcee gürichen u. fw. ſofort an verm. 

W 1 M oett Sach J. Damm 16 fe e Kl freund Wolnung für 14 Mk. Zu erfragen 1 Treppe.. möbl., v. 1. Okt. zu vermiethen 

. ; 2656 | s), ` Predigergaſſe Nr. 6 zu verm. q aan Kaſernengaſſe SĄ 2 Tr i Okt. z 

Be en AŻ | Kaſernengaſſe 3/4, 2 Try 1, 912. ſofort oder 1. Okt zu verm. Zu 
Ema 3/4, 2 Eru 1,9-12. fer naet tiger, 


für 40 ME. an 
D z 7 x 
fiubertoje Leute zu vermiethen. Brodbänkengaſſe 6, E, kala Be en ee 
Jangeumarkt 13, 3, 3 4 u gr Sinner, Bart, Babel Gut moi. Simmern 1. Gig, Drake tadeńce Keller 
u. Zubeh. Ot od. ſpäter zu um, herrliche Ausſicht, Winterplatz, 


i FFF en Bier, belle Küche zu ver: 
5—6 Zimmer, Bodenſtube, ſehr Jopengaſſe 63, 1. Et, 4 Sim. | miethen. Preis ME. 400 b. Jahr. u 0. LON — oy 
Sennert, Melzergaſſe 16, 1 Er. fortzugshalber von gleich oder], 119 d. (12900 
Won. $albeallec,Bergftr.24 m. | jpiiter zu vermieten. Vorſtädt. Laden 2 eli bend, 


$ f ab.2c. 8. Okt. rm. Meld. pt. 
reichl. Zub. zu vm. Zu RAE LJ zu verm. Meld. p Mehrere Wohnungen 
15-13 Mk. Nh. daf. 6. Fr. Jams. Graben 7 Eckhaus Winterplatz, 6 zu vermieh. Kürſchuergaſſe 1 


am Ein, Gente g. om, 50.2 x. ge vermiethen dc 
H. Allee, Bergſtr.18,f. Woh. 14% Eing. Anker miedegaſſe 1 Tr. = . 5 — > 
1.10.3,0.%.Koschorreck,Rr.14,1. Böhm. Ein Bieruerfan (Kteller)jofortzu 
(64045 


— 0 si 
2 Wohnungen |Fremst. Wohnung v.2 Scuben, de, Cabinet Küche auch eine 
ii A A Schloſſerwerkſtätte z. 1. Oktober 
von 3 großen Zimmern, Entr. Cabinet, Küche, Zubehör iu zu verm Kneipab 78. R. Fiirste. 
Breitgasse 89 
Uł ein gut möbl. Zimmer vom 


der eine Schleiferei und Polier 


b. Löpke, Friſeur, 


Umgegend geſucht (6488 


Marienwerder. 


Pr. 32 u. 34. % N. daſ. Stier, 1 Tr. x. p. 1. 10. zu vm. Langgarten 6—7 


Geſchäft einen tüchtigen 


Expedienten 


General⸗Kommando, p. Oktober 
zu verm. Preis jährlich 700 Mk. 
(61945 


Rammbau Nr. 21. 


Goldſchmiedegaſſe 8, 3, möbl.] Näheres daſelbſt beim Kaſtellan 
Stübchen a. Hrn. v. anſt. D. z. v. Herrn Reitz. 12806 


Wohn⸗ u. Schlafzimmer, gut Stall men 


Ein tüchtiger 


Inseraten-Reisonder 


Verdienſt geſucht. Offerten un 


können ſich melden bei 
A. Magdalinski, Zoppot. 


febór zum 1. Oftober|vermiethen Jopengaſſe 20, 3.1 19, Wohnung 
„ erfr. Brand⸗ Frauengaſſe 48 tt eine Wohn. n * mapari 
aie 5, im Romtoir. (63066|uox 2 Zimmern, Kabinet, gr. Wehe 
z fiftagafie- Mer. 5, Entree, Küche u. Keller p. Okt. Jungstädtischeyasse „Wohn., 
1 5 zu verm. Näh. unten im Komt. 2 Stuben, Zubehör (alles hell), zu 


pit 2gr gy 

ggr.Zim., 40. Um Waſſer agr. mmm aa feine verm. Nah bei Fr. Nehring, 1 Tr. 
> (6 ‚276.4.5.0.(68096 | Kneipab 2 iſt eine kleine FTT 
3., Gutr.h Ach. 20 ( N i Melzergaſſe 10,2, find 2gimmer 


Su Gen Ann Wohnung zu vermiethen. A 
Aeiſcherg. 56-59, 1Cr., Weickhmannsgaſſe 1 tt e. Wohn. ohnedküche, auf Wunſch eing. z. w. 


4 Zimmer⸗Wohnung zu verm. Näh. daſelbſt part TWrottlanarnacca A 
Ve ore om e Frodbänkengaſſe 44. Mottlauergasse 9 
Pfl. Wohnungen zum 1, Di |V LIVIAN ngajje 44, und noch Wohungen von 3, 2, 
zu vermieten oggenpfuhl 38. | vis-à-vis der Börſe, 2. Gtage, |t Zimmer, Cab., Kch., Kell. Bod. 
e en | 010e hene Bimmernenft veiit. | fiiv 450, 400 u. 250 DEE. zu vem; 
GA Zubehör für 1500 Mk. per Okt. Vorderw. St, Cab. Ich., Bd. a. v. 
€ Mahnungen WERE rn korl Leute z.0m.Breitgafie 77,1, 
en, 1 Stube 1. Damm, 2.Et., 2 StKb. Kch. ll. Paradſesgaſſe 19,3 Stub. N. helle 
CCCCCCCCCC% age zu om. Bu Beim.11-1n.6, 
9 ſofort zu vermiethen. Hundeg 24 2 St. Kcheu. St, Kab, Gr. Mühlengaſſe 12, pt, Stube, 
Mäh. bei Wahl, Thornſcher Ach. Zub, ſofort zu um Nühprt. Küch.,Km.u. Kell. zu vm. Pr. 20% 
Weg 16, 2 Tr. (10524 Poggoupiak i p: auge und 
er, Kabinet, iche, und ein 
. 10 Jer 1 
Kohlenmarkt 35, 


ungshalber 
Ecke Heil. Geiſtgaſſe, tft die merjekuną 


. Głage, bestehend aus Wohnung 


4 a mern. Küche, ae bſt reichlich 5 

chenkammer, ſchönem Zimmern nebſt re ). 5-6 Bi Ood, Bart, w” 
Balkon, Boden und Keller Zubehr zum 1. Oktob. billig zu Numer, f. 900-1000 1 
vermieth. Poggenpfuhl 68, 1. zu vm N.Johannisberg1 9.12908 


per 1. Oktober für 800 Mk. 
3 Aimmer und Zubehör zum 2 3m., Küche, Sonterr. f DLE.270 


Reiſe wird verg 


von ſofort od. ſpäter 
Keller zu vermieth. Näh. Friſeur, Oliva Weſtpr. 


8. September zu vermlethen. Schüſſeld. 45, Cig.⸗Geſch. (12923 


MOT 2 Breitgasse 89, Pes > pa 
Ohra, Sobidiz, | 6 BOO 


U | tit ein Salon nebit Schlafzimm. 
Stadtgebiet etc. vom 1. Oktober zu vermiethen. 

D a | Borit. Graben 53,3, m. Zimm.zuv zu jedem Zweck zu gebrauchen 

Schidlitz, Unterſtraße 4, Heilige Geſſtgaſſe 62, gut möbl. | Tagnetergaſſe 13, 2 Tr. 


find Wohnung., Sth, Kb., Kch., Zimmer nebſt Cabinet zu verm. e h + 
Zümerel, 


Neufahrwasser, 


langt. Ludwig, Prauſt. 


Ut noch ein 


Bod, Kell, Waſſer in der Küche, Melzergaſſe 10, 1, cin nut moßl. 
A AR: zergaſſe 10, 1, ein gut möbl. 
e Zimmer gleich oder ſpät. zu vm. 
Neufahrwaſſer,Oltvaerſtraße 31 Klfrbl.möl.Zfmam anfi, W 
ome 0 UC 18 5 ll um. 5 tofeiorgańie . 
2 . ilie Aos aia ee ee ae ar aa Ea zał ? p 
Okt. z. v. Näh Dombrowski, Nr.33 | STÒL. möbl. Vorderz bill. zu om. M 335 an die Exped. dieſes Bl. ſich Am Sande 2, Sónnert. 


61156 Böttchergaſſe 18, 1,Eg.Paradsg. w 
Schibli, Schülſtraſſe 6, | Brodbänfeng.9,3,Eg.tärjchnıg. Großer Laden 


geſucht, Materialiſt bevorzug 


für 14 %% eine Wohnung für 11% 5o ur Wei d Bier, au hl 
ziau vermiethen. Gramsdorf, Lorgt. Graben HD Bed a dł dan 


Langfuhr, Allee, W 
Zigankenberg, 
a Heiligenbrunn etc. 


; . . | Sintergafe 19 ein Keller, zu 
Neufahrwaſſer, Ecke Berg und Heil. Geiſtg. 3, 2,fein mir. Zimm. jedem Geſchäſt paſſend, zu vm. 


zu 20, 25 u. 83.4 monatl. z. vm. Lang 
Stadtgeb., Wurſtmachergaſſe 69, z "TES 
2 Steben, helle Side Kan ür raons gimmer — Pferdeſtall agemo. 


16 Mk, gr. St., Küche, K.u.B.für mit auch oh d À 
2 hne Penſion zu cin. D WEJ 
12 ME. zu om. Näh. dal. im Lad: eilige Geliłaniie 102 Laden. an gu vermte hen gowa 


b p 4 ee — zer 
Obra, Niederfeld 103, be | Paradiesgafie 6-7,2, NH.2.Bhnd.! Grosser Platz, Neufahr⸗ 


gart. 107 g.möbl. Zimm. z. v. 
(6401b 


zu vermlethen. NA 
Lan . heres 
Agaſſe 28, Jaden. (10736 werth zu verm. zu vm. Johannisberg 19. (12669 


r ˙ A 3520 | Fme E E army RPW om A 
Herrſchaffl. en en a 
5 Zimmer, Badezimmer, mit immer Ea Tas, 1. Etage. Hochherrſch. Wohnung ( 
reichl. Zubeh, ift z. Oktör zu vm. — genpfuh 9—2 Uhr. 1. Etage, 0.6816. Manj,- € 
4.Damm 4, Adlerapotheke (8725 | Belichtig. von BRT Sto veihl, Bnbeh Gripy. 
Wohn zu vm an 919591 pint, Versefzungshalb, Wohnaug, b Hauplſtraße 15 We g 
Miethez. Poggenpf 52, 1 161735] Chans, 5 Zimmer, Border- n. ©) m am ARD A AG 
Gr. Bückergaſſe 4a 1. Wohn. zu U. Hinterbalkon, Badez, Mädchenk. Wohnungen von 2 Zimm. bezw. 
C nen, gum ebe 2 simm. i. ab. mit reich Sub. 
eth. in der SC per 1. Okt. zu verm. Q 
Langgarten 57.58, Apotheke, Thornſch. IRE Kouienityate 1, tm gab. (61486 
Wohnung v. Zimin. u. Zubehör Nr. LL. Telephon 325. (12 Park⸗Wohn 38m. 300 Df, 10. 
vom 1. Okt. zu verm., ebenfalls Stiftsgaſſe 7 Miederſtadt), zum. Langf⸗Marienſtr 7 (62856 
Hofmahn. v. Stube, Cab Küch ze. frudl. Wohnung v. 2 Zimmern, Wohnung von Stube, Kab. Zub 
Näh.Gartenh. Goldstein. (62586 Cabinet, Speiſekammer, Waſch⸗ o) Mirchauerweg 53. (63146 
mr a TT. 9 „| gu om. Mir g 58. ( b 
fe erſtadt 78 Wohnung küche und Bub, 5. 16. Sept. oder] 1,3, nt, 2 B., K.. 
alla +: von zwei] I. Okt. todesfallshalb. zu verm. Rowi eee RET 
immern u. Znbehör, 1. Oktbr. Baumgartſchegaſſe 3-4, Wohn. Bob. Heuberg. Pr. 264 Mk. 
Su wer, Di beim Wirth, (0221618 u. 8 e ueztniethen. |01 1- Eiben . Pr 0106 
7 , eigene Thlive, Helle] Frdl. Wohnung 2 Zimm., Cab., —— einai J Cr. 
Küche głóespafe © (62286 Ar pr T 800. Aa om, Tudo Sangur ere Baz 
“Froundiiche, helle Woknuug leiſchergaſſe 36, 1, links. (62986 Keller, Bober, Veranda, Atu 
Fiſchmarkt Nr. 19 für 860% per Wohnung zum 1. Okt. zu vrm. 1. Okt. 3. verm. BA LU 


1. Oktober zu verm. Beſichlig. AnS oe , Treppe, hi 
v. 11-1 u. SE Jungferngaſſe 1, 1 Treppe, _ I 


Boden 1. Oktober zu vermieth. - 
ZZ | Ein kleines möbl,Stübche = 
Obra, Hauptitr. 4, 1, einem $ ngen 
gef., frdl. Wohn. v. 2gr. Stuben, markt 7, Hinterhaus, zu verm. 
Entree, reſchl. Zubeh., billig zu. Breitgaſſe 57,2, eleg. mbl 
verm., daf. Wohn. v. gr. Stube, Wohn⸗ nebſt Schlafzimmer zu]! 
Kab.,Entr., r. Zub., f. 11 u. 12 % vermteth. Auf Wunſch Penſion. 


Seilit Grope Multe e Hundegaſſe 85 


9 eim, Danzig, Stadtgrb. 16.1296 
E Männlich. 
iſt eine Wohnung vom 1. Okt. < ch 
billig zu vermiethen. möbl. Zimmer mit bürgerlicher 


i u 
Wohnungen für 14 Und 26 DIE. für 14 und 26 Mr. Penſton, auch zeitweiſe, zu yrat. Stellung Rara, 
monatl. zu vermiethen Schtölig | Vorſt Graben 23, 1, eleg. möbl, | Techniker Werkführer, Beamte, 
Srtfänfenfe. 84. 99.1. Garth. e e eee en enen Lehrer G epürten 
Frdl-Pri.-Wohn. mit Vorgarten Nied. Selg 7einf m jep. Zimm z Hehülfinnenerhalkengeeignete 
zu um. Schidlitz, Weinbergſtr. 28. Ein heizh. Stab. an e. 25 od. 5 Ba ee x Singen 
r SE cą Wohn. nn rohe Gafe 16,1 Er. pm. Grohe Gafe 16,1 Tr. BEE e 
ir 9 ME. (ogr. u. 1. Okt zu verm. Langgacten 18, möbl Borderz. Verband deutscher 
Neufahrww. Kirchenstr. 8 find kl. chenſtr. 8 find kl. mit Kab. evtl. Klavlerbenutzung e E Eee 

u. gr. Wohn. zu verm. Näh, Tr. geri. DFE zu verm. Beſichtig. u BEIDE 
F Bug Rehm, u. 6—9uUhrAbbs. Stelfenvermitteläung Kostenfrei 
Sip neresi Wohn.] Mäbl Immer von glei zu |. Prinzipale u. Mitgl. Bewerb. 
und Zubeh. f. 12 Mk. zu vermieth. nermiethen Altes Roß 4,2 Tr. u. offene St. ſtets in großer Anz. 
zin möbl. Zimmer u, Sabin. an|Stellenliste wohtl. Żal, 10 ni 


Abraham, Hundeg. 82, 1. (12971 


Te: Ml Boriiellung erbittet B.⸗Direkto 


ſtellt ſofort ein 


f. Nähe Berl. u. S 


finden Beſchäftigung (1295 


9 


Zoppot, Danzigerstrasse 55. 


1. Abonnement z. jeder Zeit. 


108.2 Herren. v. Okt. zu verm. 
0 Geſchäftsſt. Königsberg i. Pr. 


Zoppot, Oliva, 


Inpedition der „Danziger Neueste 


Tüchtige Dreher 


welche selbstständig nach Zeichnung arbeiten 


Tegel bei Berlin 


Joh. Schirmer, Zoppot. 


zur Beauffichtig. der Maſchinen 

und elektriſchen Lichtanlagen 

ſowie Reparaturenausführung ża 

ſtellt ſogleich ein Danipfjfne:|Cefrling z. Malerei melde ſich 

werk Wilke, Dirſchau. (12953 R. Milkereit, Petric 1. 
. (6231 


Marienburg, Niedere Lauben. 


Ein Schneidergeselleſi. Okt. geſucht. Offerten unter 
kann ſich melden bei Schneſder⸗ Ort, ae fi 
meiſter Werchan, Langfuhr. 


CFC 
Berichterſtatter 
zuverläſſig und gut unterrichtet Ofert. unt. M 287 an die Exp. 
wird von uns für Danzig, es m ZEK © —xꝛ 


Nene Westpr. Mitteilungen 


— ne ee 
Suche zum 1. Oktbr. für mein 
Kolonialwaaren⸗ u. Delikateſſ.⸗ 


Laden mit Wohnung Bewerbungen nebſt Zeugniß⸗ 
Eliſabethwall 6a, 1, vis-a-vis abſchriften erb. Herm. Murach, 
Königsberg Pr., Drummſtr. 30. 
Ein Hausdiener wird geſucht 


Werkstätte. oder Lagerraum. rte red. ah deb en ib 


I Ein Bautiſchler wird geſucht 
nebſt Kab., ſep. Ging, zu verm. imSchuhmacher⸗Gewerkshauſe.] Heimathſtraße 27, Langfuhr. 


für Danzig und einer für die 
Prvpinz bei täglich 15—20 Mk. 


billig zu vermiethen. Näheres] M 363 an die Exped. „d. Bl. erbet. 
Tüchtige Minlergehilfen 


[Tüchtigen Raſeurgehilfen 
verm. Zu erfr. Pfefferſt. 43,part. ſtellt ſofort bei potem Sohn ein. 
Fallan Don ii tA.Roznerski, 


Ein ganz zuverläſſiger, unbe⸗ 
ſtrafter Poſtkutſcher ſofort ver⸗ 


iia Malergehilfen 
tellt 


F. Bockenheuser, Röperg. 19. 
Schneidergeſ.,g.Rockarb.,ab. nu 

ſolche, gej. Spendhausneug. 6, 1. 
Schuhmachgeſ. f. Rep. u. neu find. 
gut eingerichtet, zum 1. Oktober. EHauſeld.Beſch Ketterhagrg. 14. 
zu vermiethen. Offerten unter Jung. unverh. Böklchergeſelle m. 


Schneiderg. m.ſich Tiſchlerg. 64,2. 


a Junger Mann mit gut. Zengn. 
2 Stuben, Küche, Boden, Keller fein mbl. Zim. a. Pen, zu verm. mit Wohnung und Conſens auf Jung zur Hilfe in une: 


zhrrſch. Hauſe andern Geſchäft paſſend, zu Perm.⸗Bureau der Gaſtwirthe 
Panna r mel SEHE m. Pen. a. H. z vermiethen Burgſtr. 19 a.(63486 
Im nenerbanfen Hanse, Pen 1655 Aj gł ( Ed. Martin, Heil, Geiſtgaſſe 97 


Tüchtige Nchneidergesellen 


Wilhelmſtr. v 1 Okt Wohnung. und Kabinet ſoſort bill. zu vrm. | Parterre⸗Räumlichkelt, zu ſed. auf feine Zivil⸗ u. Unfformarb. 
Geſchüft paſſ., zu vm. Breitg. 43. finden dauernde Beſchäftigung 
rn Au Pferde bei W. Kling, Neufahrwaſſer, 
Sgsperſtraße 33a. Daſelbſt knn. 
ſich auch Lehrlinge melden. 


Bureau „Rosmos“ 


der Bahnhalteſtelle, Stube, gut mbl. fep. V 7 : ſucht ſofort 3 fantiongf.General- 
Cabinet, Küche, Stall, Keller, fa eweife N jo. auch waſſer, Philipp- u. Sasper Str. ion: Gii- 
7 , r rmieth. St e s äher u. 6 Spezial-Inspizienten ; Ein⸗ 

3 j. Steinke. | Ete zu vermieth. Näheres bei kommen 2000-6000. Für Land⸗ 

wirthe, inatt. Offiziere zc. ange⸗ 
nehme e Perſönl. 


Malergehilfenu. Maierarbeite 


Weifenznehilfen duch foori | Sec, Len Graben 
H. Neumann, Schüſſeldamm 3.] Suche für Z Herrſchaften 
Tücht. Barbier- u. Friſenr⸗ Mädchen f, alles u. Abehinnen 
gehilfe, der willens ift, eincom⸗ 


manditgeſchüft zu vertret., find. a; si 
bei hohem Lohn dauernde Stell. Öelda: f. Warſchaubeh Geh. 


Offerten unt. M 318 an die Exp. 


Ben zahlreichen Bewerbern zur Nagh- 


Hausdienerstelle 


(684g 


Nachrichten“. 


r 5 


ernde und lohnende Be- 


A. Borsig, 


Ordentl. kräftigen Laufburſchen 
ſtellt ſof.einkartonnggen⸗Fabrik 
Th. Wieck, Ankerſchmiedeg. 22. 

Für unſer Farben- und 
Drogen-Eufrosyeschäft ſuchen 
wir per 1. Oktober cr. (6121b 


einen Lehrling, 


Wenzel & Mühle. 


en he 
Per bald od. 1. Oktober ſuche 
ich für mein Drogen: arben- 


Fachmann, u. Parfümerie = Gejhärt einen 


Lehrling 


auſtalt ſelbſtſtündig leiten tanu, | mit guter Schulbildung. Soft 
wird geſucht. Offerten mit Ab⸗ und Logis im Hanje. (62905 
ſchrift der Zeugniſſe unt. M 358 Richard Wiebe, Elbing. 
an die Exped. d. Blattes erbeten. 


line tüchtioen ehillen 


für Stube und Sundichaft ſucht A,Zedier, Schäferei 17/18. (61756 
gon ER oder ſpäter. (12985 - 


22. ... AA 

Für mein Speditionsgeſchäft 
ſuche per 1. Okt. einen tüchtigen 
Lehrling. Dampfſchiffsrhederei 


Lehrling 


für Komtoir und Lager per 


M 111 an die Exped. d. Bl. (61846 


2 Schloſſerlehrlinge 


auf 3 J. gegen Vergüt. geſucht. 


Lehrling 
für das Komtoir eines Waaren⸗ 
Engros⸗Geſchäfts gegen Remu⸗ 
neration per 1. Oktober gej. 

Ordentlichen Knaben, 
der Luſt hat, die Bäckerei zu 
erlernen, ſtellt ein v. Dühren, 
Breitgaſſe 94. 


Weiblich. 
Junge Mädchen 


zur Erlernung der feinen Küche 
werden ſofort eingeſtellt 

A. Gutkowski, 
62336) Kriegsſchule. 


Erzieherinnen, Bonnen, 
Stützen der Hausfrau, 
Wirthſchafteriunen że. 


wie überhaupt beſſeres weib⸗ 
liches Perſonal ſucht man billig 
mit beſt. Erfolg durch Deutsche 
Franeuzoity., Köpenick-Berlin. 
(11084 m 
Für die Putz Abtheilung 
meines Sortiments⸗Geſchäfts 
ſuche zum baldigen Eintritt reſp. 
1. Oktober er. eine (12874 
gewandte ſelbſtſtändige 


d e 
+ $ 

Direktriee, 
die bereits in größeren lebhaften 
Geſchäften thätig war. Bolntjche 
Sprache Bedingung. Offert. mit 
Angabe der Gehaltsanſprüche, 
Photograhie u. Zeugnißabſchr. 
erbittet Leopold Jablonowski, 
Strasburg Wpr. 


+ . 
Vinderin 
die geſchmackvoll arbeitet und 
gewandt im Verkehr mit der 


Kundſchaſt ift, ſucht p. 1. Oktober 
Baumert, Oltun. 


Kräftiges ordenfl, Mädehen 
kann ſ. meld. Schule Altſchottl. 
F. Mädchen z. Zuarbeit. können 
ſich meld. bei F. Schulz, Damen- 
ſchneiderin, Schidl., Schulſtr. 3. 
Ein fleißig. ſauberes Mädchen, 
welches perfekt kochen kann, 
wird zum 1. Oktober geſucht 
Holzſchneidegaſſe 7/8, Souterr. 
Lehrfräulein für ein feines 
Stlckereigeſchäft wird geſucht 
Goldſchmiedegaſſe 3, 2 Tr. 
Ein Mädchen mit gut. Zeugn., 
Alter 18-25 J., für feſten Dienft 
Buffetdamen 
mit guter Garderobe für aus⸗ 
wärts ſucht ſofort Frau Emma 
ri Kukies, Stell.⸗V., Heil. Geiſtg. 44. 


Suche erf. Kinderfrau. 


für Berlin mit gut. Zeugniſſen, 


t. 


U 


t. 


Th. Loleytis, Hl. Geiſtgaſſe 104. | Verkäuferinnen f. Schankgeſch., 
Hausd., Smid, y gi Dang., In. Köchinnen, Haus: u. Klndermdch. 
) 


(Sw.(Reife fr.) A 
ſucht H. Glatzhöfer, Breitg. 37. Fr. Emma Kakies, Stell- 


für nur gute Häufer. 


Verm., Heil. Geiſtgaſſe 44. 


Giht. Bull ae 


4 Köchin f. Ofſtzierh. nag Berlin 


Lietz & Co, Holz⸗Induſtrie, wie a. ſolche für hier ſucht zum 


2. Okt. Karla Wodzkach, Stellen⸗ 
1 Bem, Vorſtädt. Graben 63, 1. 


bei hohem Lohn, zuverl. Kinder- 
mädchen, Kinderfräul., gebild. 


F. Marz, Jopeng. 62, Stellen. 


Sin krifiger Arkeitsinrsche eine Wirthin, 


- C 
PB per RA | Langfuhr, Brunshöferweg 47, Brodbänkeng. 11, 1. Nh. 3 T 
Fanggart. 55 e. Wohnung, beit, a. Eine Wohnung > t. Wohn. je Entree] eng 1. NAŃ. 3 Tr. $ 
FE So a v Ibal SEIAS u verm. Tagnetevaafie 18, 2r. | PA eh r K 
Eine Wohnung v. 2 Stuben u, 95 V. Wohn., St, Kb. ch. gr. BR. | 1.10.3. w. Nah. dal Wagner, (61145 Brösen, Heubude ES Een. 150.4 zu v. Nah r. Vertreter- Gesuch. 

2 — — am. 


€ 1 reel er nee o Gr, Wollwebergaf öbl. i 

ża pm per inyśę. BI. ee Tü e tel, Gd, Venus Oliva, Georgſtr. 10, 1, am Po derdimm. D pleid ga veem zittetównacje Jade j den Play 

Langgarten 58 e Wohn n. vorne, Die herrſch 1. Cage, Heil. Geiſt⸗ des v mes 5.1./10, zu ver y Bahnh. d. Elektr. hochherrſchaftl. Möbl. Vorderſtübch U. Kab. nuf = 5 branche ſucht f. den Platz 

Zaugg dal. r. (62025 e herrſch. 1. Etage, Heil, es Hofrat oh m. Wohn. v. 5 Stub. mit reicht. Zub. Wunſch auch Küche, mit auch auzig und Umgebung einen 

% . r ee 
3—4 Zimmer ge deen | ene eee enen e een ee 

rej Näh. Frauengaſſe 43, Komtoir Igr Im, Kch. Bod. Kell, Babe: 


= Poggenpfuhl 92 im Speiſelokal. Bew 

em Spe 5 erbungen u. Aufgabe von 
u. veit. Zubehör p. 1. Okt. zu Sandweg 34, Wohnung ju. Mädchenſt. g. 1. Okt. zu verm. (lira, hosengasse 20, Kabl Vorder ſep.Eng ſof Jom. Referenz. M. A. H. 153 Rudolf 
m, Ró, dangąat83, pt. (12201 von oder 1 Stube und teid | REN daj Sx Klingenkery, (61106 | wohnung von 3-6 Zimmern Siger nry WE az | aaa, odarty PCE 
„Mouergang 1 Wohnung fi | Aden gubęgór zu vermieten Lung, Gjdenueg 14. Gazteng,, von gleich ober Oktober gu vere egipte mii Bid de: In Meinem Gdióóit Ft Die 
22 . monatl. zum 1. Oft. zu Frdl. Wohn., Stube, Cab.„helle St. Cab. u. 2 St. Küche, Keller, miethen. Näheres part. (7200 zweite Gel ilfenſtelle 
urm. Näh. Junkerg. 5, Müller. Küche u. reichl. Zubeh. für 18 Mk. Boden, Laube, Gartenben. f. 17 u. 5—1 Pand aaae 3 Zimmer möblLodlecta. Küche ł J 

42751 3.1. Okt zu um Jafobóneng. 13.20 Mk. 3. v NĄ.0.bipinski. (61116 Zoppot, Benzlerſtr. 3, int an. von) ME an zun dn, 

OGerftube n Küche u, Kamm für Nähe d. Bahnh. eine freund. Wohn v Stube ch, Bod. Keller tit eine Wohnung vs Zimmm. all. tirg. Prom. 6, Gth. pt. L. (61926 


© 


Olivgerſtraße 57. 


Laufburschen 


gaſſe 14,1. Wiefd,6—8116T Nm 


Off. unt. M 316 a. d. Exped. d. 


arbeitstüchtige junge Leute melden Lauggarten Zr 
mögen fiğ melden. C. Schwarz, 


Komtoir, 8—4 Uhr, 


NĄ. Müncheng. 12, pt. (6257 bl Jakobsneugaſſe Nr. 16, 1 Tr. Ohra, Sdl. Hauptſtr. 12 a. d. Bahn Näheres Danzigerſtraße 18a. Deſtillations⸗Geſchäft. 


O 


GRE it, i CE 
Jallfburſche fürs Komtoir gej 
6) 


melde fich ſofort Neufahrwaſſer,ſdie perfekt kochen kann. Off. 


mit Gehaltsanſprüchen unter 


Ein Laufburſche kann fig] R 25 poſtlagernd Putzig. (12050 
melden Pferdetränke 12. Suche Ladenfrl. für Teer 


Suche Ladenfrl. für Fleiſchereſ 
Köchin, Hause u. Stubenmädch. 


ordentlich u. tüchtig, verlangtſv. gleich u. 2. Okt. tcht.Landwrih. 
F. W. Krohm, Gr., Wollweber⸗ u. Landmdch. Elize Mohr, Gold- 


ſchmiedeg. 16, C. Hl. Geiſtg.St.⸗V. 
[Geübte Taiſlenarbeſterim t. |. m. 


. — — , 
zum Oktober zu beſetzen. Nur Gin Taufburſche kann fich Ordentl. Kindermädchen melde 


ſich Straußgaſſe 7b, 1 Tr. links. 


0 z * ai Ding 7 $ 
13 Më: mon zu vm. Fraueng. 52. Wohnung zu vermiethen. Näh. und Stall billig zu vermiethen Zubehör vom 1. Okt. zu verm. si = 1. 2ogtsDienergaffelö,@t, Obra, Kolonialmaaren⸗ und ſich mad Granengafje 16, im Mae Mule keen ges 
Logis zu hab. Schüſſeldamm 46. i 


übt, melde fig Tiſchlergaſſe 87. 


| Für meine kleine Hotelwirth⸗ 
Ticht. Rlempnergesellen jtellt ſchaft ſuche ich ver 1. Oktober 


— 


Danziger Neueſte Nachrichten 


8 Mittwoch 


TR NEN eee 
. 


10. September. t. 21272 


Transportwagen 
ohne Firma! 


zę 


Wir ſuchen per 1 Oktober: 


Tüchtige erſte Verkäuferin 
für urzwaareinm, 
Beidenbamd, 


Transportwagen 
ohne Firma! 


leder erhält 


BEN 12000 Mit. z. 2. Stelle auf neues 
. MÓJ amdschuhe, Grundſt. v. Selbſtdarl.geſ. Offrt. dą 9 a 2 
ferner eine geübte Packerin zur Waaren⸗Ausgabe unter M 321 an die Gry. b. Bl. 1 Wohnungs⸗Einrichtung für 1 Zimmer 98,00 4, Anzahlung 10,00 , wöchentl. 1,00 M 
17 à ö : Bo 3.8000 fehr ic St 1 Wohnungs⸗Einrichtung für 2 Zimmer 195,00 , Anzahlung 20,00 „4, wöchentl. 2,00 M 
Perſönliche Vorſtellung nur Vormittags 8 bis 10 Uhr. (12986 u * ſtädtiſch zu vergeb 1 Wohnungs⸗Einrichtung für 3 Zimmer 300,00 4, Anzahlung 30,00 4, wöchentl. 3,00 A 


Offert. unt. M 382 an die Exped. 
| IBeleihunngsantriige 
lau günſtigſten Bedingungen 
nimmt für die Schwarzburgiſche 
Hypothekenbank in Sonders 
hauſen entgegen 
Robert Philipp, Ę 
Hypotheken- Bank- Geschäft, | 
Frauengaſſe 4, 1. © 


1 Wohnungs⸗Einrichtung für 4 Zimmer 398,00 , Anzahlung 40,00 , wöchentl. 4,00 % 


Beitstellen und Matratzen, Sophas, Divans, Kleiderschränke, Vertikows, i 


Schreibtische, Büffets, Kinderwagen, Uhren. 
Anzahlung von Mark 5,09 an. 


Herren- und Knaben-Anzüge, Ueberzieher, Manufacturwaaren, Damen- | 


Confection, Kleiderstoffe, Bettzeuge, Gardinen, Teppiche, Portieren u. s. w. 
in grosser Auswahl, m (42936 


ed er, 


Srodbänkengafle 441, vis-à-vis dem Standesamt. 


Sächsisches Engros-Lager. 
& 


Oscar Bartsch Co. 


ea e Ir Gutsb. ju ©000000000000000 Ę = T 
Air alles. Herm er f SA 2 Kellnarinnen n. Bnfieränlein 
Banie zda cisze, 2 DT Verein der o wstep etonan neg 

Ą SĄ hoh. 4 swo (DV. z. d. EB. FIA 
F.Marx, Jopengaſſe 62. St. Bm. 8 weiblich Angestellten 2 RA elek Ca. 16000 Mark 
Mädchen, im Nähen geübt kann © , f ® | Gime Frau bittet im Striden be⸗ p; 1/10., entl, getheilt, zu vergen. 
fih meiden Biüttelgaie Nr. 6.18 jj Handel I. hewerhe $ | häftigt zu wd. Hintergaſſe 18.1. 
eee Senat 

Schlesw. u. Kiel, für Danz., Köch, erlaubt ſich zum bevor: Oise re e e. 

ò ſtehenden O 118 Ant. Mädchen mit gut. Zeugn. 


Stub.⸗, Café- und Hausmädch. . i 4 
B.Glatzköter, Breitg. 37 Gej.-B.| S wechſel den Herren Chefs 2 ſucht Aufwärtſt. Breitgaſſe 94,3. 
feine vollftändig (12032 2 


Mädchen in errenröcken geübt, 


e A 


Strengste Discretion! 


juonedosiQ eispue ng 


SEE EEE SZ 
EEE 


E. ſich m. Baumgartſchegaſſe 22. koſtenfreie i AW Ma 
Frau m Empf. m. fid z. Waſchen Stellenvermittlung Credit auch 


Sicher erfolgreich. Klaviernat.| 67 3000 Mark I 

w.erth. Fiſchmarkt 5, 1 ks. (6368 bf 2. e, von gleich zu haben. 

o ar an 8 die Exp. d. Bl. 
Malunterricht e 


lan die Exp. d. Bl. 
| + a Suche of 58000. 3 Ablöſung d. 
für e = ref dete, 2. St. Off. unt. M 315 a. d. Exp. 
== Damen-Zirkel. — 13000 Mk. Baugeld babe afere zn 
Herſtellung von Portraits 13000 ME Baugeld abe gleich u 


à A ha verg. Off. unt. M 341 an d. Exp. 
jeden Genres, ſowie ſämmtl. A - 
künſtleriſche Facharbeiten. Ein Dokument mit etwas 


Reinhold Bahl, Damno über 1100 Mark a 


6 Proz. verz. und jährlich 
akad. geb. Maler, (11757 kündbar zu verkaufen. Offrt. 
Kauiuchenberg 13x, 1. Atelier. Unter M 345 an die Exp. d. Bl. 


Spreofpunben 112 ee (oldsieheros Dokument 


U. Reinm.Vorſt. Grb. 54, 2. Etage. 
Waſchfrau m.jid) Brodökg. 38, 2. 
Suche f.mein neu zu eröffnendes 
Putzgeſch. mehr. ab. nur jüngere 
Putzarbeiterinn. N.Breitg. 25,8. 


Suche Köchinnen, Mädchen für 
Alles für nur beſſere Häuſer. 
Maria Welz, Heil. Geiſtgaſſe 123. 


Gesucht (12962 


Löchinnen und Bansmädehen 


mit guten Zeugniſſen bei koſten⸗ 
freier Vermittelung. „Verein 


in empfehl. Erinnerung 
zu bringen. Gegenwärtig 
ſuchen durch uns Stellung: 


$ tine ſelbſtſtändige 
$ Buchhalterin, 


S tünt. Komtairiſtinnen 
S und Perkäuferinnen 
© verſchiedener Branchen. 
2 Bureau: Jopengaſſe 65, 


nach ausserhalb 


eat Kleinste Anzahlung! | 


Mübelumzüge 


werden prompt ausgeführt 
Kretschmann & Broschki, 
11727) Laſtadie 34-35. 


Vögel 
und Thiere 


999959995999 


ae Danziger Shirmfabrik 
"rouvoet Rudolf Weissig ?romvert 
Matzkauſchegaſſe — am Langenmarkt. 11638 


gt: Schirme. SŁ 


Goldene Mega, 
Q 


. A A A A A A A a A 


Zur Fórdornng des Mädchen- 1—3 Uhr. PA m I werben ausgeftopft, Liidtke, 

Wohls““, Heilige @eiftgafte 89. PR 00909000» English. nur über 750 Mk., nach 1 Jahr e 48 ©, 

Mädchen def. Am Tpendgange z Sine faubere Wäſcherin Aan leje = a Sn a: Für Sicherheit wini Gale Warne einen Jeden, auf 15 43 Beziehen nd Re iren He 
gej. Am Spendhaus 2. um Stück⸗ u. Monatswäſche Hundegasse 21, 2.155866 übernommen. Offerten unter | Namen etwas zu borgen, da ich € u parir 9 


wine en I „„Tag |Ofra, Korintengaſſe 13, Kühn. Gin 1 I Königt. 
wird geſucht. Meld. Donners⸗ Eine Waſchfrau bum Stelle zum ymnafiums ſuche Primaner 
ing adnitkag zwiſch. 1/44 und A AOKI Geiſtgaſſe 50 prt. zur Beauſſichtigung und Nach⸗ 


hr Straußgaſſe 13, parterre, De ilfe bei den Schularbeiten. cig 
Ordentliches Hausmädchen mit Ant. Mädchen vom Lande Offerten mit billigſter monatl. noch 10 000 Mk. Miethe 3400 Mk. 


guten Zeugniſſen z. 1. Oktober wünſcht Lehrſtelle in einem Preisnot. unt. M 292 a. d. Exp. Off. unt. M 349 an d. Exp. d. Bl. 


gol. ri. gef. 3 Damm 14, goa Nah agg ober il f Faden. er kauft oder be „Zemenfhneiberin 


Näh.Langgarten 118, J. Gahert. | © empfiehlt ſich zur An⸗ 


4. Mädchen vom Lande, das im cit Sypsthekenbrief fertigung eleg. sowie eint. | 


Plütten geübt ift, w. als Stütze Damen- nuf Kiadergar: | 

od. Stubenmädchen Stellung in gegen Alerty fi ą u derchen Langfuhr, Chjen- 
+ 

Offerten erbitte unter 64176 an 


anſtänd. Haufe, Off. unt. M 286. Jſtraße 19, 2 Tr., rechts. f 
die Exped. b. Blattes. (64170 Damen- u. Kindev-Aleider 0.16. 


Anſt. Frau bittet per 1. Oktober 
um Aufmarteſtelle für Vorm. im 
m U, bill. angefert., jom. jede Schnei⸗ 
Wer leiht derei, Laugenmarkt Nr. 5, Hof. 


er = Komt. od. befi, Haufe, Zeugniſſe 
Hausmädchen die kochen könn, vorhanden. . Agi pali 
einem definitiv angeſtellten Jg. Dame möchte d. Schneiderei 
Beamten auf beſtimmte Zeit b. n. eleg. Damenſchnd. gründl. MM 


ne oe Kaen, Beamtenmitime bitte 
3000 Mk. geg. hohe Zinſen. erlernen. Offert. m. Preisang. 


Verkäuf. f. Fleiſchgeſch., Kindrfr. um Stelle zum Reinigen eines 
Offerten unt. M 362 an die Exp. unter M 285 an die Exp. d. Bl. 


u. Kindermädch. m. gut. Zeugn. sA 
mig. ſich zahlr. meld. M.Küster, Komtoirs. Offerten unt. M 269. 
Eine ſaubere Frau bittet um e. 
Habe 13000 Mk. gur|Gedińte, Feſtzeſtungen fertigt iM 
2. ſichern Stelle zu vergeben. NA. Markowski, Hundegaſſe 49. (e 


St. Bm. v. J. Pan, Hl. Geiſtg. 9,1. 
Ein e r e e Stelle f.d. Morgenſt. vielleicht im 
Offerten unt. M 365 an die Gry. | Kind diskr. Geburt w. geg. einm. | i 


Ein junges Mädchen, in der Komtoir, N.Kneipab 34, 5.2 Tr. 
e 
1506 Mk. auf meine Grundſt. Abfind. v. Seit. d. Kind. a. eigen = {ji I 


Damenſchneiderei geübt, melde 
ſich Hundegaſſe 48, 2. y 97 
Ausbildung in folgenden kauf⸗ I 8 5 H 
4 ſſtädtiſch zur 3. Stelle geſucht. angen. Off. M 279 an die Exp. j 
miuniſchen Leb zweien? Offerten u. M 857 an die Erped⸗ Gente Schnederin empf. Moser gb 
Lergleiche El] 
gleiche E 
jowie Rath und Hilfe koi 


M 346 an d. Exp. d. Bl. erb. 


a Möchte zur 2. Stelle auf 
2 neue Häuſer hinter 35 000 Mk. 


für nichts aufkomme. (62220 
Panl Adrian, 
Kleine Hoſennühergaſſe 10. 


ſchnell und billigſt. 


im Preiſe zurückgeſetzter Waaren; 


Porzellan, Steingut Glas etc., 
Spiel -Waaren. 12661 


Mermamm Drahm, 
Sole eee, vorm, G. R. Schnibbe, 5e 


— KR 


Staatlich tonteſſtonirtes 
Handels⸗LJehr⸗ 
Jnſtitut vonn 
W. Pelny, Lenesstehter, 
123 Breitgaſſe 123. 
Gründliche und gewiſſenhafte 


greri m.t jim. Junkerg. 1011,11. 
Eine ordentliche W BOW m. ?ð?i? E 
ſich ſofort NENA e Ig Mädchen bittet um Lehrſtelle 
Anaha Mädchen für Berlin ſof | e Fleiſcher⸗ od. Häckergeſchüft 
Nico Mädchen für Berlin ſof. leine Mühlengaſſe 2, 1 Tr. 


Abfahren auc) fpdier Eine Pflegerin, welche 4 RZ 
M. Weiz, Heilige Geifigafie 129. ALA Setnanlie nag: hier Tha c auswärts in ein. 
Köchinn u. Mädch. f. A. ſucht b. h. L. 


Suchen Sie 


Ihre Eigarren aus meinem Lager von 2 Millionen Stück conſervirt 

nach neueſter Central⸗Ablagerungs⸗Methode und Gie erhalten eine 

Glanzleiſtung der Eigarren⸗Induſtrie, Die nicht zu übertreſſen iſt. 
100 Brafil-Gigarren Mt. 3.70, 500 Stück Mk. 15.— 


FF 
Junge Mädchen m.d.. Damenſch. 

Buchführun 18500 DEE. w. 3.2. jez ſich Stelle fih in und außer dem Haufe. 

einfache u. doppelte dw geſucht. Off. u. M 355 an dieGrp. | Offerten unt. M 310 an die Exp. 


Korrespondenz, 20000 Mk. w. 3.1. Stelle gef. Agent, ma 
Wechsel- und Handelskunde, Verb. Off. unt. M 356 an die Exp. Umzüge 
Komtoirarbeiten, 6-8000 Mik. jucht Geſchäftsm mit werden ſtets ſauber und billig 


L eL 


5 l Augenklinik thätig war, auch A 5 Ä ausgeführt durch k. Lerbs,|Konknrsen durch routinirten 100 „Deutjńe Helden „ 4.20, 500 „ „ 17.50 
a : iile. * e Wsp jk Seitz Ha 5. Stelle M 65 Breitgaſſe Nr. 10. Kanfmann, der ſelbſt Konkurs⸗ 100 Parſtenland⸗Braſtl, 480, 500 „ „ 21.— 
m. f. „feine 8. . . |. 


und Operationen helfen mußte, 
wünſcht ähnliche Stellung. Off. 
unter M 281 an die Exped. d. Bl. 
Aelt. Mädchen w. Wittwer oder 
alt, Herrſch.die Wirthſch. zu führ. 
Offerten u. M 288 an die Exped. 
Anſt. Mädch. m. g. Zeugn. b. um 
Vormittagſt. Hinterg. 14, pt. ks. 
Anſt. Frau ſ.Stll. z. Aufw., Waſch. 
od, Reinm. Böttchergaſſe 9, 1. 

Eine Dame, welche mehrere 
Jahre einen Kindergarten ge⸗ 
leitet hat, ſucht in Danzig od. Um⸗ 
gegend Stellung in gleicher od. 
ühnl. Art. Off. u. M 303 a. d. Exp. 
age dee e e e 


Schreibmaschinen 

auf div. gebräuchl. Syſtemen. 

Stenographie 
beſtes Syſtem. 


Freie Wahl einzel. Lehrfächer. 
ür Damen Separat⸗turſe. 


X + aial 100 Diploma ff. „ 5.30, 400 sw N 
{ 75 e v s "m 144 e 
Of. u. M 334 an bie Exp. (68856 | FIT». Butter Fimermann, 9 but. Offerten un ., Je 25 St. obiger 4 Sorten, elegant in 100 St⸗ Kiste derpagt 
ee x z Hamburg, Fichteſtraße 33. U. M. 924 nn Haasenstein & und paſſend als Geſchenk Mk. 4.70, 500 St. ME. 20—. Je 2 St. 
0 IN R | den (12888 Vogler A.-G., Königsberg i. Pr. Muſter gegen 40 Pfg. in Marken vorher frei. Sort, No. 43 enth. 
Br bin stał | Zuger Mann wini dł $eirath 3 5 : 
Arbeitsbuch a d. N.FellnPawella mit älterem tüchtigen Mädchen 


10X10 St. auserleſene Marken frei Mk. 4.40, 
i i í Möbel⸗umzüge werden ſtets 
ift auf d. Wege Legan am 9. 9. 02 mit etwas Vermögen, tüchtige 


= Pfd. e ee in Wa u. W A a 1334 i 
Nuftr. Preisl. grat. u. frei. Garantie: Zurücknahme auf meine Soften, | 
billig ausgef. Altſt. Graben 88pt, | | f Schi È 
verloren. Y Bitte nm geil Nid- | Oda dd W. HARRSEN, Tabakfabrik, Husum Sms 

2 i SM gabe Danzig, Tiſchlergaſſe 6, pt. a Son an Die Gxpen a0. 
Gründl. Klapierunterricht wird Sſlö Herrenuhr gefund. Abzuh. D. 503. 11 M J. S. 


NB. Die 10 Maſchinen der Fabrik ſind im Stande, täglich 00 Bid, 
Tabak zu fabriziren. U 

ertheilt Fleiſchergaſſe 78, part. St. Mich 

S b e. gagelisweg 1, Blasehke gg 8 

Franzöſiſche Konverſat mehrm. Seh. Ponce Eine Schneſderin gut arbeitend, 

eee ver] STINE fib Sunterante T, 5 

rn, ca. 30 DE, und | Nonoge.a-Bucjl.1.Wäihem. |. 


| 7 | | > Karte Langſuhr⸗Danzig. Abzu⸗ u. billig geſtickt Tobiasgaſſe 4 p. 
anz ret 


0 geben Biſchofsgaſſe 12 d, 2 Tr. J. e EE Z 
Sonntag, ben 7. Sept. Abends, | mtigejertigt Goloſchmiedeg. 3,3. 
gleich gej. Schidlitz, KL Mulde 1. 4 eee m eiae 5 in Schönwarling bei Herrn im Zuge 9.45 nachPrauſt ſilberne Welcher Schneidermeister 
; 7 . Glatzhöfer, Breitgaſſe 37. chroeder. 
Aufm. |. St. Johannisg. 10, Hof.] Beginn des Unterrichts am 


Damenuhr gefunden, dieſelbe iſt reparirt Herren-Anzüge ? 
Prauſt, Bahnhofsſtr. 72 abzuh. Offerten u. M 342 an die Exped. 
Z anft. Mädchen ſuchen Stelle für 15. d. Mis. Anmeldungen 
den Vormittag. Näh. Rähm 6. werden dortſelbſt täglich ent⸗ 


1 Schützenorden verloren. Der Herr, welcher Sonntag 
Aelt. Frau, w. ſchneld. ſucht Stell. gegen genommen. (12982 


Finder wird gebeten, denſelben eine Wohnung Holzmarkt Nr. 7 
z. Ausbeſſ. Weideng. 23, 2 rechts. G. Konrad, Tanzlehrer. 


Damengarderob. k. z.groͤl. Erl. d. 
Branche n.einige j Dam. eingeft. 
w.Glara Arnit, Hl. Geiſtg. 123, p, 

Geſucht für die Zeit vom 
20. September bis 1. Oktober 


ein Mädchen oder Frau 


tagsüber zur Aushilfe. 
eldungen zwiſchen 7 und 
8 Uhr Abends im „Hotel Reime- 
hof“, Zimmer Nr. 52, 
NE OPO Lo, 
Ein jg. Mädchen ſuche für mein 
Hut⸗ u, Mützengeſch. a. Lehrling 
geg. monatl. Vergüt. N. Baden, 
Langebrücke 5, am Grünenthor. 


Die offizielle Noſtfarte | 
J. d. „Deulsehen Jag“ 


erſcheint Freitag, d. 12. Sept. 
Papierhandlung (63875 


Clara Bernthal, 
Hl. Geiſt⸗u. Goldſchmiedeg.⸗Gcke. 
N b, Königl. Preussische 


A Leistungsfähigste Spezialfabrik für hr 
„Dampimaschinen, Ziegeleimaschinen, || 
Zerkleinerungsmaschinen, i 


Männlich. 


Hundegaſſe 73, Laden abzugeb. miethen wollte, wird höflichſt 
S , ann den nenn 

a einer feineren Hotelküche 
ju 


Geſinde⸗Dienſthuch auf denjum feine Adreſſe gebeten. 
Namen Marika Klomhus perl. Namen w. b. geſtickt Breitg. 90,1. 


ich per bald S Mädchen b. um e. Außwarteſt. cit N bzg. Fleiſchergaſſe 31. (63966 WEG Klassen-Lotterie. j 80 
eine Ft rlin sttelle Wente cen dere eder tantea > o 1 are ln zaa A 18. 3, Klaiie Mischmaschinen. f 
für meinen da prae e Waiſe, ELE 1 1 1 J 9. d. Mts. in Heubude gefunden. Hünfer- Dekorationen 1 5 Zahlreiche Anlagen auch in Ost- und ee N 
* CA e pi + q ige ER RE . si 
Steindamm 24a. (63200 . unter Mil WARN Abauh.Adebargafie6,dRädiner. | zum Deutſchen Tag L Rauftoofć agugb. ausgeführt, (12736 


Silk. Damenuhr mit lang. Kette 


G. Brinckman 
Freitag Abend Altſt. Graben bis 5 


Königl. Lotterie⸗Einnehmer, 
Jopengaſſe 18. (12947 


empfiehlt ſich u 
E. Keller, Handelsgärtner, 
2. Neugarten 3. 


Pen. Beamt. w. e. Bizewirthſch. M 333 an die Expedition d. Bl. beginnt Sonntag, d. 28. Septhr. or. 
0d. e. Niedrl. irg. w. Art zu übern. Empfehle aut fed. Art, v. 65 5 nehme ich Sonntag, 


Man verlange bei Bedarf Prospekte und Offerten. 


Ollert. unt. M 276 an die Exp. glu. Oktbr.Lehrfrl.jed. Branche. d. 14. Sept., Nachm. v. 4.5 Uhr im ng de e e ` ERRAN MBL 
Junger Kaufmann wünſcht per!blise Mohr, Goldſchmiedeg. 16,| St. Josephshause Tópfergasse | 17019: Nitterg. 13 bei Krause. Klosetverani. nach Vorschrifilr 
1. Oftob. d. Js. Engagement beij Ede Hell Beiftgafie, Steft.-Bm. entgegen. Zu jeder anderen Zeit Prauft. Auf d Wege v.b, Apoth. a Stück 4.75.4 führe ſauber aus 

Kohlenfirma als Statreiſend. u. Empfehle ſehr bed Sinben⸗ Stuben. werden Meldungen bet d. Hrn. nach demBahnh. eine Brille veri, Offerten unt. M 354 an die Exp. 
KomtotriſtBranchek.vorhand. m. myfehle ; W. Schreiber, Breitgafje 108 u. 2068, bei Hrn. Frij, Gorschalski. : 


mädchen, e. f 3 O ERO WERE J 
Stadtkundſchaft vollkom. vertr. Hausmädchen, bas gut doch k, O. Schreiber, Hausthor 6, ent- Brauner Jagdhund eingejuno., Te lenhen Anlagen abel 


Nach 8 tägiger Probe Retournahme, 


Fort mit den 


Auffallend schön 
und zart wird die pon 
cim Gebrauch vor (12960 


Behtom Birkenbalsam. 


s „ Streichhölzern. 

„Off. m. Ang. d. Monatögeh.le. perf. Köchin, in. gegen genommen. (63506 aozuh. Ohra, Hauptſtraße 24, 2. AE 
AEE . d. Exp. d. Blatt. erb. f. Miles, Ach Kogan er Rob. Gorschalski, Sienſcbuch auf den Nam. Luise PTA PAL > ER 1,00. |A| E 7 Nur durch e hat m 
“70 Mk. Demjenigen, der käuf. ]. Material⸗Schank⸗, Def- konzeſſ. Tanzlehrer. Blum verlor. Abzug. Neufoh - Kaklert, Langfuhr, Paupeſtr. 44. Breitgaſſe 18.33 MS Aj Sof F > 
einem alleinft. ält, Herrn eine Aan leiſchgeſch Kinder: X water, Käſergang 2, _ (12943 Sahrradrepavat, an all. Spt w. | ame Ms | |] | , oiort Feuer 8. 
dauernde Beſchäftig. verſchafft. are fe 8 F, Marx, | | jol A Geſtern Vorm find t. Städt, ſb. ausgef, Fahrradtheile. Jalln As are 3 mit unſerem ſelbſtzündenden = 
Ofi. u. M 299 an die Exp. d. BL. Vander in, Bi dane — Bd e yi p getunt um | Kahlert, Langfuhr Hauptſtr. 44 N o Biiiz-Taschen-Fonorzong =, 
rdf. Ehepaar ſucht vin, asichneid, rg n Franca! MT abhand.gekom. Im | go: b Q (l = 8 ab. 3 
ee rani) Bizewirth. mitn ft einiget age in berode Eee H EE Rückgabe m. gebeten, Langſuhr Wer kauft e sit El U. (i k, F ERA p. 2. 
n ß . iae] Wromzen, feint faber, S ereus dars È 
| andere Sicherheit, von greti f —— B 1 a nt ` lackiarie, | © £ s 

20 Mk. Belohnung Bormiitog, Sl. MAG a beer KATE Derien unter M 197 Regenten a ein emo Seen „on a jad ee fenen 

Demjenigen, der mir eine Stelle O BN AD Ery. an die Exped. d. Bl. erb. (63026 | Erliche, Sonntag Mittag Reſtaur Fee aan ee =—— ausgewogen A Pfund 80 A "= 
in Danzig beſorgt, wo ich mein Empfehle vorz, Kochmamf., Darlehen a. Schulöſch., Wedgie, | Wolfsſchlucht vort umtauſcherb. | Eine wać ſe 0 Kane emnt: > E okebić (12974 7 TN ch O 
Auskommen habe. Offert. unt. f Landwein ihinnen, fob. Fricke, Altona. Kein Berm, Blergroßhdl. Langenmarkt 20.| fih Häkergaſſe 15, Keller. Waldemar Gassner. |£ Hlnsendung $ 
M 291 an die Exped. d. Blatt.] Verkäuferinnen für Material, (62666 [Hausſchlüſſel verloren. Bitte Eine geübte Schneiderin empf. mar „1° an Briel. S 
. e e ee Ein frehſamer junger ſelöft- abaug.Fundbur der Poltzet⸗ Dir. ich in u außer d Hauſe. J. lein Schwanen⸗Drogerie, |S warken, 2 
Ein älterer Ciſchler, Kaden in Nelt, OL Getfią. 100, haniger Kaufmann tut | Eine gold. Damenuhr Peer 6. 1636661 stuftädt. Graben NE. 19-20, E Man beſtene 8 
m. Planinos, Flügel u. a. Möbel —Stubenmädchen d. nähen u. z d. Nahen 11 1 1000 Mark Nr. 34988 ift von Heubude bis 3 direkt bei > 

zepar.npolitt, ſuchteſch Engl. Stubenmäbchen 5,nägen u [auf 1 ahr gegen Schuldſchem . eilige Geifigaffe verloren. ren = 

Damm 14, Gartenhaus, 2 Tr.lks. plätten kann, ſucht 3. 2. Oktober Off onien ache heit vorhand. Gegen gute Belohnung abzu⸗ 08 


Kirberg & Comp., 

Alelteſtes Geſchäft dieſer Ar: am Platze, 
12890] in Foche bel Solingen, 

Vertreter gegen hohe Provision gesucht. 


Tei. Zusehneider|Fatende Stellung. Zu erftag.|Off. u. M 142 an dle Exp. (62086 


Rittergaſſe 24, 3 Treppen. 
mit Olfen Zeugnirien futt hei Hin kltczca deen Dan naderen) 1916000 Mark 
Runen 1 9 8 en Erb. ſucht zum 1. Okt. Stellung beim zur erften Stelle auf Grundstück 
~ einz. Hrn. zur Führ. des Haush. in Zoppot per 1. April 1903 
Ofert. unt. M 324 an die Exp. oder früher geſucht. Offert. Unt 


0 Stubenmädchen f. 
Empfehle nter, die platten] Chr Sanabefigec Tagi 7 
tonnen nw cu Seen, 1000 Mark 
Weiblich mas Kukies, Stei.-|auf 1 Jahr gegen Schuldſchein, W 
„ Verm., Heilige Geiſtgaſſe 44. Coonen ee: 
m N o. | Ś 
Junges Madchen Ig. Mädchen, das das Nähen Off. unter a Exped. 
3 


BLA erlernt u. in allen RU 
Waiſe, ſucht Stellung als Stütze A Arbeiten bewandert 10 000 Mark an räumen, zu bekennt billgen Preiſen unsverkalfe 
bei älteren feinen Herrſchaften, zum 1. Oktober er., auch früher, 


häu } Außerdem mache auf einen großen Poſten 
i ift, jucht Stell. als Stubenmädch. D . f 1 9 
lbige möchte ſich ims are Offer 30 an die Exp. hupothekariſch zu vergeben.] Als perf. Damen i 2 G 
Solitożimneń und gern bie , e un, M S80 a Of. u. M 323 an die Grp. d. Bl. empf. iich Clara Sehne ndern Gilze und ummiſchuhe 


3 Junges orient Mädchen ſucht Off. u. M 525 an die Exp. d. Bl. | 2, Modifti ŻA 
liche Hausarbeft übernehmen, dome > Rock als] Suche auf mein Haus in der a. Baridan, 1. Damm 18 Ggggy in jeder Große anjmertjam. 


Off. S M J poſtl. Zoppot (60845 | Lehr A ierei od. Stadt hint,45000WR1.zur2,Gtelle | Engen Biaher’s Uhreuneschä 
Sajóinennihi. humBeihäft-t.|e. Fleisch. u mel Gele. Bu |15 000 Mark, Meicthe 6170 RE. bef fi jetzt Goldſchmiedeg 28 
Haufe, Off. unt. M 290 an d. Exp. lerfr. Danzig, Poggenpfuhl 78,8. Offert. unt. M 350 an die Expd. (64155 


geben Heilige Geiſtgaſſe 36 
bei Goetz, Selter⸗Fabrik. 

Ein Schlüſſel verloren ge: 
gangen. Abzugeb. Breitgaſſe 44. 

Eine weiße Kinderſchürze am 
24. Auguſt in Bröſen verloren. 
Abzugeben Markthalle Stand 40. 


AM 


leder Art werden unter Garantie ausgeführt. Offerten unter 
M 92 an die Expedition dieſes Blattes, jag 0 (61606 


Grosser Ausverkanimit Sehnlmaare 


3. Damm 1, Eingang giketgaffe. 


Mache hierdurch die ergebene Mittheilung, daß ich wieder 
leinen Poſten 


eleg. Herten, Damen- ſowie Kinderſchuhe 


in jeder Art und Weiſe auf Lager habe und, um ſchnell damit 


Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß wir 


Herrn Kaufmann Willibald Polentz in Danzig 
eine Agentur unſerer Geſellſchaft übertragen haben., 
Danzig, im September 1902. 5 
Richd. Dühren & Co., 
General⸗Agenten 
der Hamburg⸗Bremer Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaſt. 


Bezugnehmend auf obige Anzeige empfehle ich mich 
zum Abſchluß vpn Feuer Versicherungen und bin zu jeder 
gewünſchten Auskunft bereit. (12981 

Danzig, im September 1902. 

Willibald Polentz. 


inhn Beirat vermftt. Bureau Schirm⸗Rep. u. Bez. w. ſchn. j.u.b. 
heidlieżramer gef ig,Brüder⸗ angf,S⸗Denischlaun, Fanggaſſe 2 
fr. 6. Aus funf Bea BOA ese 


(12963 
Verkaufszeit von 19—12 Uhr Vormittags, 31,—61 v 
Nachmittags. f BB) Ae 


A. Sommerfeld ang Langfuhr. 


Nr. 212. 2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Mittwoch, 10. September 1902 


ö Lokales. 


zę. Theoſophiſcher Vortragszyelns. Der fünf⸗ 


zehnte Vortrag des Herrn Böhme erörterte das Thema ô 


„Materialiſtiſche und occulte Wiſſenſchaft. 
Die materialiſtiſche Wiſſenſchaft ſei auf das Bereich der 
äußeren, den groben Sinnen wahrnehmbaren Er⸗ 
ſcheinungswelt beſchränkt. 
Welt der Wirkungen ſei, 
Forſchung nichts über die Urſachen 
Sobald ſie den zweifelhaften 

Wirkung auf die Urſache zurück 
Behauptungen widerſpruchsvall und veraltend. 


könne die materialiſtiſche 
der Dinge jagen. 
Schluß von der 
ziehe, ſeien ihre 


Anſiedelungsgutes f + . ſchloſſ 
geſtern erſchoſſen. Mißliche Vermögensverhältniſſe April 6,17 Gd. 6,18 Br. Hafer per Oktober 5,46 Gd. 5,47 Br., a 


* Mohrungen, 8. Sept. Unſerem Bürgermeiſter 


Herrn Schmidt ift vom König das Recht verliehen, 6% 
bei geeigneten Gelegenheiten die ſilberne Amtstette]d Br. 


u tragen. 
J. Briefen, 8. Septbr. 


Buchenhagen Bieneck hat 


Da dieſe Außenwelt nur die haben ihn in den Tod getrieben. 


Handel und Juduſtrie. 


Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn. Die Einnahmen 


Die haben nach proviſoriſcher Ermittelung betragen im Monat 
Auguſt 1902: 


Aus dem Perſonen⸗Verkehr 36 000 Mk., (1901: 


occulte Wiſſenſchaft jet deshalb pceult, weil fie von den 37000 ME), mithin Minus 1000 M, aus dem Güter⸗Verkehr 


bewußten Lebenskräften im Innern ausgeht, die alle 


187000 Mk., (94 000 ME), 


Plus 43000 Mk., aus ſonſtigen 


äußeren Erſcheinungen verurſachen. Für die Erkenntniß Quellen 42000 Mk., (42000 Mk.), Plus — Mk., zuſammen 


dieſer inneren Kräfte fet ihr Beſitz nothwendig. — Am 
Donnerstag Abend besprach i 
„Die erſten chritte im praktiſchen 
Ceheimſtreben““ Wenn der 
Jewußtſeinvonkemmenheit, als höchſtes Ziel erkennt, 


ie Büchener⸗Eiſenbahn 
SE ko 2709 8080 602 961 Mark, gegen Vorjahr mehr 18 755 Mark; 


die Geſammteinnahme 


ro August 251000 Mk, (173 000 Mk.), Plus 42000 Mk. Bis 
der Herr Vortragende ting Rowi 1424000 Mk. (1381 000 Mk.) Plus 43000 ME. 


Si „ 9, September. Die Einnahmen der Lübeck 
übeck p betrugen im Monat Auguft 


vom 1. Januar bis 31. Auguft 


| fo wende fih ſein Wille dieſem Ziele zu und nehme in|ss-gory Mark, gegen Vorfahr weniger 2336 Mark. 


ihm ſeine Zuflucht. Die Schritte auf dem Wege zum 
göttlichen Leben ſeien beſtändige Ergebung in den alles⸗ 
erfüllenden Willen und gleichzeitige Reinigung von 
Täuſchung und Eigenwillen. Das äußere Ergebniß der 
inneren Heiligung fei die vollendete uneigennützige 
Pflichterfüllung. — Am Donnerstag Abend ſpricht Herr 
Böhme in Dr. Scherlers Aula, Poggenpfuhl 16, über 
„Bibliſche Gleichniſſe“. Jedermann hat freien Zutritt. 


* Techniſche Mittheilungen. (Patentliſte, mitgetheilt 


iben⸗Rohzucker 1. Produkt Bafis 88%, an 
per Septen ber 6,00, per Oktober 6,22½, per December 6,35, 


Bremen, 9. Sept. Baumwolle: Schwach. Oppland 


dl. loco 45½ Pig. 
a 9. Sept, 6 Uhr Abends. 
average Santos per September. 33½, ner December 81%, 
per März 32%, per Mai 33 ¼. Behauptet. 
Hamburg, 9. Sept, 6 Uhr Abends. 


Kaffee good 


3 nuar 6,42, ver März 6,57½, per Mai 6,70. Ruhig. 
er Samt 9. Sept. Petroleum ruhig. i 


Der Gutsverwalter 1 billiger, do. per Oktober 6,69 Gd. 0,70 Br., per April 6,98 Gd., Weizenmarktes zu 
iich 6,99 Br. 


Bord Hamburg konnten, daß nur ein Rückgang von ½ e. gegen Sonnabend 


Standard] Die Tendenz verflaute aber dann im Allgemeinen aus den⸗ 


Ane 


da günſtiges Wetter im Weſten und die 
Meinung vom Beitehen überwiegender Hauſſepoſitionen 
zu Nealiſirungen Anlaß gab. Auch zeigte ſich reichliches 
Angebot vom Inlande. Gegen, Schluß aber führten Deckungen 
der Platzſpekulation im Anſchluß an die Beſſerung des 
einer kräftigen Befeſtigung, ſodaß die 
Preſſe noch Je bis ½ ©. fiber den Stand von Sonnabend 
ur der Geptemberpreis ſtellte fiğ in Folge künſt⸗ 
Schluß feſt. 


Weizen nachgeben, 


Roggen per Herbſt 6,26 Gd. 6,28 Br. per Frühjahr 
6,48 Go., 6,50 Br. Mais per September⸗Oktober 5,69 Gd., 
Hafer per Herbſt 5,76 Gd., 5,78 Br., per Frühjahr 
Gd., — Br. 

Weit, 8. Septbr. Getreidemarkt. Weizen loko 


Noagen per Oktober 5,96 Ga, 5,97 Br., per 

licher Beeinfluſſung 1½ e. niedriger. 
Central⸗Notirungs⸗Stelle 

der Preußiſchen Landwirthſchalts⸗ Kammern. 


9. September 1902. 
Ffir inländiſches Getreide ift in Mk. ver To. gezah worde 


| Weizen | Roggen | Gerſte | RER 


per April 5,76 Gd., 5,77 Br. Dias ver Septbr. 5,38 Gd., 
5,39 Br., per Mai 5,39 Gd., 5,0 Br. Kohlraps per 
Auguſt — Gd., — Br. — Wetter: Schön. 3 
Havre, 9. Sept. Kaffee in New -Yorë ſchloß mit 5 
bis 10 Points Hauſſe, ſtetig. Rio und Santos Feiertag. 
Havre, 9. Sept. Kaffee good avorage Santos per 
September 38½, per December 39, per Mürz 39, per 


Mai 401/,, per Juli 40¾. Behauptet. 

Liverpool, 9. Sept. Baumwolle. Umſatz: 10000 Ballen, Sternen (Bezirk) 162155 | 137—140 — 140 
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. e sid er (Platz). 156 140 2 140 
Williger. Braſillaner ½6 niedriger. Amerikaniſche good Stoll + + » = = 12215 7 
ordinary Lieferungen: Stetig. September 4¾4— 44% Werth, rg 1 12 de 456 BA PY 
Sentember- DOftober 43%/,, Käuferpreis, Oktober⸗Novembers gznigsderg l. P. 141—150%½ ] 121—135 121—146 = 
45% do., November « December 450,,—41/,, do., December⸗ Allendein . | 146—150 | 120-150 | 114-120 | 116-120 
Januar 429, —4°0/,, Verkäuferpreis, Jannar⸗ Februar an po; Breslau ss 3 er AES em 
ſebruar⸗März 428,429] } ärz⸗Apri 28|,,—4 oſen 149—164 — = = 
Februar = März 478.,—479/,, do., Märg- April 480 ‚eur ak er Re: 1 He E 


April⸗Mai 428, Käuferpreis, Mat-Funi 422), d. Werth. dach vribnier Ermittelung: 


New⸗York, 8. Sept. Der Decemberpreis von Weizen 756 gr. v. 1. 715 gr. b. 1. 678 gr. p. l. 480 gr. va. 
ſetzte gleich bei Beginn auf europäiſche Nachrichten um 8 C.f gerin, ıs 158 142 = 156 
gegen Sonnabend niedriger ein und war auch ſpäterhin unter] Königsberg t, P. 150 130 = — 
denſelben Einflüſſen, welche den Chicagoer Markt be⸗ Breslau 163 139 135 r 5 
Aue n dzi herrſchten, vorwiegend matt, bis zum Schluß im Einklang e re ge” 131 132 130 
arkt.imit Chicago auf Deckungen die Preiſe fiğ- ſoweit erholen Weltmarktpreiſe 


auf Grund heutiger eigener Depefgen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber aus schl. der Qualitäts- 
Unterſchlede. 


beſtehen blieb. Schluß ruhig. — Mais zeigte bei Beginn 
für December im Preiſe keine Veränderung gegen Sonnabend. 


Zurch das Internationale Patentburean Eduard M. Goldbeck, Jui 5 i i ie i 
. white lovo 6,60. ſelben Gründen n Ch Gegen Schluß bewirkten 9.19. | 8.9 
anaig, Fernſpr. 966) Auf Herſtellung eines FJuttermittels Paris, 9. Sept. Betreidemarft (Schluß) Weizens jedoch Deckungen im Einklang mit moe in Weizen KEN | | Len 
aus Holzahfällen, Melaſſe und gewerblichen Rückſtänden, behauptet, ver September 20,00, ver Oktober 20,00, per ſein ſtarkes Anziehen der Preiſe; diefelben hoben fiH im All⸗ New⸗gork | Berlin Welzen Loco 75½ Ets. 157.75 158.— 
uſatz zum Patent ift für Martin Raabe, Danzig, auf ein November⸗Februar 20,05, per Januar⸗April 20,35. Roggen gemeinen 1j bis ¼ e. über den Stand von Sonnabend, nur] Chicago Berlin Weihen September | Tits Sts. RD = > 
erfahren zur Herſtellung von Schutzeinlagen für E. C. ruhig, ver September 15,00, ner Januar⸗April 15,25. Me Gern 9 „ Sn inte Liverpol Berlin | Weizen September bin 11 0. 173.5001 
8 65 g hin, bl} September ging auf künſtliche Beeinfluſſung um e. zurück. 83 R 161 50| 161.60 
Boehnke, Königsberg i. Pr. ein Patent ertheilt worden, Ge⸗ſ behauptet, ver September 27,50, ver Dkiober 2680, ver Schluß ruhig. 0 dice Berlin | Wehen] _ bo. 6 Roy. | 14050 170.50 
brauchsmuſter find eingetragen auf: Zuggurt mit eingenieteten[November⸗Jebruar 26,35, ver Januar⸗April 26,40. Nit bö! Chi 8. S u (te ſich bei ür“ Paris Weizen] September] 19.96 Fr. 162.—| 161.76 
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matiſche Ablegevorrichtung mit hinter dem Laufrade angebrachter per September 32¼½ ver Oktober 32% November⸗Febrnar 33, fiel dann aber im weiteren Verlaufe auf enttäuſchende Markt- Shefa Berlin Roggen. do. Gł Kop. 140.25 140.25 
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Waris, 9 Sept. Rohzucker träge, 580, neue Kondition über günſtige Ernteverhältniſſe, geringe Verſchiffungen,] Amſterdam] Köln Roggen Oktober 128 úl, fi. | 141.—| 142.50 
> Mraninz 155,—16. Weißer, Zucker behauptet, Nr. 3, per 10% Kilogr „ der ſichtbaxen Vorräthe, Voraus- New⸗Nork | Berlin | Mais September] 6584 Cs. 131 50] 136— 
A e mber 201, per Oktober 21, per 9 Mt os [ſagen von Vermehrung der Zufuhr, günſtiges Wetter im ea BA ETIES NN TEOT IR ee 
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Pr U 4 6 > 
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palinngsteilage der „Danziger chrichten“ 
NIET mirhlen 
al „Vanziger Neueſte Nachrichten“. 
G.... 9Der Weg war mi 
* r . 4 f A 2 F z r P Ą kęs 
E 1 ; beſtreut; A le . en Blumen) „Na — ob es wohl ein Glück werden wird ?ljunge Mädchen; wie ein Bildniß der Mondgöttin 
F Alter ist nicht trübe, weil darin n und prächtigen Teppichen eſchmück Tannengrün 185 Sehen Sie doch nur unſeren Fürſten! Er Diana mit dem finnenden, träumenden, ernſthaften 
renden, sondern weil unsere Hoffnungen auf- iR n Dal don 5 io en E kein Auge von Fräulein von Kerſten- Ausdruck auf dem edlen, etwas blaſſen Antlig. 
; übe ruck. Frau Amali lich durchaus nicht entzückt 
Oleandern — der gewalti | ; A A Frau Amalia war freilich durchaus nicht entzü 
| Ve 12 des Domes Ae d ter in der] „Wie blaß er ausfichtie von der Toilette ihrer Tochter. Sie hätte Marga 
e NY ZE D die Tür röthliches Licht! „Aber er iſt doch ein ſchöner Mann . lieber in roſa oder himmelblauem oder meergrünem 
i R und die Töne der Orgel brauſten 8 


| 
| Eigene Wege. 
Roman von Otto Elſter⸗ 
(Nachdruck verboten.) 
(Fortſetzung.) 
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aus irgend einem 

verhindert waren 

und Onkel Juſtus 

beim Stadtmagiſtrat nicht den Antrag 

ſollte, in die jene Unglücklichen, die nicht an der Were 

mählung theilnehmen konnten, wenigſtens während 

der Tage dieſer Feier eingeſperrt würden. Onkel 

Juſtus unterließ dieſen Antrag nur aus dem Grunde, 

weil er überzeugt war, daß dieſe Anſtalt zu groß 

werden müſſe und der Stadtſäckel fie überhaupt nicht 

bezahlen könne. 

Die faſt tauſendjährige, alte Hauptkirche Beatae 

Mariae virginis der Reſidenz Teta Oda mie der 

ochzeit die Menge kaum faſſen, 

war, um die Einſegung mit anzuſehen. Die Neu⸗ 

gierigen und Schaulustigen kamen aber auch in der 

hat auf ihre Koſten. Solch Gepränge hatte man 

ſeit Jahrzehnten nicht geſehen. Die in weißen Atlas 

gekleidete Braut faj wunderhübſch aus und konnte 

es mit jeder zwanzigjährigen Braut aufnehmen. Ein 

Oheim des Bräutigams, eine weißhaarige und weiß⸗ 

bärtige Excellenz z. D. in voller Generalsuniform, 

geſchmückt mit dem brangefarbenen Bande des ſchwarzen 

| Adlerordens führte die Braut, während die Stifts⸗ 

dame, Fräulein Malvine von Böſenhof, neben dem 
Bräutigam ging. 


„rauften ſich faſt die Haare aus Oberſt 


Diejenigen, welche bereits abgelehnt hatten oder Antlitz heute ein überaus verbindliches Lächeln ruhte, 
welche gekommen g 


in igen 
Akkorden durch das hochragende Gewölbe 125 G 
e Schönſt 
a hönſte aber war die Hochzei 

ſelbſt. Seine Durchlaucht Seji SEA 
königliche Hoheit Prinz Albert Ferdinand, der intime 
Freund und Gönner des Bräutigams, Seine Excellenz 
der kommandirende General, auf deſſen ſaltigem 


m Grunde thatſächlich am Erſcheinen der Diviſions⸗ und der Brigade⸗Kommandeur, der 


des Regiments, ſaſt das geſammte Oſſtzier⸗ 


ging mit ſich zu Nathe, ob er|torps, die Spitzen der Zivilgeſellſchaft i 
3 ; ; auf Er⸗ goldſtrotzenden Ziviluniformen = NE tai (A 
richtung einer Anſtalt für Wahnſinnige einbringen Damenfl 


or!“ 

Geblendet wandte ſich das Auge ab. rere 
ältere Damen, Mütter Beitathsfählger ee 
kamen vor Wuth einen Erſtickungsanfall, mehrere 
junge Damen fielen in Ohnmacht bei dem Ge⸗ 
ała: daß auch fie einſt eine ſolche Hochzeit feiern 
wü 


rden. 
+ denn die Tochter der äthi i 
a tuſchelte man ſich fab Ohr WY 
„Gewiß — ſehen Sie doch nur die junge Dame 
anz in Weiß gekleidet — ohne jeden Schmuck 
das ift Fräulein von Kerſtenbrnck „ 
180 f LA Toilette!“ 
„Ich finde fie einfach geſchn 
bagi 00 l 1 geſchmacklos und dabei doch 
Der Halsausſchnitt ift entſchieden zu tief a 
MES ONEJ en zu tief 
_ „Bie Hofräthin fol fig nur in Acht nehmen 
i Bräutigam und bald ihr Gatte ift ein Schmetter⸗ 
ing. 
, Deshalb wird 
Penſion geſteckt.“ 
„Ja — und die beiden Söhne in das Kadetten⸗ 
haus! Da iſt ſie ungeſtört in ihrem Glück.“ 


ja Fräulein Marga auch in eine 


Golde. 


So tuſchelten die beiden Schickſalsſchweſtern zu⸗ 
ſammen und ſpöttelten und lachten und ſchienen gleich 
den Hexen Macbeths ihre unheilbringenden Wünſche 
dem neuvermählten Paare mit auf den Lebensweg 
zu geben. 

Fürſt Günther ſah in der That ſehr blaß und 
ernſt aus. Ein aufmerkſamer Beobachter würde be⸗ 
merkt haben, daß ſein ſchmales, edles Geſicht noch 
um eine Färbung blaſſer geworden, als er die Braut 
und deren Tochter, Fräulein Marga von Kerſten⸗ 
bruck, begrüßte, während Marga ſelbſt wie eine Roſe 
erglühte, als ſie in den vorgeſchriebenen, ehrerbietig⸗ 
tiefen „Hofknix“ niedertauchte. 
Dann trat der Fürſt zurück und ließ fi auf den 
für ihn bereit geſtellten Seſſel nieder, ſtützte die Stirne 
in die Hand und ſchien in ernſtes Nachdenken zu ver⸗ 
ſinken, während fein halb verſchleiertes Geſicht — die 
Engländer nennen es ja wohl half a stap — an der 
reizenden Erſcheinung Marga's hing. 

Einfach war Marga's Toilette ohne Frage, aber 
raffinirt oder geſchmacklos, wie die beiden Schickſals⸗ 
ſchweſtern meinten, in keinem Fall. In weichen 
Falten umfloß das einfache, ſchmuckloſe Gewand aus 
weißer indiſcher Seide die ſchlanke, im vollſten Eben⸗ 
maß gebaute Geſtalt, Hals und Arme freilaſſend, 
nur die Taille zuſammengehalten durch einen goldenen 
Gürtel. Als einzigen Schmuck trug Marga eine 
Broſche in Form eines Halbmondes aus mattem 
5 Das prächtige lichtblonde Haar war zu 
einem lockigen griechiſchen Knoten aufgebauſcht 


und ebenfalls mit ein 
et einem mattgoldenen Halbmond 


Seidenmull, mit Blumen und Schleifen garnirt, 
geſehen. Der „ſchöne Arthur“ aber war, wie man 
zu ſagen pflegt, „ganz paff“, und in ſeinem Herzen 
regte ſich heimlich die Frage, ob er doch nicht 


werben. 

Freilich, der Sieg würde ihm nicht ſo leicht ge⸗ 
worden fein, das merkte er ſchon nach kurzer Bes 
kanntſchaft mit Marga, deren herbe Jungfräulichkeit 
ſich unwillkürlich vor ſeinem kecken Weſen mimoſen⸗ 
haft in ſich zurückzog. 

Jetzt waren ja auch die Würfel gefallen, und der 
„ſchöne Arthur“ war nicht beanlagt, über das, was 
hätte ſein können, lange nachzuſinnen. Er lebte der 
Gegenwart; Vergangenheit und Zukunft überließ er 
den Dichtern und Träumern. 

Marga ſtand während der Zeremonie der Trau⸗ 
ung mit geſenktem Auge da. Sie verſuchte, die 
Helligkeit des Ortes, die Feierlichkeit der Handlung, 
die Worte des Predigers auf ſich einwirken zu laſſen; 
es gelang ihr nicht. Immer wieder mußte fie an 
die Worte von Onkel Juſtus denken: > : 

„Glaube mir, mein Kind, dieje Ehe ift nicht vom 
Himmel. Eitelkeit, Weltluſt und Habgier nach Geld 
und Gut haben dieſe Ehe geſchloſſen, möge der Himmel 
ihnen wenigstens diefe ihre Wüunſche beſriedigen. Für 
Dich aber, mein Kind, und Deine Brüder habe ich 
geſorgt. Euer väterliches Vermögen wenigſtens habe 
ich ſicher ftellen laffen, das fol der „ſchöne Arthur“ 
wenigſtens nicht verplempern. Mit dem Gelde ſeiner 
Wan mag er er 1 57 > und ihr beliebt. 
. ! enn Du mündig biſt, übergebe ich Dir die Depot⸗ 
= 3 der Hand hielt Marga ein Bouquet außlicheine; 's ift nicht viel — ein paar 200 Thaler — 

alblumen und weißen Roſen. Es lag ein eigen⸗ aber vielleicht kannſt Du's doch gebrauchen. Und 
artiger, vornehm wirkender Reiz in der Einfachheit noch eins — wenn es Dir mal in Deinem elterlichen 
dieſer Toilette. Wie eine antike Statue erſchien das Hauſe zu bunt hergeht und wenn Du ſonſt keine 


r 


beſſer gethan hätte, um die Hand der Tochter zu 
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Ergiebt feinste A itron,- 


D. R.-P. a. Warnung! Nachahmungen werden 


„Ceres, Gelöeextraet . . à 30 Pig. 
„Ceres, Rote Grütze . „ 420 „ 
„Ceres, Fürst Piickłer Gelse 430 „ 


„Ceres“ Topikuchen ohne Ei à 20 „ 


i G| allein ächte „Ceres“ Schaumspeise zu verlangen. 


In Danzig in den meisten Drogen-, Delikatessen- und 
vorräthig, unter anderm: 


12937) 


zu ganz bedeutend ermäßigten 


Eröffunng: Donnersta 


e AT 


jede Brauche der 


aud Prix, 


Fel db 


Märzen⸗Bier 


exquiſiter, vollmundiger, wür 
ziger Stoff, aus der 


Psehorrhranerei München. | 
Erſter Ausſtoß i 
Donnerstag LO. Abd3,611hr] H 
Aloys Kirchner, 
Generalvertreter, (63075, 
Brodbünkengaſſe 42. 


10000 Mik. 


von Dr. 


(1922311 


Freiſtatt haſt, wo Du Dein Haupt ruhig niederlegen 
kannſt, dann erinnere Dich, daß in dem kleinen 
Gartenhauſe vor dem Thore dieſer ſogenannten 
Reſidenzſtadt ein alter Narr lebt, der Dich wie fein 
eigen Kind liebt. — Und nun geh mit Gott — ich 
komme nicht zur Hochzeit — nur zu einer Büſte in 
Deinem Hochzeitskleid mußt Du mir noch ſitzen, 
wenn der Trubel vorüber iſt . .“ 

Am liebſten wäre Marga ebenfalls der Hochzeit 
fern geblieben. Als fie a daß Fürſt Günther 
kommen werde, erſchrak ſie anfangs und ſtand auf 
dem Sprunge, nach dem ſtillen Ilſenburg zurückzu⸗ 
reifen, Sie empfand es als eine Grauſamkeit ſeitens 
des Fürſten, daß er ihr in dem Lärm des Feſtes 
wiederum entgegentreten wollte; dann aber ſagte ſie 
ſich, daß gerade eine ſolche Feſtlichkeit dazu angethan 
war, ſich in aller Harmloſigkeit wieder zu begegnen. 
Ihr Mädchenſtolz kam hinzu. Sie hatte nichts ver⸗ 
ſchuldet, nichts gethan, eſſen ſie ſich zu ſchämen 
hätte — ob es dahingegen von dem Fürſten recht 
gehandelt war, ihr in der Maske des einfachen Forſt⸗ 
manns entgegenzutreten?! 

Auch die Rückſicht auf ihre Mutter bewog ſie 
zum Bleiben. Fran Amalia war von einer ibers 
quellenden Zärtlichkeit gegen Marga und der ſchöne 
Arthur von einer ritterlichen Aufmerkſamkeit gegen 
feine künftige Stieftochter, daß eine oberflüchllchere 
Natur als Marga ſich ſehr beglückt gefühlt haben 
würde. Aber Marga's Auge ſah zu ſehr in die 
Tiefe; die innerlichen Erlebniſſe der letzten Zeit 
hatten ihren Blick geſchärft und ihre Selbſtſtändigkeit 
geſeſtigt. Wenn fie auch äußerlich ein frohes, harm⸗ 
{ojeg Weſen zeigte, ihr Herz nahm wicht theil an 
diefer harmloſen Fröhlichkeit und weinte heimliche, 
brennende Thränen über getäuſchte Hoffnungen, ver⸗ 
fehltes Glück. | 

Die heimlichen Herzensthränen ſchimmerten in dem 
ſeuchten Glanze Reer Augen wieder, deren Blau 
ſich vertieft hatte, wie das Blau des Himmels nach 
einem Gewitter mit Donner und Blitz und Sturm 
und Regen. 

Der Prediger ſprach den Segen über das nenz 
vermählte Paar, die Orgel ſetzte mit brauſenden 
Akkorden ein, der Kirchenchor ſang eine Jubelhymne 
und die Hochzeitsgäſte umringten das junge Paar, 
um ihre Glückſwünſche darzubringen. 

Gortſetzung folgt.) 


C HEN 5 pfels.-, „ Himb.- u. Vanille-Cr&me. 
Säuerlich erfrischend! Zeitdauer 10 Minuten! Zusatz nur Milch u, Zucker! 
Auf kaltem Wege herzustellen. 


& je — ß TIRY SZYN 
5 = Passende Schaumschläger sind in den Verkaufsstellen vorrathig. 


Ausserdem empfehlen unsere mit 12 gold. u. silb. Preisen ausgezeichneten; 
„Ceres, Pudtingpulver 410,16, 20 Pia _ 
„Ceres, Griesflammeri . 410,15 , 
„Geres,, Elserömepulver 
i „Ceres“ Vanillesaucenpulver a 10 . 
Vanillinzucker, Backpulver, Salicylpulver, Brausebonbons etc. etc, ` 


Laboratorium „Ceres“, G. m. b. H., Hannover. 
Alleinige Erfinder der Schaumspelse. 


s| Da trotz unserer Patentanmeldung bereits einige Nachahmer ver- 
|| sucht haben, unsere Schaumspeise nachzumachen, welche Nachahmung 
A aber als vollständig misslungen zu betrachten ist, so warnen wir hiermit 
BSA jeden Geschäftsmann als auch Privatkäufer, nie eine andere, als nur die 


Beamten - Konsum Verein 
Hermann, ©. Ermund Wwe., Fr. Kostkowsky, Conr. Reuter, Carl 

Scibbe, Br. Zimmermann. 
Vertreter und Fabrikniederlage für Danzig und Umgegend: L. Fretwurst-Danzig 


Grosser Ausverkau 


des aus der F. A. Jaworski'ſchen Konkursmaſſe 
herſtammenden Waarenlagers, beſtehend aus 


Papiers, Schreib- und Feidpenmaterialin | 
9, den 11. Se 


Original 


Singer Nähmaschine 


für Familiengebrauch 
n 


Unentgeltlicher Unterricht in allen Techniken der modernen Kunſtſtickerei. 
Elektromotoren für Nühmaſchtnenbetrieb. 


| Pas oo: | Singer Ca. Nähmaschinen Act. Gef. 


Im neuen Geschäftshause 
anzig, Gr. Gerbergasse Nr. 5. 


ahnen 


auch für die Dauer der 


Riibenernte | 


kanis auch mieikswelse evtl. 


Reparaturen an Gleisanlagen u. 
Lowries werd. in eigen. Fabrik 
billigst u, schnell ausgeführ 


Ersatztheile, 
7 Räder, Lager, Laschen, Bolzen 
Schienennägel, Weichen, Dreh 
scheiben, Lagermetall etc. 
auch für jede, von uns nicht gelieferte Anlage genau 
passend, sind stets vorräthig u. sofert lieferbar 
M Ludw. Zimmermann Nachi., Feldbahnfabrik, K 
Danzig, Hopiengasse 109/110. 


Keinen mehr! 


demjenigen, der bei Anwendung meiner Methode nicht von 
feinem Bruchleiden vollſtändig geheilt wird. Höchſte Mus- 
zeichnungen, tauſende Dankſchreiben. Verlangt Gratis:Brochlive 
M. Reimanns, Valkenberg 291, Holland. 

Da Ausland, Briefe 20, Karten 10 Pfg. 


—— — — — 2 — —— — — EEE — 
' 7 ⸗Schwüche, Selbſtbehandlung u. ſchnelle Heilung 
M a nner Brochüre mit Dankſchr. 40 J diskret, N 
ee Hunter. Anſt., Dir. Lorje, Berlin N. 24e. (10151 


Mittwoch 
Sensationelle Erfindung ist "ZE 


i Ziehung 15.-23. Oktober 
DORFE=E, b 
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E IKUNSTAUSSTELLUNG 1Mu-żoDar. 


gerichtlich verfolgt. 
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Kolonialwaaren-Geschäften 
Danzig, Albert 


(12914 


(11536 


ne Iimübertroffen. RE 
Gallenstein-, Gries-, 
Leber- und 
Gelbsuchtleiden! 
Einziges, dauernde Heilung 
bringendes Mittel iſt 
Streller's 


echter prap, Mridenthee! 
a Packet 3 Mk. 
Proſpekte und Gebrauchsan⸗ 
weiſung im Packet. Viele 
Anerkennungen. 
Sehr geehrter Herr Streller! 
Diene zur Anerkennung, daß 
der von Ihnen bezogene präp. 
Weidenthee feine guten Wirt- 
ungen leiſtet, beſonders bei 
Gallenſtein⸗Leidenden. 
Liebenau. 

Pileg- u. Bewahranst.Liehenan 
h Herrn Panl Sireller 
in Meißen 
beſtätige ich gern, daß der 
mir geſandte präparirte 
Weidenthee bei meinem 

chweren Gallenſtein⸗ jund 
erleiden ſehr 
Dienſte geleiſtet hat; alle 
meine Bekannten wundern 
ich über meine Geſundheit, 
deshalb Sireller’s 


ptember, 


Preiſen. 


| 


(10191 


Fabrikation. 


u beziehen dur 


38 
mit Vorkaufsrecht. Streller, Meißen 4 


Oſtpreußen: H. Ratle's 
Kgl. priv. Apotheke „Zur 
Neuſtadt“ ſowie in allen 


Apotheken. (11274m 


Thiiren 


als: Radsatze, 


(1172 


Lietz & Co. 


Belohnung Thee⸗Grus 


ſtaubfrei, empfiehlt R 
(55846 S. Plotkin, 


Langenmarkt 28. 


Pinneb.⸗Weg 12. (15711 


Kleine Chronik. 


Merkwürdige Spielkarten. Vor einigen Monaten 
wurde berichtet, daß die Königin Marie Chriſtine von 
Spanien ein merkwürdiges Spiel Karten gekauft hätte. 
Dieſes Spiel Karten war ganz aus Elfenbein und war 
vom Prinzen Eugen gebraucht worden. Die Figuren 
auf den Karten ſind Handmalerei und das Spiel hat ein 
weiteres geſchichtliches Intereſſe dadurch, daß es einſt 
auch im Beſitz des Herzogs von Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, 
des Vaters des Prinzgemahls Albert, war. Die Königin 
von Spanien erſtand die Karten als eine intereſſante 
Reliquie. Einzig in ihrer Art ſind auch, wie eine eng⸗ 
liſche Zeitſchrift erzählt, die Karten, die Kaiſer 
Wilhelm II. gebraucht. Die „Bilder“ ſiud vorzügliche 
Porträts von Fürſten und der Kaiſer ſelbſt hat die Aus: 
wahl getroffen. Das Bild der Königin Viktoria figurirt 
als Herzkönigin, die Königin von Italien ift Karokönigin, 
Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich Kreuzkönigin und die 
Zarin Pikkönigin. Der Papit it Pikkönig, König 
Humbert Kreuzkönig, König Leopold von Belgien iſt 
Karokönig und Kaiſer Wilhelm ſelbſt Herzkönig. Die 


eriten Premiers Europas find die Buben des Spiels, |i 


und jedes Aß zeigt eine berühmte Bühnenſchönheſt. Der 
Saifer verwahrt diefe originellen Karten ſelbſt; natürlich 
I dieſe Karten nicht im Handel erſchienen. Vor 4 Jahren 
chenkte der Kaiſer ein ähnliches Spiel Karten ſeinem 


Verwandten, dem alten Herzog von Cambridge. Auch] Ztg.“ 


dieſes Spiel Karten wurde nach beſonderen Zeichnungen 
des Kaiſers in der berühmten Spielkartenfabrit zu 
Altenburg gefertigt. Vor mehr als zehn Jahren kam 
ein ſehr werthvolles Spiel Karten in Birmingham unter 
den Hammer eines Auktionators und brachte mehr ein, 
als ſein Gewicht in Gold betrug. Es ſollte das 
einzige Spiel der Art in der Welt ſein, und damals 
wird dies wohl auch der Fall geweſen fein. Alle 
Karten ſtellten eine Geſchichte in Bildern von den 
Hauptereigniſſen während der Regierung der Königin 
Anna dar. Jede Karte war beſonders geſtochen, und 
ein Bild der Königin Anna diente als Herzkönigin, das 
ihres Gemahls, des Prinzen Georg von Dänemark, als 
Herzkönig. Aung Sophia, Königin von Dänemark, war 
Karokönigin, die Prinzeſſin Anna von Rußland Pit 
königin. Die Hauptpolitiker ſeiner Zeit dienten 
auch in dieſem Spiel als Buben. Der Preis dafür 
betrug 1400 Mark. Aber fajt das Doppelte brachte 
ein berühmtes Spiel Karten, das bei Sotheby vor 
4½ Jahren verkauft wurde. Es war die „Tarocchi di 
Mantegna“ und bildete einen Theil der unvergleichlichen 
Sammlung Lady Charlotte Schreibers. Der Werth des 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


oder 
in Königsberg k. Pr. Haupt⸗ 
Depot und Verſand für 


oom Vorrath empfehlen billigſt 5 


Holzinduſtrie, (104360 
Zoppot, Dauzigerſtraßſe 36. 


in bekannter Güte, garantirt i 
6618000 


Hilfe geg-Blutſt. Hagen, Pamb., 


Dernachläſſiget nicht die Pflege 
der Sant, die Pflege des Brints 
Waſcher un mit Doering s 


Eulen-Seife 


Denn; 
Schöne zarte Haut 
O Seiner Teint, 

ZN ſind des Weibes 
ſchönſter Schmuck. 


Wintersaison als: 


Hochelegante Sommer⸗ 


Coſtümröcke, Reiſemäntel, Herbſt⸗, Jommer⸗ 
und Winterkragen, elegante Spitzenkragen, 


Sommer⸗ und Winter⸗Mädchenjakets 


25 Prozent billiger im Preiſe als bisher ſchleunigſt 


zum Ausverkauf geſtellt. Darunter befindet fich: 


Ein Hoften Sommer: u. Winkerjackets v. 1,50 au 
„ ER FE 
„ „ Coſtümröſme . . . « „8,00 „ 
„ „ Winterkragen .. . . „3,00 „ 


A. Fürstenberg Ww. 
Lauggaſſe 19. 
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Meiner werten Kundſchaft ſowie einem geehrten 
Publikum theile ergebenſt mit, daß ich mein (63396 
Putz- und Mode-Geschäft ? 
in unveränderter Weiſe weiter führe. 
Gleichzeitig empfehle mein Lager in 2 
garnirten und ungarnirten 
Damen⸗ und Kinderhüten 
9 ſowie ſämmtliche Neuheiten zur Herbſt⸗ u. Winterſaiſon 
9 Hochachtungsvoll 
A. Hagemann, 
Langfuhr, Hauptſtraße 119. 
Ses 


f 
i 


Mein dieslähriger 


Herbst- Ausverkauf 
Handschuhen u. Cravalten 20. 


findet am 10., 11., 12. d. Mts, ſtatt. 
R. Klein, Handſchuh⸗ Fabrik. 
Verkauf nur in meinem Hauptgeſchüft 
Gr. Krämergaſſe 9. 


brachte das Spiel doch 2400 Mk. 


der Originale waren, 
ein Preis, 


SSS 


Bitte leſen Sie!) 


Bevor die Umwandlung meiner beiden Geſchäfte 
beginnt, werden die Reſtbeſtände der Sommer- und k 


und Winterſaccos, 
kurze Sommer- und Winterjactets, Coſtüme, 


ihren: u. Goldwagren⸗ 


e 


i (j Preis. hergest. sow. jede 


wärts, Preiſe u. Neuheiten⸗ 


„eleganten 
der noch nie erreicht war und bis jetzt auch wird, 


Nr. 212. 
ee 
Braut- Seide, 
neueste Stoffe in schwarz und weiss, 


Seidenstoffe, 


couleurt, für Gesellschafts-Kleider, 
Blousen und Garnirungen. 


Unerreicht billige Preise. 


Danzię, Max Baufer, az, 


Franco -Versand von Proben und 
Aufträgen. (11941 :# 


eee 
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Halt! Künmungs⸗Ausverkanf! Malt! 


š Glazeskis Möbel- 

E Magazin 2 
EP 5 BE (0006 æ 
z Mirgalcło Ansstaktunen & 
8 nur 3. Damm Nr. 14. 


Halt! Aut 


n 


Theilzahlung getaktet! Halt! 


Zoppot, 


Dan i 
Seestrasse 9. 


zig, 
Heil. Geistgasse 134. 


Schuhwaaren 


in modernsten Farben, bequemsten Formen und jj 
solidester Ausführung für Herren, Damen und 
> Kinder empfiehlt Ki 
H'. Weumann,! 

vormals L. H. Schneider. $i 
Danzig; Zoppot, 
Heil. Geistgasse 134. Seestrasse 9. 
Um mit meinen zahlreichen Saison-Beständen zu 


räumen, habe ich sämmtliche Schuhwaaren zu 
bedeutend herabgesetzten Preisen zum A 


Ausverkauf 


gestellt. (1258 


Dresden- 
Radebeul, 


Baturheilanstalt 
Baturheilbuch 


1 Million Exemplare schon verkauft 
(12542 m 


Ale lob, 
brikells (lgo) ei, 


Er empfiehlt billigſt waggonweiſe 
a de anne EA 
i i i oywo 
. Edelbuttel, Ahrmacher Romtof: Busen erg afe 21, 
; 0 
Kürſchnergaſſe 1. (12611 eruſprecher 906. (52186 


GR AA © An Ca LR AED w 
Martha Belgard, rn EIJ 


Golischmiedenagse No, 2 0 uerhält man eine zarte, ſchneew., 
Ecke Breitgasse. blend. ſchöne Haut d. d. Gebr. des 
L r (12368 Aseptin-OCream 
don Juwelen Uhren Gold. von Bergmann & Co., Radebeul. 
Silh Alżenii W Dresden, ù Tube 50 Pfg. in der 
er- u. Alfenide-Waar. p | Apoth. auf Langgarten, (11071 
Alte Silber- u. 


See ben Sachen F Damnenuche, Herrengtolie 
neueſte Muſter verſendet 
ogen Nachnahme spotthillig 


tto Preuss, Sorau N/L. 
Muſter franko zu Dienſten. 


Stelle mein reichhaltiges 


ager 
wegen gänzlicher Geſchäfts⸗ 
aufgabe 40% billiger zu reell. 


Ausverkauf. 


2 


88 
5 


UEF RE WP W TWAWH TH WH IS GP 


Reparatur 
sauber ausgeführt. 
Gold und Silber 
wird zum vollen Werth 


in Zahlung genommen. (1267914 
Kirschsaft, 
m 
W| gängi. Ausverkauf von 10 Jauf⸗ Himbeersaft 


friſch von der Preſſe, 
nrantirt rein 
Otto Pe 


Auswahl ohne Konkurrenz. 
gel, 
Weidengaſſe 47, (61818 


Bon 15 A ½ Met. Borde dazu. 
Brodbänkengaſſe 48, 1. (61918 


Badeort im Staate Tem = York, betrieben 
in den Vereinigten Staaten die Aufmerkſamkeit 


nicht überſchritten wurde. Ein indiſcher Radſchah ſollſaller Geſellſchaftsklaſſen erregt. Die Zeitungen bringen 


der Beſitzer eines Spiels Karten ſein, die aus Gold, 
Perlmutter und Edelſteinen beſtehen. Der Werth dieſer 
Karten iſt niemals genau feſtgeſtellt worden, muß aber 
viele Tauſende betragen. 


Das muthwillige Hinabwerfen von Steinen im 
Gebirge hat am Schneeberg ein ſchweres Unglück herbei⸗ 
geführt. Der Direktor des Wiener Maria Thereſien⸗ 
Frauen⸗Hoſpitals, Dr. Hermann v. Erlach, unternahm 
mit ſeiner Frau, ſeinen beiden Töchtern und einem neun⸗ 
jährigen Sohn eine Partie auf den Schneeberg. Plötz⸗ 


ſpaltenlange Berichte von großen Gewinnen und ſchweren 
Verluſten, die viele Tauſende Dollars betragen; jeden 
Nachmittag und Abend, erſt bei den Rennen und ſpäter 
im Saratoga⸗Klub, wird jede Art Spiel bis zum frühen 
Morgen betrieben. Da der Klub allen oſſenſteht, werden 
ungeheuere Mengen aus allen Theilen des Landes an⸗ 
gelockt. Saratoga iſt ſeit kurzem der Badeort der neuen 
amerikaniſchen Ariſtokratie geworden, jener exkluſiven 
Mitglieder der „Vierhundert“, die in dieſer Jahreszeit 
gewöhnlich in Newport oder auf ihrer Pacht ſind. Die 


lich ſtürzten Steine auf die Geſellſchaft herab, welche Zahl der bekannten Leute aus der New⸗Norker Gefell- 


von der Höhe des Berges von zwei Touriſten ge⸗ 
ſchleudert wurden. Trotz des Zurufs des Arztes unter⸗ 
ließen die Beiden das Werfen nicht und ein acht Kilo 
ſchwerer Stein traf, vom Felſen abſpringend, den jungen 
Erlach auf den Kopf. Der Knabe brach bewußtlos zu⸗ 
ſammen; man brachte ihn nach Wien in das Sanatorium 
Löw, wo eine Spaltung des Schädels konſtatirt wurde. 
Eine nothwendige Operation wurde vorgenommen, es 
ijt indeſſen noch zweifelhaft, ob der Verletzte am Leben 
bleiben werde. Die beiden Touriſten, welche das Unheil 
angerichtet hatten, wurden feſtgeſtellt, und eine Unter⸗ 
ſuchung gegen fte ift eingeleitet worden. 
Ein heiteres Vorkommniße berichtet die „Frankf. 

aus einer dortigen Aufführung der „Schönen 
Helena“. Die Aufführung der „Schönen Helena“ bot, 
wie immer, reichliche Gelegenheit zur Heiterkeit — den 
größten Heiterkeitserfolg hatte indeß eine junge Mit- 
wirkende im Zuſchauerraum. Helena hatte im zweiten 
Akte Malhas gebeten, ihr doch den hübſchen Schäfer im 
Traume erſcheinen zu laſſen, und der Großaugur hatte 
gütigſt zugeſagt, ſein Möglichſtes zu thun. 
Heleng entſchlummert. In ſchöner Poſe liegt ſie 
auf dem Divan. Da erſcheint Paris, der Schäfer. 
Er erblickt die Ruhende und will ſie küſſen. Das 
Publikum lauſcht und ſchaut. Paris ſchleicht auf den 
Fußſpitzen zur ſchönen Helena, beugt ſich über fie, und 
in dem ſpannenden Moment, als er ſeine Lippen auf 
den Mund der Schlummernden drücken will, ruft eine 
junge Zuſchauerin laut und ſchallend „Uh je!“ Stür⸗ 
miſche Heiterkeit brach los und pflanzte ſich fort; ſelbſt 
Paris und Helena mußten, von dem Ausruf der naiven 
Frantfurterin beluſtigt, auf einige Augenblicke ihr 
Getändel unterbrechen. Nachdem iich die Luſtigkeit ob 
des modernen Stichwortes gelegt, wurde die Zeit der 
Antike wieder in ihre Rechte eingeſetzt. 

Eine neue Spielhölle. Wie aus Jem » York 


Spiels lag in den ſchönen italieniſchen Stichen des fünf⸗ gemeldet wird, hat das wilde Spielen, dag feit 


zehnten Jahrhunderts. Obaleich fünf Karten nur Kopienlſechs Wochen in Saratoga Springs, demlmachen, ſondern nur, wenn fie uns überwältigen. 


ſchaft, die nach Saratoga gegangen ſind, um dort an⸗ 
geblich Brunnen zu trinken, in Wirklichkeit aber gu 
ſpielen, hat die Wirkung gehabt, eine wirkliche Wallfahrt 
von Abenteurern aus allen Theilen der Windroſe ihnen 
nachzuztehen. Männer, Frauen und Kinder werden in 
Saratoga von der Spielwuth ergrifien. Geſchichten von 
Aufjehen erregenden Gewinnen find häufig, und die 

eitungen gewähren ihnen den breltejten Spielraum. 

er Ort hat plötzlich denſelben Ruf erreicht, wie ihn 
Klondike vor einigen Jahren genoß. 


V 
Camilientiſch. 


ER eee 
Magiſches Quadrat. 
4 A EB HE H 1 
I MN NO OR R 
Vorſlehende Buchſtaben find in Quadratform derart zu 
ordnen, daß die vier wagerechten Reihen gleichlautend mit den 
vier e ie von ae ne 
ergeben: 1. ;2. Fluß in Spanien; 3. welblicher 
Vorname 4. aliblbllſche Geſtal u. 
(Auflöſung folgt in Nr. 214.) 


Auflöſung der Skataufgabe aus Nr. 210. 
Kartenvertheilung: 
B. a7; cA, K, 9, 8, 7; dk, D, 8, 7, 
M. a, b, e, dB, aK, D, 9; bA; c10, D. 
H. a8; b10, K, D, 9, 8, 71 dA, 10, 9. 
Skat: AA, 10. * 
Spiel! 
1. V. cA, cD, dA (—25). 2. V. cK, c10, a8 (—14). 
3. H. b10, aż, bA (—21). Damit haben die Gegner 6% 
H mußte im 3. Stich die Zehn vorſetzen, da das Ag nicht bel 
Wſitzen konnte, der ja doch Null geboten hatte. 


Denkſprüche. 


Wir find nicht klein, wenn Umſtände uns zu ſchaffen 
Goethe- 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 
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